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forderung vorbehalten Poſtſchecktonto 17590 Karlsruhe

aupt⸗Geſchäftsſtelle E60, 2. Haupt⸗Nebenſtelle K 1, 9/11
Baſſermannhaus ) . Geſchäfts⸗Nebenſtellen : Waldhofftr .6,

chwetzingerſtr . 19/20 u. Meerfeldſtraße 11. Telegramm⸗
Adreſſer Generalanzeiger Mannheim . Erſcheint wöchentl .
12 mal . Fernſprecher : 24944 , 24945 , 24951 , 24952 u. 24953
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Abend ⸗ Ausgabe
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Mannheimer GeneralAnzeiger
Spiel . Aus Seit und Leben . Mannheimer Frauenzeitung . Unterhaltungs⸗Beilage . Aus der Welt der echnik . Wandern und Neiſen Geſetz und Vecht

25
Anzeigenpreiſe nach Tarif , bei Vorauszahlung je einſp .
Kolonelzeile für Allgem . Anzeigen 0,40 . ⸗M. eklamen
34 . ⸗M. Kollektiv⸗Anzeigen werden höher berechnet Für
Anzeigen⸗Vorſchriften für beſtimmte Tage , Stellen u. Aus⸗

gaben wird keine Verantwortung übernommen . Höhere Ge⸗
walt , Streits , Betriebsſtörungen uſw. berechtigen zu keinen

Erſatzanſprüchen für ausgefallene od beſchränkte Ausgaben
oder für verſpätete Aufnahme von Anzeigen . Aufträge durch
Fernſprecher ohne Gewähr . Gerichtsſtand iſt Mannheim .
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Noch alle am Leben ?
Die bange Ungewißheit über das Schickſal der „ Italia “

ſcheint nunmehr behoben zu werden . Aus Rom wird ge⸗
meldet , daß die „ Citta di Milano “ am Donnerstag um 11/07
Uhr vormittags mittlerer Greenwicher Zeit auf ihre regel⸗
mäßigen Anfrufe von der „ Italia “

Antwortſignale gehört

habe , die zweifellos von dem Luftſchiff herrührten .
Das Expeditionsſchiff habe alles verſucht , um mit dem Luft⸗
ſchiff in Verbindung zu gelangen und habe zunächſt nach der
Lage der „ Italia “ gefragt . Darauf ſeien erneut ſehr ſchwache
Zeichen aufgefangen worden und es könne faſt mit Sicherheit
geſagt werden , daß ſich darunter franzöſiſche Worte befanden .
Auch die „ Hobby “ habe fortgeſetzt Signale gehört . Zum beſ⸗
ſeren Empfang wurde in einer Hütte im Norden von Kings⸗
bay eine Kurzwellenſtation errichtet .

Weitere Meldungen beſagen , daß die empfangenen Signale
zwar ſchwach waren , aber mit Sicherheit von dem Luft⸗
ſchiff kamen . Das letzte Wort der Meldung war „ Francois “ .
Da der Anfruf des Expeditionsſchiffes zur Ermittelung der

Poſition nur unverſtändlich von dem Luftſchiff beantwortet

wurde , wurde Nobile erſucht , vorläufig Energie zu ſparen und
die günſtigeren Abendſtunden abzuwarten .

Aus Altona in Pennſylvanien wird gemeldet , daß
ein dortiger bekannter Radio⸗Amateur , der ſeit Jahren eine

ſtarke Station bedient , auf Wellenlänge 33,35 eine Botſchaft
des Generals Nobile aufgefangen habe , die lautet :

„ SO ! Nobile . Kein Schutz für „ Italia “ , die gegen
Berg rannte . Poſition 84 —15 —10 nördlicher Breite , 15
20 —40 öſtlicher Länge . Temperatur Nullpunkt . Sendet eiligſt
Nahrung . Alle am Leben . Einige verletzt . Hören keine

Rufe . SOS ! SOS ! RAO ! RAO ! RAO ! Nobile . “

Ruſſiſche Funkſtationen verbreiten die Mitteilung , daß
eine Landung der „ Italia “ auf Franz⸗Joſephsland kataſtro⸗

Anfälle bei der Reichsmarine
Exploſionsunglück auf einem Minenſucher

Nach einer Mitteilung des Reichswehrminiſteriums wurde
die Reichsmarine am Abend des geſtrigen Donnerstag von
einem ſchweren Unglücksfall betroffen . Bei einer Uebung
der Minenſucherabteilung der Reichsmarine öſtlich von

Schleimünde explodierte auf dem Minenſucher
12 ein Sprengkörper . Durch den Unglücksfall erlitten

ſechs Marineangehörige den Tod ,

vier wurden ſchwer und drei leicht verletzt . Unter den

Toten befindet ſich ein Arbeiter , unter den Leichtverlezten

find zwei Offiziere . Die Urſache des Unglücks iſt zurzeit noch

unbekannt , doch iſt eine genaue Unterſuchung ſofort eingelei⸗
tet worden .

Ergänzend wird gemeldet , daß im Augenblick des Un⸗

glücks neben dem betroffenen Minenboot G 12 der Minen⸗

ſucher C 8 lag und inſolgedeſſen von der Exploſion ſtack in

Mitleidenſchaft gezogen wurde . Die Namen der ſechs Ge⸗

töteten ſind : Obermaſchiniſtenmaat Vogt , Stabsmatr ſen⸗

gefreite Ganz , Rinlow , Gröſchl , Ruttkowski und Obermatro⸗

ſengefrekter Nonther . Unter den Verletzten befindet ſich Ka⸗

pitänleutnant Magnuſſen . Die Toten und Verletzten wurden

ſofort nach dem Lazarett Kiel⸗Wik gebracht .

Beim Tauchen ertrunken

Bei Uebungen mit Taucherausrüſtung von einem Tor⸗

pedoboot aus verunglückte in der Flensburger Außen⸗
förde ein Matroſe , deſſen Taucherausrüſtung anſcheinend
nicht genügend geſchloſſen war . Das Waſſer drang in den

Taucherhelm ein , und der Matroſe ertrank . Das Fahr⸗
ſuchte zunächſt ärztliche Hilfe in Hörup⸗Haff und , als

3 nicht gelang , in Sonderburg . Doch war trotz langer

eit mit dem Pullmotor keine Rettung oder Wieder⸗

elebung möglich .

Der Verſiner Zwiſchenfall
Berlin , 8. Juni . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Der

ſtellvertretende Staatsſekretär im Auswärtigen Amt hat an

den italieniſchen Botſchafter in Berlin ein Schreiben ge⸗
richtet , worin er im Namen der Reichsregierung über die

Vorfälle vor der italieniſchen Botſchaft ſein Be d auern zum
Ausdruck bringt . In dem Schreiben wird , wie wir hören,
weiter darauf hingewieſen , daß alle Maßnahmen ergriffen
worden ſeien , um unter der Mithilfe auch der preußiſchen
Stellen die Entdeckung der Täter zu beſchleunigen und eine

Wiederholung des betrüblichen Vorfalles zu verhindern .

Die polizeilichen Ermittlungen haben bisher ergeben , daß

unzweifelhaft ein kommuniſtiſcher Racheakt

vorliegt . Die „ Rote Fahne “ gibt ſelbſt zu , daß als Täter

eine kommuniſtiſche Gruppe in Frage komme , die gegen die

Zuchthausſtrafen proteſtieren wollte , die in Mailand
gegen kommuniſtiſche Führer verhängt worden ſind. Man
vermutet , daß in Berlin lebende italieniſche Kommuniſten füh⸗

rend an den Ausſchreitungen beteiligt ſind . Die Nachfor⸗
ſchungen der Polizei werden fortgeſetzt .

*

führung nach Kingsbay zwei Schiffe gemietet wurden .

Lebenszeichen von der „Italia “?
als in zwei Monaten zu erreichen .

reits am Sonntag mit einem leichten Flugzeug von Archan⸗
gelſk nach der Inſel Beigatſch abzuſenden , wo die Flugbaſis
organiſiert werden ſoll . Der Expedition werden ſich fünf
Journaliſten , mehrere Radioſachverſtändige , und zwei der

beſten Kurzwellenamateure anſchließen .

Die Hilfsmaßnahmen
Die letzten Meldungen aus Kingsbay beſagen , daß ein

neuer Erkundungsflug des Leutnants Lützow⸗Holm
von der „ Hobby “ aus wiederum erfolglos verlaufen ſei .
Die „ Hobby “ befindet ſich jetzt in der Skaersbucht . Die

„ Braganza “ hat bereits das Nordkap auf dem Nordoſtland

erreicht . An der Küſte des Nordoſtlandes waren auch keine

Anzeichen von einer Landung zu entdecken . Das Wetter iſt

außerordentlich günſtig . Nach der Rückkehr Lützow⸗Holms
von einem dritten Erkundungsflug über die Bergländer
ſüdlich der Bucht wird die „ Hobby “ die Fahrt nach der Hin⸗
lopenſtraße bei günſtigem Wetter fortſetzen .

Der norwegiſche Flieger Rijſſer Larſen iſt am Don⸗

nerstag in Kingsbay eingetroffen . Die „ Hobby “ hat Kurs

nach der Wijdebucht genommen , von der aus Leutnant Lützow⸗
Holm weitere Erkundungsflüge über den weſtlichen Teil von

Neu⸗Friesland ausführen will . Das Wetter hat ſich gegen
Nachmittag allerdings wieder verſchlechtert . Eiſiger Nord⸗
wind und Nebel behindern jeden Start . Auch die „ Braganza “
kommt nicht vorwärts . Sie meldet , daß dichtes Packeis die

Fahrt behindere .
*

Schwedens Hilfe für Nobile

Wie Stockholmer Blätter melden , wird die ſchwediſche
Hilfsexpedition für Nobile am Donnerstag abreiſen . Die

Expedition beſteht aus drei Flugzeugen , zu deren Ueber⸗
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Minderheitenfragen in Genf
Der Völkerbunds rat erledigte heute Fragen , die die

Anſiedlung griechiſcher und bulgariſcher Flüchtlinge in ihren

Heimatländern betrafen und wandte ſich unn den Minder⸗

heiten 8

in Deutſch⸗ und Polniſch⸗Oberſchleſien

zu . Im Falle der Minderheitenſchule von Brzezinka ſprach
ſich der Rat günſtig für die Stellung der deutſchen Minder⸗

heit aus . Der Rat ſprach ſeine Erwartung aus , daß die

polniſche Regierung die Schule wieder nach Brzezinka zurück⸗
verlege und dort wieder eröffne .

Eine Beſchwerde der polniſchen Minderheit in Deutſchland
wegen der Zwiſchenfälle in Beutſchen⸗Roßberg und eine Be⸗

ſchwerde der deutſchen Minderheiten über die Zwiſchenfälle in
Godulla nahm der Rat zur Kenntnis und ſprach die Hofffnung
aus , daß die beiden Regierungen alles tun würden , um ähn⸗
liche Vorkommniſſe in Zukunft zu verhindern . Eine Eingabe
des Deutſchen Volksbundes vom 19. Mai d. Is . über die

öffentliche Sicherheit in Polniſch⸗Oberſchleſien wurde auf den

September vertagt , da ſie zu ſpät eingelaufen war .

Der kanadiſche Vertreter Roy erſtattete daun Bericht über
die Arbeiten der Opium⸗Kommiſſion in ihrer Sitzung vom
17. bis 27. April und teilte mit , daß der ſchwediſche Vorbehalt
für die Opium⸗Konvention vom Jahre 1925 auf dieſer Tagung
abgelehnt worden ſei . Der Rat ſprach ſich anerkennend über
die bisherigen Erfolge der Kommiſſion aus .

Wegen der Errichtung einer eigenen Radioſtation
des Völkerbundes ſchlug Chamberlain vor , zu prüfen , ob nicht
durch Benutzung einer ſchon beſtehenden Station das gleiche
Reſultat erreicht werden könnte .

Der Rat vertagte ſich dann auf heute nachmittag , wo der

ungariſch⸗rumäniſche Optantenſtreit behandelt werden ſoll .

Attentat auf den japaniſchen
Miniſterpröſidenten

Als der japaniſche Miniſterpräſident Tanaka heute vor⸗

mittag mit einem Sonderzug ſich von Tokio nach Utſunomiya
begab , um auf einer dortigen Parteikonferenz eine außen⸗
politiſche Rede , namentlich in Bezug auf China , zu halten ,
wurde auf ihn ein Mordanſchlag verübt . Kurz vor der

Abfahrt des Zuges von der Station Uygena ſprang ein Mann
in Arbeiterkleidung auf den Miniſterpräſidenten zu , ſtaſch
mit einem Dolch auf ihn ein und verſuchte , ihn zu er⸗
droſſeln . Durch das ſchnelle Dazwiſchentreten
wache konnte das Attentat verhindert und der Angreifer ver⸗

haftet werden . Miniſterpräſident Tanaka erlitt lediglich ge⸗
ringfügige Verletzungen . Die erſte Vernehmung des Atten⸗
täters ſoll ergeben haben , daß er einer von den Sowjets er⸗

richteten kommuniſtiſchen Parteiorganiſation angehört und daß
der Mordplan bereits ſeit einiger Zeit vorbereitet geweſen ſei
ſowie daß der Attentäter auch in Verbindung zu dem vor eini⸗

ger Zeit bereits unternommenen Anſchlag gegen den Miniſter⸗
präſidenten geſtanden habe . Wie es heißt , habe er eingeſtan⸗
den , daß das Gelingen ſeines Anſchlages der Alarm für eine

ſofort ausbrechende Revolution zur Einführung einer
Arbeiterdiktatur ſein ſollte .

Das ruſſiſche Hilfs⸗
komitee beſchloß,den Eisbrecher „ Maleegan “ vorausſichtlich be⸗

Zur Frage der liberalen Einigung
äußert ſich heute auch die „ Nationalliberale Correſp . “ . Unter

der Ueberſchrift „ Keine neue Parteigrü ndung “

nimmt ſie auf frühere Hinweiſe Bezug , wonach in der Deut⸗

ſchen Volkspartei niemand daran denke , ſich an einer neuen
Parteigründung irgendeiner Art zu beteiligen . Für die

Deutſche Volkspartei , ſchreibt die N .L. . , liege dazu keiner⸗

lei Veranlaſſung vor : „ Die letzten Wahlen haben zwar auch

der Deutſchen Volkspartei einen gewiſſen Stimmenrückgang
gebracht , der aber ſeine Urſache nicht in der politiſchen Hal⸗

tung , ſondern in der geringen Wahlbeteiligung und in der

Abwanderung gewiſſer Wählerſchichten zu den verſchiedenen

Intereſſenparteien hat . Im Vergleich zu den anderen bürger⸗
lichen Parteien iſt dieſe Abwanderung bei der Deutſchen
Volkspartei gering . Daraus ergibt ſich , daß die politiſche
Haltung der Deutſchen Volkspartei durch den Wahlausfall
in jeder Beziehung gerechtfertigt worden iſt . Die
Deutſche Volkspartei erfreut ſich demgemäß auch einer Ein⸗

heitlichkeit und Geſchloſſenheit in allen ihren Gliederungen ,

ſo daß ſie keinerlei Bedürfnis empfindet , ſich an andere Par⸗
teien anzulehnen . “

Bemerkenswert iſt immerhin , daß die N .L. C. im Gegen⸗
ſatz zu der ſchroff ablehnenden Haltung der „ Tägl . Rundſch. “
ſich dem Gedanken einer Arbeitsgemeinſchaft zwi⸗
ſchen Demokraten und Volkspartei zug ä glich zeigt :
„ Etwas andres iſt eine parlamentariſches Zuſam⸗

menwirken zwiſchen Deutſcher Volkspartei und Demo⸗

kratiſcher Partei , zu dem Zweck , dem politiſchen Rahmen des

Liberalismus größere Geltung zu verſchaffen . Die Erkennt⸗

nis , die in der Demokratiſchen Partei ſich auf Grund des
Wahlausfalles durchzuringen beginnt , daß nämlich die Par⸗
tei ſich ihrer bürgerlichen Grundauffaſſung mehr als

bisher bewußt werden muß , kann einem ſolchen Zuſammen⸗

wirken nur förderlich ſein . Dazu wird es zur Stärkung

des bürgerlichen Einfluſſes in einer Regierung mit den So⸗

zialdemokraten beitragen , wenn in dieſe Zuſammenarbeft
auch die anderen bürgerlichen Parteien , die ſich etwa in

einer Koalition zuſammenfinden , einbezogen werden . Es

wird abzuwarten ſein , inwieweit ſich die Auffaſſung von der a
Notwendigkeit ſolchen Zuſammenſchluſſes in den demok ati⸗

ſchen Fraktionen des Reichstages und des preußiſchen Land⸗
tages dürchſetzt . In der Tatſache des gleichzeitigen Eintritts

der beiden Parteiführer in den Vorſtand der Liberalen Ver⸗

einigung darf man ein günſtiges Vorzeichen für dieſe Eut⸗
wicklung ſehen . Wenn die Liberale Vereinigung ihre Kräfte
in dieſem Sinne einſetzt , dann wird ſie damit ihren eigenen

Beſtrebungen am beſten dienen . “
5

Zufammenkritt des Preußenhauſes
E! Berlin , 8. Juni . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Um

4 Uhr wird der preußiſche Landtag ſich heute zum erſten
Male nach den Wahlen verſammeln . In den Vormtttags⸗

ſtunden herrſchte in dem Gebäude in der Prinz Albrecht⸗

Straße ein lebhaftes Treiben . Verſchiedene Fraktionen haben

noch Sitzungen abgehalten . Die Abgeordneten ſind in großer
Zahl anweſend , um in kleinen Zirkeln die Lage zu beſprechen .
Das Hauptthema bildet augenblicklich der angebliche
Proteſt der Deutſchen Volkspartei gegen die Ein⸗

berufung des Landtages . Von volksparteilicher Seite wird

indes mit Entſchiedenheit beſtritten , daß ein ſolcher for⸗

meller Proteſt des Fraktionsvorſtandes eingereicht worden

iſt . Richtig iſt lediglich , daß ein einzelner A bgeord⸗

neter unter Berufung auf beſtimmte , ihn perſönlich betref⸗
fende Fakten , einen entſprechenden Antrag eingereicht hat .
Man behauptet in volksparteilichen Kreiſen , daß die Meldung ,

die von einem Geſamtproteſt der Frakion zu berichten wußte ,

aus der amtlichen Preußiſchen Preſſeſtelle ſtamme , und erblickt

in dieſer Veröffentlichung einen in beſtimmter tendenziöſer

Abſicht unternommenen Schritt . Es ſoll nun verſucht werden ,

dieſen neuen Konflikt beizulegen .
Die preußiſche Regierung hat , wie wir hören , bereits

heute mittag eine Kabinettsſitzung abgehalten , in deren

Verlauf auch die Frage Homogenität der Regierung im Reich

und in Preußen erörtert werden ſoll . Man rechnet mit der

Möglichkeit , ſofern die Deutſche Volkspartei das Mißtrauens⸗

votum , das die Kommuniſten heute in ihrer Fraktionsſitzung
einzubringen beſchloſſen haben , ablehnt , doch noch Verhand⸗

lungen über eine Erweſterung der Regierungs⸗

baſis angebahnt werden könnten . Die Auffaſſung der Re⸗

gterungsparteien würde dann vermutlich dahin gehen , daß

durch ſolche Haltung die Deutſche Volkspartei gewiſſermaßen
den Anſtoß zur Erörterung über die Anbahnung der großen
Koalition gegeben habe . Natürlich bleibt dann immer noch
abzuwarten , ob es gelingt , ein poſitives Ergebnis nach der
Richtung hin zu erzielen . Rein ſtimmungsgemäß läßt ſich
feſtſtellen , daß man heute im Landtag nicht ganz peſſimiſtiſch

der Leib⸗

über eine ſolche Möglichkeit denkt .
Von den Sozialdemokraten wird zum Landtagspräſident

der bisherige Abgeordnete Bartels , der ſich von ſeiner
ſchweren Krankheit wieder einigermaßen erholt hat , vorge⸗
ſchlagen werden . Das Zentrum wird den bisherigen Vize⸗
vräſidenten Dr . Por ſch präſetieren . Die Kommuniſten , die
ihrer Zahl nach ebenfalls auf einen Vizepräſidentenſtuhl An⸗

ſpruch haben , werden von dieſem Recht Gebrauch machen , doch
iſt noch unbeſtimmt , welchen Kandidaten ſie vorzuſchlagen ge⸗

denken. 0

Späte Einſicht . Anſtelle der deutſchfeindlichen Inſchrift
an der öwener Univerſität wird nunmehr im Sinne
des derzeitigen Rektors Ladeuze eine andere angebracht wer⸗
den , die lediglich eine Erwähnung der Regierungszeit des
Königs Albert euthalten ſoll .
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Marx bei Hindenburg
Berlin , 8. Juni . ( Von unſerem Berliner Büro . ] Ein

Berliner Mittagsblatt hatte behauptet , daß der Reichspräſi⸗
dent von Hindenburg — aus welcher Urſache ſchreibt das Blatt
allerdings nicht — die für heute und morgen vorgeſehenen
politiſchen Empfänge abgeſagt habe . Wie wir hören ,
trifft das jedoch nicht zu , vielmehr hat Hindenburg heute vor⸗
mittag den Reichskanzler Dr . Marx zu einer Beſprechung
über die Neubildung der Regierung empfangen . Reichstags⸗
präſident Löbe wird dagegen nicht heute , ſondern erſt morgen
bei Hindenburg erſcheinen . An ſeinen Beſuch werden ſich
dann die beabſichtigten Einzelbeſprechungen mit den Führern
der Fraktionen des Reichstages anſchließen .

*
78 deutſchnationale Mandate

Die auf der Liſte des württembergi ſchen Bauern⸗
und Kleingärtnerbundes gewählten drei Abgeord⸗
neten und die auf die Liſte des ſächſiſchen Landvolks ge⸗
wählten zwei Abgeordneten haben ſich der deutſchnationalen
Reichstagsfraktion angeſchloſſen . Dadurch erhöht ſich die Zahl
der deutſchnationalen Fraktion auf 78 Mitglieder .

Volkspartei und Stahlhelm
Zu den Darſtellungen verſchiedener deutſchnationaler Blät⸗

ter , die Deutſche Volkspartei wolle das Tiſchtuch
zwiſchen ſich und dem Stahlhelm zerſchneiden , ſchreibt die
„ Nationalliberale Correſpondenz “ :

„ Wir denken nicht daran , den deutſchnationalen Blättern
den Gefallen zu tun , einen Kampfzuſtand mit dem Stahl⸗
helm zu proklamieren . Der Stahlhelm hat in ſeiner Hambur⸗
ger Kundgebung die nationalen Parteien ſcharf angegriffen .
Die Deutſchnationalen , die an Kummer gewöhnt ſind , haben
ſich das eingeſteckt . Wir aber haben von dem Recht Gebrauch
gemacht , um mit aller Deutlichkeit unſeren eigenen Stand⸗
punkt zu betonen , der in verſchiedenen Fragen erheblich
von der neueſten Stahlhelm⸗Botſchaft abweicht . Darüber
wird ſich der Stahlhelm gewiß am wenigſten wundern , denn er
hat beſtimmt nicht angenommen , daß ſeine Verlautbarungen
ohne Widerſpruch ins Land gehen würden . Die Deutſche
Volkspartei vertritt ihre Politik in offener Weiſe . Sie hat ſich
niemanden verſchrieben , weder dem Reichsbanner noch dem
Stahlhelm oder dem Jungdo . Sie kann daraus für ſich das
Recht herleiten , offen und fret zu ſprechen . Sie wird niemals
die krummen Wege deutſchnationaler Agita⸗
tion gehen , die mit gefälſchten Stahlhelmblättern den Wahl⸗
ausgang zu beeinfluſſen verſuchte . “

Der Aufſtieg der Volkspartei in Hamburg
Die Deutſche Volkspartei hat bei den Hamburger

Wahlen einen ſehr ſtarken Erfolg errungen , den
auch die ſozialdemokratiſche Preſſe unumwunden anerkennt .
Die Partei hat innerhalb dreier Wahlen ( 8 Monaten ) ihre
Stimmenzahl um 23000 Stimmen ſteigern können und zwar :
72 432 Stimmen bei der Bürgerſchaftswahl im Oktober 1927 —
85 471 Stimmen bei der Bürgerſchaftswahl im Februar 1928
und 95 715 Stimmen bei der Reichstagswahl . Die Deutſche
Volkspartei iſt damit erſtmalig zur ſtärk ſten bürger ⸗

lichen Partei Hamburgs geworden .

. Schwierigkeiten 5

bei der würktembergiſchen Regierungsbildung
Am Donnerstag ſind die Verhandlungen der bürgerlichen

Parteien Württembergs über die Neubildung einer Regie⸗
rung an der Haltung der Volkspartei gegen den bisherigen
Staatspräſidenten Bazille als Kultusminiſter geſchei⸗
tert . Da die Deutſchnationalen daran feſthalten , daß der
bisherige Staatspräſident wenigſtens als Kultusminiſter er⸗
halten bleibt , beſteht vorläufig keine Ausſicht , daß die Ver⸗
handlungen wieder aufgenommen werden . Die Demokraten
verſuchen , die große Koalition zuſtande zu bringen . Infolge
des Scheiterns der bisherigen Verhandlungen wird die auf

heute angeſetzte Landtagsſitzung , in der die Wahl des Staats⸗
präſidenten vorgenommen werden ſollte , wahrſcheinlich ver⸗
ſchoben werden . a 5

* Die Gattin des Prinzen Karol von Rumänien , Prinzeſ⸗
ſin Helene , wird die Scheidungsklage in Bukareſt ein⸗
reichen .

Verlin und Veneſchs Bericht
J Berlin , 8. Juni . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Den

Bericht , den Dr . Beneſch im Auswärtigen Ausſchuß des
diplomatiſchen Abgeordnetenhauſes über ſeine Reiſe erſtattet
hat ( ſiehe heutiges Morgenblatt ) , findet in Berliner politiſchen
und diplomatiſchen Kreiſen ſtarke Beachtung . Aus den

Darlegungen geht hervor , daß der tſchechiſche Außenminiſter
von ſeinem Berliner Aufenthalt recht gute Eindrücke
nach Prag zurückgebracht hat . Die Beſprechungen , die Beneſch
mit Herrn von Schubert gepflogen hat , ſind , wie in der Natur
der Sache liegt , vertraulich geblieben . Aus dem Wenigen ,
was darüber in die Oeffentlichkeit gedrungen iſt , läßt ſich noch
kein vollſtändiges Bild gewinnen . Wenn Dr . Beneſch äußerte ,
daß die Berliner amtlichen Kreiſe der Haltung der „ Politik
in Mitteleuropa “ zugeſtimmt hätten , ſo geſtaltet ſich die Be⸗
urteilung dieſer Auffaſſung inſofern ſchwierig , als Beneſch ſich
nicht näher darüber vernehmen läßt , was er unter ſolcher
„ Politik “ eigentlich verſteht . Jedenfalls hat er unterlaſſen , ſi
genau zu charakteriſieren . Was darüber in der Preſſe berichtet
wurde , bezeichnet er als Phantaſie , ohne aber zu erklären , was
faktiſch der Inhalt des Geſpräches geweſen iſt .

Soweit die tſchechiſche Politik auf dem Standpunkt ſteht ,
daß die Erhaltung des Friedens und die Wahrung der
Locarno⸗Verträge die Richtſchnur künftiger europäiſcher Politik
ſein müſſe , kann dieſer Anſicht auch von deutſcher Seite reſtlos
zugeſtimmt werden . Gerade die deutſche Politik iſt ja
darauf gerichtet , den Frieden zu erhalten . Auf der anderen
Seite fragt es ſich natürlich , mit welchen Mitteln dies ge⸗
ſchehen ſoll . Nach wie vor iſt man in Berliner amtlichen
Kreiſen der Ueberzeugung , daß nur auf der Baſis der Gleich⸗
berechtigung und der Gegenſeitigkeit der Friede in Europa
wird erhalten werden können . Jede einſeitige Inter⸗
pretation nach der Richtung hin wird von der deutſchen Regie⸗
rung auf das entſchiedenſte abgelehnt .

Die kommende Frankenſtabiliſierung
Genf , 8. Juni . ( Von unſ . eigenen Vertreter . ) Arbeits⸗

miniſter Loucheur hat der franzöſiſchen Delegation heute
vormittag telephoniſch mitteilen laſſen , daß er verhindert
iſt , zum Abſchluß der Ratstagung nach Genf zu kommen .
Nach den auf der franzöſiſchen Delegation gemachten Mit⸗
teilungen wird ſich der morgige Kabinettsrat in Paris faſt
ausſchließlich mit der Stabiliſierungsangelegenheit befaſſen .
Man hält die geſetzliche Stabilſierung des franzöfiſchen Geld⸗
mittels für unmittelbar bevorſtehend .

Friedliche Wendung in Mexiko ?
Einem Telegramm des „ Daily Telegraph “ aus Newyork

zufolge iſt im mexikaniſchen Kirchenſtreit eine weſentliche
Entſpannung eingetreten , was zu einem großen Teil auf
die Tätigkeit des amerikaniſchen Botſchafters in Mexiko ,
Morrow , zurückzuführen iſt . Beide Seiten , ſowohl die

römiſch⸗katholiſche Kirche wie auch die mexikaniſche Regierung ,
hätten Zugeſtändniſſe gemacht . Durch dieſe werde die

Kirche in die Lage verſetzt , die Anklage gegen den Staat fallen
zu laſſen , daß er die Religion beherrſchen wolle , während die

Regierung Calles für ſich beanſpruchen könne , daß die Staats⸗
angelegenheiten von der Einmiſchung der Kirche befreit ſeſen .
Der Erzbiſchof Leopold Ruiz von Mexiko , der zur Zeit in
Rom weilt , habe telegraphiſch mit dem amerikaniſchen Ge⸗

ſandten in Mexiko in Verbindung geſtanden und hierbei ver⸗

ſichert , daß eine Art Waffenſtillſtand hergeſtellt ſei und

daß ein dauernder Friede als geſichert angeſehen werden

könne . Man erwartet in Mexiko , daß in der nächſten Zeit
ein beſonderer Abgeordneter der Kurie dort eintreffen wird ,
um endgültige Abmachungen mit der mexikaniſchen Regierung

zu treffen .

Nach einer Mitteilung der mexikaniſchen Geſellſchaft in
London iſt eine offizielle Beſtätigung dieſer Nachricht noch nicht
in London eingetroffen ; man glaubt jedoch , daß im allge⸗

meinen eine Beſſerung der Lage zu verzeichnen iſt , die

ſich vielleicht in einem Monat noch erweitern wird , wenngleich
auch vielleicht dieſe optimiſtiſche Auffaſſung des „ Daily Tele⸗
graph “ noch zu weit geht .
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Badiſche Politik
Aus dem Landtag

Fortſetzung der Ausſprache über den Voranſchlag des
Innenminiſteriums

Kurz nach 10 Uhr begann die Sitzung mit der Rede des

Abg . Kleiber ( Wirtſchaftsp . ) , der erklärt , er lehne ſowohl
den zentraliſiierten wie den dezentraliſierten Einheitsſtaat ab .
Er habe im Elſaß die Beamten beobachten können und gesehen ,
welches Los dort den ſüddeutſchen Beamten beſchieden geweſen
ſei . Bei einer Zentraliſation würden die badiſchen Landeskin⸗
der ſtark ins Hintertreffen geraten . Die Landwirtſchaft müſſe
rentabel geſtaltet werden , ſonſt ſei ſie verloren . Die Landwirt⸗

ſchaft brauche den Schutz gegen das Ausland . Beim Notpro⸗
gramm komme für die badiſchen Bauern nicht viel heraus . Die

Siedlungsfrage ginge nicht vorwärts , weil eben die landwirt⸗

ſchaftlichen Betriebe zu unrentabel ſeien .
Im folgenden nahm Staatspräſident Dr . Remmele

Stellung zu Bemerkungen , die die Abg . Glockner ( Dem . )
und Gündert ( D. V. . ) in der Mittwochſitzung gemacht
haben . Er wies zunächſt die Klage als unberechtigt zurück , daß
die Stadt und der Bezirk Kehl bei der Verteilung der Reichs⸗
mittel für die beſetzten Gebiete nicht genügend berückſichtigt
worden ſeien . Insgeſamt ſeien der Stadt und dem Bezirk
Kehl im Jahre 1927 aus dem Grenzlandfonds und dem 30 Mil⸗
lionen⸗Fonds für die beſetzten und Grenzlandgebiete 1519 000
Mark zugefloſſen für wirtſchaftliche und kulturelle Zwecke .
Dazu komme noch ein Betrag von 31000 Mk . aus dem Jahre
1926 , der im weſentlichen ſportlichen Zwecken diente . Sehr ein⸗
gehend befaßte ſich dann der Miniſter mit der Stellung der
Polizeidirektoren im Verhältnis zu den Landräten .

Auf die von volksparteilicher Seite gewünſchte Auskunft
über die Stellung der Regierung in der Frage des 8 17
der Gemeindeordnung erklärte der Miniſter , es ſolle nicht
beſtritten werden , daß ſich bei der Durchberatung dieſes Para⸗
graphen vielfach Schwierigkeiten ergeben haben . Das Mini⸗

ſterium ſei bereit , bei Gelegenheit einer allgemeinen Reform
auch auf dieſe Angelegenheit zurückzukommen .

Als nächſter Redner wandte ſich der Kommuniſt Hey⸗
mann , der Nachfolger des in den Reichstag gewählten Abg .
Schreck , in der erſten halben Stunde der ihm zuſtehenden
einſtündigen Redezeit , gegen die Polizei als arbeiterfeindlich .
Den Reſt benutzte er dazu , gegen den Staat als wohl⸗
fahrtsfeindlich zu polemiſieren .

Der linkskommuniſtiſche Abg . , der nun zu Wort kommen

ſollte , war aber , wie ſich herausſtellte , nicht im Hauſe an⸗

weſend , ſo daß 5

Abg . Martin ( Ztr . ) die Debatte fortführte . Er trat
als Landwirtevertreter für den Schutz der landwirſchaftlichen
Produkte gegen die preisdrückende Auslandskonkurrenz ein .

Abg . Eichenlaub ( 3tr . ) ſprach zur Sozial⸗ und Wohl⸗
fahrtspflege und wies den Vorwurf , ſeine Partei ſei ſozial⸗
reaktionär eingeſtellt , zurück . 5

Um 1 Uhr mittags wurden die Beratungen abgebrochen .
Fortſetzung . 30 Uhr .

i

Letzte Meldungen
Rückkehr der „ Bremen “ ⸗Beſatzung

— Newyork , 8. Juni . Um Mitternacht trat die Beſatzung
des deutſchen Transozeanflugzeuges „ Bremen “ an Bord des
Dampfers „ Columbus “ die Heimreiſe nach Deutſchland an .
Die letzten zehn Tage haben die Flieger nahe Newyork zu
ihrer Erholung geweilt .

Schnee in Oſtpreußen
— Königsberg , 8. Juni . Im ganzen Gebiet der Romin⸗

tener Heide ſind in den letzten Tagen ſtarke Schneefälla
niedergegangen . Desgleichen werden aus anderen Orten Oſt⸗
preußens Schneefälle gemeldet . Bäume und Sträucher bie⸗
ten mit ihrer Schneedecke das Bild einer Winterlandſchaft ,

* Max Schippel F. Im Alter von 68 Jahren ſtarb in
Dresden der frühere ſozialdemokratiſche Abgeordnete und be⸗
kannte Wirtſchaftspolitiker Max Schippel . Er hatte ſchon im
Jahre 1905 auf die parlamentariſche Tätigkeit im Rahmen der

ſozialdemokratiſchen Fraktion verzichtet . Zuletzt wirkte er
als Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule in Dresden .
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Die ägyptiſche Helena
Oper in zwei Aufzügen von Richard Strauß

Uraufführung in Dresden i

[ Eigener Bericht der „ Neuen Mannh . Ztg . “ )

Nach langem Wettſtreit zwiſchen Dresden und Wien , wel⸗
cher Stadt es beſchieden ſein werde , die neue Oper von
Strauß aus der Taufe zu heben , blieb Dresden Sieger , dem
es ja auch der Schöpfer des Werkes zugeſagt hatte . Nun haben
wir am Mittwoch die Uraufführung in Gegenwart des Dich⸗

ters Hugo von Hofmannsthal und des Komponiften
in der Staatsoper erlebt . Das Haus bot einen glänzenden

Anblick durch die prunkvolle Ausſchmückung mit Lorbeer⸗
bäumen , Blattpflanzen und Blumen und durch die feſtlich

gekleideten Beſucher , unter denen man zahlreiche Intendanten
und Direktoren deutſcher und ausländiſcher Theater und eine

lange Reihe von Preſſevertretern aus allen deutſchen Groß⸗
ſtädten und vielen Städten des Auslandes bemerkte .

Hugo von Hofmannsthal hat den Stoff zu der Oper nach
Andeutungen antiker Schriftſteller und nach eigenen Ideen

frei aufgebaut und einige Motive dem vierten Geſang der
Odyſſee , dem Euripides und dem Herodot entnommen . Beim
Beſuch des Telemach im Palaſt des Menelaus und der He⸗
lena , die nach der Parisaffäre längſt verſöhnt ſind , miſcht
Helena dem Trank , der Befreiung von Kummer und Sorge
und Auslöſchen des Gedächtniſſes bewirkt . Dieſen Trank
verabreichte Helena bei Homer ihrem Gatten Menelaus jedes⸗
mal , wenn auf Troja die Rebe kommt , weil ja damit die Ent⸗
führung und Untreue der Frau in Troja zuſammenhängt .
Bei Euripides kommt das Motiv vor , daß anſtelle der wirk⸗
lichen Helena ein ihr gleichendes geſpenſtiſches Weſen von den
Göttern durch Paris nach Troja gebracht wurde , um die Tro⸗

faner zu verderben , während die wirkliche Heleng ihrem Gat⸗

ten unberührt bis nach Kriegsende aufbewahrt worden ſei .
Um dieſe Motive verwenden zu können , hat Hofmannsthal
bie Zauberin und ägyptiſche Königstochter Aithra ( Geliebte

des Poſeidon ) eingeführt , die die Beſchützerin Helenas und

üphrer Liebe zu Menelaus iſt und die Zaubertränke , den Ver⸗

geſſenhetts⸗ und Erinnerungstrank , miſcht . Atdra weiß Po⸗

ſeidon zu beſtimmen , das Paar durch widrige Winde von Troja

nach Aegypten zu verſchlagen , wo ſie in den Palaſt des Po⸗

ſeidon und Aithras kommen . Menelaus hat die Abſicht , ſein
Weib zu töten , um ihre Untreue zu beſtrafen . Aithra läßt
nun Helena und Menelaus den aus der Lotesblume gepreßten
Vergeſſenheitstrank trinken . Als ſeine Wirkung verflüchtet
iſt , bricht die Abſicht des Tötens bei Menelaus wieder aus .
Da läßt Aithra die Mär von der falſchen Helena durch ihre
Elfen aufrollen , ſelbſt der vor Troja getötete Paris erſcheint ,
und während Menelaus der Geſpenſterei nachſtürzt , läßt
Aithra die Helena in herrlicher Gewandung als ſpartaniſche
Königin auf ein Ruhelager vor einer Zaubermuſchel hinter
einem Vorhang einſchläfern . Menelaus , der Helena ſucht ,
erfährt , daß er mit der falſchen aus Troja kam , daß ſeine erſte
Frau unberührt auf dem Königsbett ruhe . Aithra öffnet den

Vorhang und Menelaus glaubt an die Spiegelfechterei und

ſinkt in die Arme ſeiner Frau auf das Lager , nachdem Aithra
ihr noch die Zaubertränke zugeſteckt hat . Mit dem Zauber⸗
mantel entführt ſie die Liebenden in ein Zelt vor das Atlas⸗

gebirge . Als ſie erwachen , ſteigt in Menelaus wieder der Ver⸗

dacht auf , er ſei getäuſcht worden . Die Verabreichung von

Zaubertränken verſchmäht jedoch Helena , ſie will durch ihre
Perſönlichkeit Liebe und Schönheit ſiegen oder ſterben . Me⸗
nelaus rührt das Schwert bei ſich , durch das Paris fiel . Aber
das Erſcheinen des Königs Altair mit Gefolge und deſſen
Sohn Daud , die in Liebe zu der ſchönſten Frau entflammen
und ihr das Reich übergeben wollen , lenkt die Gedanken von
Menelaus auf dieſe Huldigung . Wutentbrannt tötet er auf
der Jagd Da⸗ud und ſchon ſtürzen die Soldaten Altairs auf
Menelaus und Helena , als durch Aithra , die zum Schutze her⸗
beieilt , der junge Sohn des Königspaares auf einem wunder⸗
bar geſchmückten weißen Roß herbeigeführt wird . Das Kind
veranlaßt die volle Verſöhnung .

Die Handlung wirkt in dieſer knappen Erzählung dra⸗
matiſcher als ſie iſt , und da ihre Entwicklung immer nur durch
Zaubertränke ermöglicht wird , tritt der Mangel an inner⸗

lichem Leben der Helena und des Menelaus um ſo ſchärfer
hervor . Hofmannsthal hat ſich bemüht , aus der Sage , daß
Helena in Aegypten war , etwas Spannendes zu machen , aber
es iſt ihm nicht völlig gelungen , ein Drama zu ſchreiben , ſon⸗
dern nur eine dialogiſterte Erzählung . Ein Glück , daß Strauß
ein ihm weit überragender Künſtler iſt , denn nur dieſemMuſik⸗
genie war es möglich , daß dem Textbuch fehlende packende
dramatiſche Element in die Muſik zu verlegen . Sie hört ſich
wie eine dahinbrauſende Liebeshymne an , von einer Aus⸗

druckskraft und Leidenſchaft , von einem edlen Pathos und
Klangſchönheit ſondergleichen . Das Ganze iſt ein wunder⸗
volles Tongemälde , das in allen Klangfarben aufleuchtet und
glitzert und in der muſikaliſchen Erfindung und formalen Be⸗
handlung einen Reichtum an Phantaſie vorausſetzt , wie wir

tyn ja aus anderen Werken dieſes Tonkünſtlers ſchon kennen .
Die Orcheſtermuſik iſt blendend inſtrumentiert , und der Ge⸗
ſang von eigenem Reiz , die ganze Muſik voller Harmonie und

Melodien ; nirgends ein Verſuch , den krankhaften Weg der

Modernſten zu gehen . Was Strauß aber den Sängern und
Sängerinnen zumutet , iſt unerhört . Wenige werden die
Helenapartie bewältigen können .

Die Vorſtellung unter Fritz Buſch und Otto Erhardts
Regie war ein Triumph für die Dresdner Bühne mit ihrem
bedeutſamen Orcheſter , das an dieſem Abend wieder vollende⸗
des leiſtete . Buſch leitete das Werk mit tiefer Verinner⸗
lichung und hinreißendem Schwung . Eliſabeth Rethberg
ſang die Helena . Die ſchöne Stimme dieſer Sängerin und ie
Vortragskunſt geſtaltete die Partie zu einer genialen Leiſtung .
Kurt Taucher ſang den Menelaus . Hier kam der heldiſche
Charakter der künſtleriſch und techniſch fein durchgebildeten
Stimme und die Intelligenz des Sängers der Partie ſehr zu
ſtatten . Marie Rajdlals Aithra wußte ihre ſchwiexige Auf⸗
gabe glänzend zu löſen ; die Stimme hat viel Wohllaut und
folgt offenbar mühelos dem Willen der Sängerin bei Charak⸗
teriſterung des Geſanges . Alle drei Künſtler offenbarten
auch ein Darſtellungsvermögen von ſtarker Ueberzeugungs⸗
kraft . Von den übrigen Künſtlern ſei noch Friedrich
Plaſchke als Altair darſtelleriſch und geſanglich glänzend ,
ſowie Fazzini , Erna Berger , Angelika Kolniak und
Helene Jung hervorgehoben .

Die Bühnenbilder ( vor allem der impoſante Saal im
Palaſt des Poſeidon mit den gewaltigen goldenen Säulen und '
der in Silber und Grün ſtrahlenden Muſchelſchale hinter dem
Ruhebett , ſowie die Schlußſzene , das verſchiedenartige Kriegs⸗
volk als Rahmen zu den drei in Gold und Blau aufgezäumten
Roſſen , auf deren Köpfen Straußenfederbüſchel wehen ) und
die Koſtüme hat Profeſſor Fento entworfen und Direktor
Haſait ausgeführt . Die Elfentänze hat Ellen v. Cle ve⸗
Petz eingeübt . Die Aufnahme war außerordentlich . Stürme
von Beifall wurden zu einer herzlichen Huldigung für Strauß
und Hofmannsthal , für Buſch und die ausführenden Künſtler ,

„ i Georg Irrgang .
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Stäotiſche Nachrichten
Der Vadiſche Landesverein

der Oſtaſien⸗Miſſion
ie als einziges deutſches evangeliſches Miſſionswerk in
Japan und in Nordchina ſeit über 40 Jahren in Arbeit ſteht ,

hält am 10. und 11. Juni hier ſein Jahresfeſt und bietet
willkommene Gelegenheit , die Tätigkeit dieſes Vereins auf
dem Gebiet der Wortverkündigung , des Schulunterrichtes und
der ärztlichen Hilfeleiſtung in dieſem ſo heiß umkämpften
fernen Oſten kennen zu lernen . Der offizielle Feſtgottesdienſt
findet in der Konkordienkirche ſtatt . Oberkirchenrat D. Ra pp
wird als Vertreter der Kirchenbehörde ſprechen . Die Feſt⸗
predigt hält der Miſſionsdirektor der Oſtaſien⸗Miſſion , Prof .
D. Dr . Witte aus Berlin . In den anderen Kirchen der

Stadt werden gleichfalls Feſtgottesdienſte ſein . Nachmittags
iſt die geſchäftliche Landesverſammlung , abends
ein öffentlicher Gemeindeabend , wobei von Prof .
D. Witte , einem ausgezeichneten Kenner des fernen Oſtens
und namentlich auch Nordchinas , „ Bunte Bilder aus
der ärztlichen Miſſion in China “ geboten werden .
Am Montag nachmittag hält der gleiche Redner einen In⸗
ſtruktionskurs über dieſe Miſſionsarbeit und wird dabei die
Möglichkeit haben , auf die gerade in den letzten Wochen ſo
aufregend gewordene Lage in Nordchina einzugehen . Am
Montag abend wird der evangeliſchen Jugend Mannheims
ein Lichtbildervortrag geboten über „ eben und Nöte der
japaniſchen Jugend “ . Außer den Feſtgottesdienſten
finden ſämtliche Veranſtaltungen im Wartburg⸗Hoſpitz , F 4,
Nr . 8/9, ſtatt . Es darf eine rege Beteiligung durch die Ge⸗
meindeglieder erwartet werden .

*
* Tätigkeit der Berufsfeuerwehr . Die Mannheimer Be⸗

rufsfeuerwehr wurde im Monat Mai 40mal alarmiert : 14mal
nach der Neckarſtadt , 10mal nach der Innenſtadt , viermal nach
dem Jungbuſch⸗Mühlau , je dreimal nach der öſtlichen Stadt⸗
erweiterung , nach der Schwetzingerſtadt und nach Neckarau , je
einmal nach dem Lindenhof , nach dem Waldhof und nach Feu⸗
denheim . Nach der Art der Brände handelte es ſich in zwei
Fällen um Großfeuer ( Schwetzingerſtadt und Neckarau ) , in
3 Fällen um Mittelfeuer , in 11 Fällen um Kleinfeuer , in drei
Fällen um Kaminbrand . In 21 Fällen wurde die Berufs⸗
feuerwehr zu ſonſtiger Hilfeleiſtung in Anſpruch genommen .
Der Krankentransportwagen wurde in 340 Fällen
benötigt ; hiervon entfallen 7 Fälle auf Krankenanſtalten , 45
Fälle auf öffentliche Straßen und Plätze , 282 Fälle auf Woh⸗
nungen , Fabriken uſw . , 6 Fälle auf auswärts .

* Meiſterprüfung eines Blinden . Herr Aug . Frölich ,
Allmenſtraße 50 , Schitler der Bad . Blindenanſtalt 19111920 ,
hat durch eigene Energie und wiederholte Kurſe , zuletzt in
der ſtaatlichen Korbmacherſchule Lichtenfels in Bayern , ſeine
Aulagen ſoweit entwickelt , daß er in den letzten Tagen vor

der Handwerkskammer Mannheim die Meiſterprüfung
als Korbmacher ablegen konnte . Die Meiſterſtücke : 1

Korbſeſſel und 1 Nähſtänder aus Peddigrohr wurden mit

„ Sehr gut “ bewertet . Sie ſind z. Zt . ausgeſtellt bei dem
Blinden Hanns Stein müller , Bürſtenwaren⸗ u. Lebens⸗

mittelgeſchäft , M 3, 5. — Blindheit iſt kein abſolutes Hinder⸗
nis in der beruflichen Ausbildung und in der wirtſchaftlichen
Entwicklung ; der eiſerne Wille behebt manche Hemmniſſe .

* Lebensmüde . Am Mittwoch nachmittag wollte ſich eine
62 Jahre alte Taglöhnersehefrau aus Schwermut bei
der Floßhafenſchleuſe im Neckar ertränken . Badende zogen
die Lebensmüde aus dem Waſſer und veranlaßten ihre Ueber⸗
zührung in das Krankenhaus .
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* Dienſtjubiläum . Direktor Joſef Gſottſchneider ,
mitglied des Vorſtandes der Brauereigeſellſchaft Eichbaum
vorm . Hofmann ) A .G. Mannheim , feiert heute die 25jährige
Wiederkehr des Tages ſeiner Berufung in die Direktion
Der früheren Mannheimer Aktienbrauerei Löwenkeller A. . ,
deren Kundſchaft bekanntlich von der zuerſt genannten Braue⸗

rei übernommen wurde . Der Jubilar , der weit über die

Grenzen unſeres engeren Heimatlandes hinaus als tüchtiger

Brauereifachmann geſchätzt wird , iſt u. a. auch ſeit Jahren als

Handelsrichter tätig .
* Das Feſt der goldenen Hochzeit begeht am morgigen

Samstag der 75 Jahre alte Privatier Michael Dunkel mit

ſeiner ungefähr gleichalten Gattin Thereſe , O 7, 10 ( Heidelber⸗
gerſtraße ) wohnhaft . Herr Dunkel war , ehe er ſich zur Ruhe

ſetzte , Inhaber eines blühenden Malergeſchäfts . Zugleich

feiert der im gleichen Hauſe wohnende Schwiegerſohn , Amts⸗

gerichtsdirektor Moll , das Feſt der ſilbernen Hochzeit .

D' mißginſchoͤig Storch beim Schaufliege
Dr Schtorch ſauſt iwwer de Flugplatz heit
Un ruft : Potz Dunnerſchdag , was Leit !
Vier Schtund ſchtehe die ſchunn uff eem Fleck ,
Nit eener vunnen laaft ewegg .
Sie babble deilbott als vum Fliege ,
Un wer desmol n Preis doͤhet kriege .

Vum Fliege ? Was , vum Vochlfach ?
Jetzt intereſſiert mich doch die Sach .
Ich ziech emol mei ' Kreis in Ruh
Un guck de Menſchekinner zu .
Was dͤhun dann die zu mir rufflache ,
Wie wann e Kuhen Flug dhet mache ?

Zum Guguck ! Dort rollt aus dem Haus
E Ding un ſchtreckt zwee Flichl naus !

Weeß Gott , jetzt hebt ſich ' s in die Heh
Un ſauſt im Kreis ! Herr Jemine !
So , ſo , ihr Leit , des heeßt ihr Fliege ?
Do kennt mir jo die Krenk grad kriege !

Des Ding , des is ſchachmatt im Nu ,
Un ihr , ihr kreiſcht m Bravo zu ?
Des fliegt , wie ich mit meiner Fraa ,
Noch lang nit nei ins Afrika !
So lang eich noch kee Fedͤdere wachſe ,
Bleibt ihr norr fei uff eire Hackſe !

Was ihr do macht , des is forr d' Katz ,
Des ſchmeißt ' r Schturm grad wie n Schbatz
Un wie des rafſlt , wie des duft ' t ! — —

Eich gheert ' r Bodde , uns die Luft .
Ihr liewe Leit , bleibt in de Hoſſe !
Geht heem un loßt die dumme Boſſe !

Hör , Schtorch , du biſchtun ſauwrer Held !
Erſcht ſchleppſcht die Kinner in die Welt ,
Die ſin ſo klug wie du , ſo gſcheit ,
Un lerne ſie fliege mit ' r Zeit ,
Dann möchtſcht du platze vor lauder Neid !

Pfui ! f A. Gö .

**

Letzten Sonntag errang beim großen

Sängerwettſtreit in Wimpfen der Männergeſang⸗
verein „ Viktoria “ Waldhof ( Leitung Herr Otto

Schaudt ) bei ſchwerſter Konkurrenz ſchwäbiſcher Vereine
den la - Preis der geſamten Stadtklaſſe und mit 139 Punkten
als beſte Tagesleiſtung den Hindenburgpreis .
Der Vortrag der Preischöre fand ungeteilte Bewunderung .

* Tödlicher Sturz . Ein in Feudenheim beſchäftigter ledi⸗

ger Metzgergehilfe , der am Samstag abend gegen 10

Uhr auf der Landſtraße Mannheim —Feudenheim ſo unglück⸗

lich von ſeinem Motorrad ſtürzte , daß er das Bewußt⸗

ſein nicht wieder erlangte , iſt am Sonntag früh 9 Uhr ſeinen
inneren Verletzungen erlegen .

* Verbrennungen an beiden Unterarmen und im Geſicht
erlitt ein 48 Jahre alter Elektromonteur in einer

Maſchinenfabrik in Neckarau beim Ausſchrauben von Siche⸗

rungen durch eine durch Kurzſchluß entſtandene Stichflamme .
Der Verunglückte wurde ins ſtädtiſche Krankenhaus aufge⸗
nommen .

* Knöchelbruch durch Ausgleiten . Ein 28 Jahre alter

Maſchinentechniker , der geſtern auf der Bellenſtraße

ausglitt , erlitt einen Bruch des rechten Knöchels . Der

Verunglückte fand Aufnahme im ſtädtiſchen Krankenhaus .

* Zuſammenſtoß . Am Donnerstag nachmittag ſtießen an

der Straßenkreuzung Q 6 und R7 ein Perſoenkraft⸗

wagen und ein Motorradfahrer zuſammen . Während
der Motorradfahrer nur Hautabſchürfungen an den Beinen

davontrug , erlitt eine auf dem Soziusſitz mitfahrende 13 Jahre
alte Schülerin eine größere Fleiſchwunde am linken Fuß ,

ſodaß das Mädchen ins Allgemeine Krankenhaus verbracht
werden mußte .

* Schwerer Sturz . Ein 8 Jahre alter Schüler , der

geſtern auf dem rechten Neckarufer vom Landungsſteg der

Bootsüberfahrt Adler herunterfiel , erlitt einen Bruch des

linken Unterarms . Der Verunglückte wurde ins ſtädt .

Krankenhaus aufgenommen .
* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit begeht am morgigen

Samstag Herr Albert Schupp mit ſeiner Ehefrau Katharina

geb . Hildebrand , E 4, 17 wohnhaft .

* Sängererfolg .

Wo iſt die Mamme “ ?

Ein Straßenauflauf entſtand in einer Seiten⸗

ſtraße . Ein Junge von 3 Jahren überkreuzte die Straße im

Adamskoſtüm , laut nach ſeiner „ Mamme “ rufend . „ Ich will

doch mit , loß mich doch mitgehe “ , rief der kleine Benge in

einem fort und trollte luſtig weiter . So unvernünftig habe

ich ſchon lange keine großen Leute mehr geſehen . Unſchlüſſig
umſtanden ſie den kleinen Jungen , ohne helfend einzugreifen .
Ein junges Mädchen nahm ſich des Kleinen an und fragte ihn

nach ſeiner Mutter , wie er heiße und ob er vielleicht das Haus

finde , wo er hingehörte .
In der Zwiſchenzeit war die Mutter , die , wie feſtgeſtellt

wurde , an einer Straßenecke mit gleichgeſinnten Freundinnen

getratſcht hatte , herbeigekommen . Vor lauter Klatſchſucht
hatte ſie ihr zu Hauſe ſchlafendes Kind vergeſſen , die Vorplatz⸗
türe nicht geſchloſſen und ſo war der Kleine auf den Ge⸗

danken gekommen , ſeine „ Mamme “ zu ſuchen . Es iſt ſchon
traurig genug , wenn die Mutter gezwungen iſt , Verdienſt zu
ſuchen und ihre Kinder allein laſſen muß . Wenn aber eine
Mutter nur der Unterhaltung wegen ihr Kind vergißt , ſo iſt
das unverantwortlich und ſollte von Rechtswegen beſtraft

werden . E. . - A.

* Kein Viſum mehr nach Lettland . Durch Staatsabkom⸗
men zwiſchen Deutſchland und Lettland iſt mit Rückwirkung
auf 1. Juni das Paßviſum zwiſchen den beiden Ländern

aufgehoben worden .

Veranſtaltungen
* Der Kubaun⸗Koſakenchor im Friebrichspark . Nach einer

erfolgreichen Konzertreiſe durch Holland gibt dieſer berühmte
Chor auf ſeiner Reiſe nach Italien , wohin er für ein Viertel⸗
fahr verpflichtet iſt , am kommenden Sonntag nachmittags und
abends im Friedrichspark zuſammen mit der Kapelle Becker

zwei Konzerte . Das Stimmaterial des Chores mit ſeinen
tiefgründigen Bäſſen und klangedlen Tenören erregt überall

Bewunderung . Unter der Leitung ſeines ausgezeichneten
Dirigenten Wladimir Drigailo gelangen ruſſiſche Choräle ,
Balladen , Märſche und Volkslieder zum Vortrag . ( Siehe An⸗

zeige . )

* Der Verein ehem . gelber Dragoner und anderer Waffen⸗
brüder Mannheim vollzieht am nächſten Sonntag im großen
Ballhausſaal die Weihe einer neuen Standarte .

Hieſige und auswärtige Vereine haben ihr Erſcheinen zugeſagt .

Kommunale Chronik
Bürgermeiſterwahlen

In Ettenheimmünſter bei Lahr wurde der ſeit⸗
herige Bürgermeiſter wiedergewählt , in Huchenfeld bei

Pforzheim Bürgermeiſter Stiegele mit knapper Mehr⸗
heit . In Obergimpern wurde Schreinermeiſter Bern⸗
hard Brell mit 222 Stimmen zum Bürgermeiſter gewählt .
Von den beiden anderen Kandidaten erhielten Anton Schüle
78 und Dav . Günther 72 Stimmen . In Wollenberg
wurde And . Hambrecht mit 85 Stimmen zum Bürger⸗

meiſter gewählt . Die beiden Gegenkandidaten traten in letz⸗
ter Stunde zurück .

Wiedergewählt wurden ferner : Landwirt Fridolin

Eſchenbacher in Bodmann , Bürgermeiſter Wilh Eberle
in Krotzingen , Bäckermeiſter Weber in Schuttertal und Bür⸗

germeiſter Karl Rabmater in Waldangelloch . In Bahn⸗
brücken bei Bretten wurde Landwirt Theodor Schmitt zum
Bürgermeiſter gewählt .

Die Bürgermeiſterwahl in Oeſtringen ergab ,
wie vorauszuſehen war , die Wiederwahl des ſeitherigen Bür⸗

germeiſters Otto Heinzmann mit 36 von 55 abgegebenen
Stimmen . Heinzmann hat ſich um die Entwickung von Oeſt⸗
ringen ſehr verdient gemacht .

In Berghauſen ergab die Bürger meiſterwahl
für Gemeinderat Karl Ungerer ( Bürgerpartei ) 26 und für
Gemeinderat Wilhelm Mußgnug 22 Stimmen . Der ſeitherige
Bürgermeiſter erhielt keine Stimme . Es iſt ein zweiter
Wahlgang erforderlich .
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Eliſabeth Vergner im Nationaltheater
Shakeſpeare : „ Wie es euch gefällt “

Erſt hats gar nicht ſo recht gefallen geſtern abend . Das

kleine Mädchen mit der weißen Renaiſſancedrapierung ,

das da gar ſo ſchlicht neben den Freundin ſaß , — war das der

Stern des Abends , die berühmte Eliſabeth Bergner , die Zau⸗

berin , die das Kunſtſtück vollbrachte , das Mannheimer Theater

an zwei aufeinanderfolgenden Abenden bis auf den letzten

Stehplatz zu füllen ? Ein ſchüchternes Mädchen geht da oben

herum , verbirgt ſich hinter der Freundin , ſcherzt ein wenig ,

lacht auch mit ihr . ( Nicht immer , weil es der Dichter gerade

will . ) Erblickt einen jungen Mann , findet Gefallen an ihm

und wird ſchließlich von einem bitterböſen Herzog davongejagt

in den Märchenwald .
Und nun dauert es wieder eine Weile , wie am Anfang ,

bevor das Stück begann und das erwartungsvolle Publikum

ſchon rebellierte . Eliſabeth Bergner⸗Roſalinde zieht ſich um ,

während ein paar Brocken Mozartmuſik ins verdunkelte Haus

fallen . Und jetzt kommt ſie als Junge . Verkleidet ? Nein ,

dieſe Verkleidung enthüllt ihre Art und Kunſt . Jetzt erſt be⸗

ginnt das Stück . Einen Schäfer , der vorbeitrollt , attackiert

ſie . Hu . wirklich faſt wie ein Bub . Das Perſönchen ſcheint

ſelbſt vor dieſer puerilen Männlichkeit zu erſchrecken . Aber

es gefällt der Kleinen , ſie gefällt ſich ſelbſt in der Hoſenrolle .

Bis ſchließlich er kommt , der Herrlichſte von allen . Und
nun beginnt dieſes wundervolle Spiel , das Shakeſpeare ſelbſt

ſo unendlich viel mehr als nur Spiel , das ſein intimſtes

Leben , ſeine Tragik bedeutete : es ſteht eine Frau einem Mann

gegenüber , gibt ſich als Mann und will ihm doch nur die Frau

ſein , die er liebt . Weil ſie ihn liebt . Liebt Roſalinde wirklich ?

Nein , eigentlich iſt ſie verliebt . Julie liebt Romeo , und Roſa⸗

linde wird ihren Orlando lieben . Aber wir ſind hier im

Shakeſpeareluſtſpiel ; da darf man nur verliebt ſein . Liebe
heißt für Shakeſpeare ſtets Tragik , — wie für alle und jeden .

Und etwas von der Tragik , die Shakeſpeare heißt , ſteht hinter

es liegt mehr von Shakeſpeare , dem Einzigen , Großen , Un⸗

erreichten , Unerſchöpflichen darin als ihr ahnt .
Da kommt alſo Orlando her zu dieſem entzückenden Roſa⸗

linderich . Und nun beginnt dieſes köſtliche Spiel , dieſer

Mummenſchanz der Herzen , dieſes Sichverbergen um ſich zu

enthüllen , dieſes Spiel im Spiel , wie nur Shakeſpeare , der

Gewaltige , Shakeſpeare , der Zarte , Menſchliche es ſchreiben
konnte . Roſalinde nimmt einen Anlauf ; dem Orlando fliegen

ein paar vermännlichte Zuckerbrote des Scherzes ins Geſicht .
Er tritt näher , vielleicht denkt er ſchon nach , ob dieſer Knabe

überhaupt ein — Pardauz , da kriegt er einen Stumper , der

ihn ein paar Meter weit zurückſchickt . Drei Schritt vom Leibe ,
mein Lieber , hier iſt doch noch einiges verborgen !

Das iſt das ſchönſte , was Shakeſpeare kann : uns mit⸗

wiſſen laſſen , wer in ſolcher Verkleidung ſteckt , damit wir

das Köſtliche der Situation doppelt gerne ausſchlürfen . Wir

wiſſen , daß das ein goldiger Backfiſch iſt , ein Schelmenkind ,
ein verliebtes Mädchen . Auf dieſem Wiſſen der Zuſchauer

ſtelzt Roſalinde einher , auf dem Kothurn ihrer angezogenen

Männlichkeit . Die Stimme , dieſes zerbrechlichſte Werkzeug

ihres zarten Körpers , ſchraubt ſie in die Tiefe des Stimm⸗

bruchs hinab . So ſpricht der Obertertianer , der nicht mehr

mitſingen darf , weil die zukünftige Männerſtimme ihre erſten

Boten vorausſchickt . Sie kriegt ſelbſt Courage , die Kleine ,

vor ihrem Puppenbaß , und dann , dann kommt das Schönſte :
die Angſt vor der eigenen Courage . Sie iſt ganz , ganz ſüß .

So mädchenhaft , ſo echt .
Was echt wirken ſoll , darf ſelbſt nicht echt ſein , hat ein⸗

mal Nietzſche die Aufgabe des Schauſpielers umſchrieben .

Rechnet euch aus , was an dem Spiel dieſer grundgeſcheiten
kleinen Theaterelfe echt war . Wie es gewirkt hat , haben
wir alle empfunden .

Vom Enſemble ſei des koſtbaren Narren von Louis

Rainer gedacht , und der Hertha Schröter , die Roſa⸗
linde zärtlich umgab . Auch der Darſteller des Jacques war

recht gut . Sonſt wars ohne Eliſabeth ein wenig langweilig .
Der Dank , der ihr galt , war herzlich und ohne Grenzen . Es

dieſem Schäferſpiel der Luſt und Laune . Wies euth eben be⸗ war ein wunderſchöner Märchenabend . Ein Feſt für große

liebt ; und deshalb bittet er am Schluß : liebt dieſes Stück , denn Leute . a Dr. K .

Kunſt und Wiſſenſchaft
Dritte Rheiniſche Dichterzuſammenkunft . Die diesjäh⸗

rige Zuſammenkunft der rheiniſchen Dichter findet auf Ein⸗

ladung des Frankfurter Oberbürgermeiſters am 23 . und 24.

Juni in Frankfurt a. M. ſtatt . Am Sonntag vereinigte
ſich der vorbereitende Ausſchuß unter Vorſitz von Alfons Pa⸗
quet zu einer Beſprechung im Sitzungsſaal der „ Frankfurter
Zeitung “ . Seitens der Stadt waren erſchienen der Direktor
des Wirtſchaftsamtes Sutter , Verwaltungsdirektor Gra e⸗

ſer und Profeſſor Beutler , der Direktor des Goethe⸗
Muſeums . Der Vorſtand der rheiniſchen Dichter war ver⸗
treten durch Rudolf Binding , Fritz Droop , Adolf von

Hatzfeld , Alfons Paquet und D. H. Sarnetzki . Es
wurde außer den Begrüßungsanſprachen und den internen

Verhandlungen folgendes Hauptprogramm feſtgelegt : Joſef
Ponten ſpricht über das Verhältnis von Kunſt und Wiſſen⸗
ſchaft , Rense Schickele über das Erlebnis der Grenze und
Carl Zuckmayer über die Erneuerung des Volksſchau⸗
ſpiels . Zur Aufführung im Schauſpielhauſe wurde Paguets
Drama „ William Penn “ in Ausſicht genommen . Aus⸗

flüge nach der Gerbermühle , in den Taunus und eine Damp⸗
ferfahrt nach Höchſt ſind vorgeſehen . Soweit die Veranſtal⸗
tungen nicht interner Natur ſind , wird eine beſchränkte An⸗

zahl von befreundeten Künſtlern , Gelehrten und Publtziſten
an der Zuſammenkunft teilnehmen . Für den Empfang am
Vorabend iſt der dem Publikum ſonſt verſchloſſene Grüne⸗

burg⸗Park den Teilnehmern der Tagung geöffnet , am Sonn⸗
tag vormittag bleibt ihnen das Goethe⸗Haus reſerviert .

5

O Profeſſor D. Willy Lüttge geſtorben . In Heidelberg
ſtarb an den Folgen einer Operation im 46. Lebensjahre der

Profeſſor für ſyſtematiſche Theologie und Religionsphyloſophie
an der Univerſität , D. Willy Lüttge , der ſeit 1. April 1922

dem Lehrkörper der Heidelberger Univerſität angehört . Pro⸗

feſſor Lüttge war vorher ſeit 1911 an der Berliner Untverſität

ö
tätig . 5
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Der Doppelmord it
Der Befund der Leichen

Die Sektion der nach Freiburg überführten Leichen der
auf der Weißtannenhöhe ermordeten Ida und Luiſe
Gersbach hat ergeben , daß Beide ſowohl Schu ß⸗ als auch
Stichwunden aufweiſen . Bei der Jüngeren der beiden
Erxmordeten , der 26 Jahre alten L uiſe Gersbach wurden
zwei Schußeingänge feſtgeſtellt . Der Täter hat ſichtlich
das junge Mädchen , das vom Wege abgetreten war , überraſcht
und ihr zwei Schüſſe beigebracht und zwar unterhalb der
Schläfe vor beiden Ohren . Urſprünglich hatte man angenom⸗
men , daß es ſich um einen Schuß handelte , der vor dem einen
Ohr hineingegangen und zum andern wieder hinausgegangen
war . Es wurden aber zwei Geſchoſſe unterhalb der Schädel⸗
baſis vorgefunden . Beide können , da der Schädel ſelbſt un⸗
verletzt geblieben iſt , nicht ſofort tödlich gewirkt haben . Der
Täter hat daher den Stich in den Hals , ausgeführt und
das Meſſer dann durchgezogen .
ſtarken Blutverluſt kurz darauf verſtorben ſein . Bei der
Aelteren , der 36 Jahre alten Ida Gers ba ch, wurden gleich⸗
falls im Kopf z wei G eſchoſſſe gefunden . Mit ihr muß der
Täter einen ziemlich heftigen Kampf gehabt haben .
Während das Geſicht der Jüngeren irgendwelche krampfarti⸗
gen Erſcheinungen nicht zeigt , — dieſe ſind auch am Körper
des Mädchens nicht zu bemerken — kann man aus dem Geſicht
der älteren der beiden Ermordeten unzweifelhaft erkennen ,
daß der Mörder mit ihr kein leichtes Spiel gehabt hat . Die
Geſichtszüge ſind entſtellt , die Zähne krampfhaft zuſammen⸗
gebiſſen . Auch die beiden Hände ſind geballt . Ida Gersbach
trug einen weißen Leinenhut in Sſtdweſterform , der eine
Schußöffnung zeigt . Der Schuß iſt direkt über der Naſen⸗
wurzel in die Stirn eingedrungen . Der zweite Schuß dürfte
von unten in den Hals abgegeben worden ſein . Man fand das
zweite Geſchoß oberhalb des einen Ohres an der Schädeldecke .
Den Stich in den Hals hat der Mörder mit außerordentlicher
Wucht ausgeführt . Die eine Halsſeite war bis zum Hals⸗
wirbel vollkommen aufgeſchlitzt , ſogar der Wirbel war teil⸗
weiſe beſchädigt . Eine große Blutlache zeigt den ſtarken Blut⸗
verluſt der Ermordeten an . Sämtliche Geſchoſſe ſind von der
gleichen Struktur . Sie müſſen aus einer kleinen Waffe mit
5,39 Millimeter Durchmeſſer ſtammen .
als ob der Täter — man iſt von dem Gedanken ,
Zweien zu tun zu haben , auf Grund des Befundes abgekom⸗
men — nicht gewußt hat , daß ſich die Jüngere in Begleitung
einer älteren Perſon befand und daß er dieſe , die der Jün⸗
geren wohl zu Hilfe eilte , beſeitigte , um ſich ihrer als etwaiger
Zeugin der Mordtat zu entledigen . Er muß es dann ſehr
eilig gehabt haben , denn er hat ſich nicht die Mühe gegeben ,
den Ruckſack der Aelteren genau zu durchſuchen . Er würde
dann in einem Briefumſchlag die Papierſcheine gefunden
haben , die ſich noch im Ruckſack vorfanden . Auch ein kleines
ſilbernes Maſchentäſchchen hat ſeine Aufmerkſamkeit in der
Eile nicht auf ſich gezogen . Auch hat er wohl in ihm größere
Geldbeträge mit Recht nicht vermutet . Dieſes Täſchchen wurde
gleichfalls auf dem Mordplatz vorgefunden , dagegen fehlt von
der Aelteren die Armbanduhr . Alle ſonſtigen Gegen⸗
ſtände , die Ida Gersbach bei ſich gehabt haben dürfte , ſind
vorgefunden worden , darunter auch der zerbrochene Wander⸗
ſchirm , die Kämme , die ſich bei dem Kampfe aus den Haaren
gelöſt haben uſw . Bei der Jüngeren fehlt dagegen
fegliches Geld , das ſie unzweifelhaft bei ſich gehabt hat . Es
dürfte ein Betrag von etwa 40 % ſein , der fehlt . Die Abſicht
eines Sittlichkeitsattentates hat bei dem Täter gegenüber

1

Aus dem Lande
Anwetlernachrichten

* Umkirch bei Freiburg , 7. Juni . Das heftige Gewit⸗
ter , das geſtern in den erſten Nachmittagsſtunden über den
ganzen Breisgau niederging und an verſchiedenen Stellen von
ſtarkem Hagelſchlag begleitet war , hat hier infolge Blitz⸗
ſchlages einen Brand zur Folge gehabt . Der Blitz ſchlug
in die Scheune des Landwirts Nick , während die ganze Fa⸗
milie auf dem Feld beſchäftigt war . Die raſch herbeigerufene
Oöſchmannſchaft des Ortes konnte aber verhüten , daß das
Feuer auf das Wohnhaus überſprang . Immerhin fiel die
ganze Scheune nebſt Futtervorräten den Flammen zum Opfer .

* Eumendingen , 7. Juni . Geſtern nachmittag ging ein
ziemlich heftiges Gewitter über Emmendingen und Um⸗
gebung nieder . Der anhaltende Regen war mit zum Teil
haſelnußgroßen Schloſſen gemiſcht , die in Feld und Flur
mancherlei Schaden anrichteten . An verſchiedenen Stellen
der Stadt war die Kanaliſation nicht groß genug , die
Waſſermaſſen aufzunehmen . So waren manche Straßen
zeitweiſe über ſchwemmt .

Schweres Automobilunglück bei Heidelberg
* Heidelberg , 8. Juni . Am Mittwoch abend ereignete ſich

bei der bekannten Straßenbahnhalteſtelle am Bahnhof
Schlierbach —Ziegelhauſen ein folgenſchweres Kraftwagen⸗
unglück , bei dem drei Perſonen ſchwer verletzt
wurden . Einer der Verunglückten , der Arbeiter Jung aus
Peterstal , iſt kurz darauf ſeinen Verletzungen erlegen .

Der Vorgang hat ſich , nach Berichten von Augenzeugen ,
folgendermaßen zugetragen : Als die Straßenbahn zwiſchen
6 und 7 Uhr abends auf ihrer Fahrt zwiſchen Heidelberg und
Neckargemünd ſich am Bahnhof Schlierbach wieder in Be⸗
wegung ſetzte , ſprang der etwa 60 Jahre alte Arbeiter Jung
aus Peterstal , der in der Herrenmühle in Heidelberg beſchäf⸗
tigt iſt und jeden Abend mit der Straßenbahn soch Hauſe
fährt , aus dem fahrenden Straßenbahnwagen , da er ver⸗
ſehentlich ſitzen geblieben , nach der Straßenſeite zu ab ,

weil dies an jener Halteſtelle Vorſchrift iſt . Im gleichen
Augenblick kam aber von Neckargemünd her ein Perſonen⸗
kraftwagen in ſchneller Fahrt , dem Jung direkt in
die Fahrbahn hineinſprang . Der Führer des Kraft⸗
wagens ſteuerte dieſen ſofort nach links , konnte aber das

Ueberfahren des Jung nicht mehr verhindern . Jung

Das Mädchen muß an dem

Es hat den Anſchein ,
es mit

* T eee eee

SOpfer unzweifelhaft vorgelegen , er hat die
Tat aber , wie der Befund ergeben hat , nicht zur Ausführung
gebracht . Das gleiche wurde bei dem älteren der beiden Opfer
feſtgeſtellt .

ſeinem jüngeren

Ueber die Perſon des Täters
liegen ſichere Anhaltspunkte noch nicht vor . Auf den benach⸗
barten Höfen , die aber ſämtlich 20 bis 30 Minuten vom Tatort
entfernt liegen , ſind Schüſſe zu der fraglichen Zeit , — alſo am
Donnerstag vormittag gegen 10 Uhr der vorigen Woche —
nicht gehört worden . Ebenſowenig hat man verdächtige Per⸗
ſonen wahrgenommen . Die Ermittelungen der Behörden ſind
natürlich außerordentlich erſchwert dadurch , daß zwiſchen dem
Zeitpunkt der Tat und der erſten Unterrichtung der Behörden
eine Reihe von Tagen liegen , in denen wiederholt
Regen gefallen iſt . Seitens der Staatsanwaltſchaft Frei⸗
burg wird nunmehr eine Fahndung ausgeſchrieben werden .
In dieſer wird beſonders auch darauf hingewieſen werden ,
daß der Täter bei dem Kampf mit ſeinem zweiten Opfer
Kratzwunden davongetragen haben dürfte , worauf ver⸗
ſchiedene Umſtände , die im Intereſſe der Unterſuchung nicht
weiter erörtert werden können , ſchließen laſſen .

Die Fahndung nach dem Mörder
Für ſachdienliche Mitteilungen , insbeſondere über verdächtige
Perſonen , die zur Zeit der Mordtat auf der Weißtannenhöhe
in der Umgebung des Tatortes geſehen wurden und die zur
Ergreifung des Täters führen , iſt eine Belohnung von
bisher 1000 / durch die Staatsanwaltſchaft II in Freiburg
ausgeſetzt worden . Die bei der ältern der beiden Ermordeten
vermißte Armbanduhr iſt eine ältere , ſilberne Damenremon⸗
toiruhr mit Goldrand , Bügelaufzug , weißem Zifferblatt und
ſchwarzen arabiſchen Zahlen . Auf der Rückſeite der Uhr findet
ſich eine Verzierung durch Blätterranken und ein kleines
Monogrammſchild ohne Monogramm . Von den Tätern fehlt
bisher jede Spur . Man hat den Verdacht , „ der auf einen
Bücherreviſor aus Magdeburg hinwies , fallen laſſen . Nach
Lage der Dinge kommt dieſer unzweifelhaft nicht in Betracht ,
worauf die vor dem Abſchluß ſtehenden diesbezüglichen Er⸗
mittlungen ſchon jetzt hinweiſen . Feſtgeſtellt iſt bisher nur ,
daß der Täter nach dem Mord auf dem auf der Weißtannen⸗
höhe vom Höhenweg links abzweigenden Holzabfuhrweg , der
ſpäter wieder auf den Höhenweg mündet , gegangen iſt . Für
dieſe Annahme ſpricht wenigſtens die Tatſache , daß der ur⸗
ſprünglich bei der Leiche der älteren Gersbach vermißte
Leinenhut dicht neben dieſem Wege , allerdings etwa 120 Meter
von der Stelle , wo die Leiche gefunden wurde , entfernt lag .
Ob der Hut von dem Mörder zunächſt mitgenommen und
dann dort ins Gebüſch geſchleudert wurde oder ob er von
Paſſanten dorthin geworfen worden iſt , konnte noch nicht feſt⸗
geſtellt werden . Auf jeden Fall handelt es ſich um den Hut
der älteren Gersbach , da er auf der Vorderſeite den Eingang
des Schuſſes zeigt , den der Täter auf die Stirn der Ermonde⸗
ten abgegeben hat . Die bisherigen Ermittlungen haben wei⸗
terhin einwandfrei ergeben , daß die beiden Ermo rdeten
nicht in Geſellſchaft einer männlichen Perſon ,
die mit dem Magdeburger Bücherreviſor identiſch ſein könnte ,
geweſen ſind . Sie haben vielmehr beide an dem Tage ihrer
Ermordung , alſo am Donnerstag voriger Woche , gegen 9 Uhr
morgens das Turner⸗Gaſthaus verlaſſen , nachdem ihnen der
Weg zur Weißtannenhöhe genau gezeigt worden war .

Die Beerdigung der Hauptlehrerin Ida Gersbach
iſt heute nachmittag in Seckenheim an der Seite des Vaters
und Bruders erfolgt .

wurde eine Strecke weit geſchleift und dabei ſo ſchwer
verletzt , daß er ſpäter geſtorben iſt . Durch die Links⸗
ſteuerung war der Wagen ſo weit an die Straßenſeite ge⸗
kommen , daß er auch zwe Perſonen , die dort auf die
Straßenbahn warteten , überfuhr . Es waren dies die in
den 30er Jahren ſtehende Ehefrau des Möbelhändlers Rein⸗
bold aus Heidelberg und ihr etwa 8 Jahre alter Sohn
Moritz Reinbold . Wie es heißt , ſollen ſich die beiden Verletzten
nicht in Lebensgefahr befinden . Das Auto gehört einem be⸗
kannten Weinhändler in Neckargemünd .

*
d . Seckenheim , 8. Juni . Der geſtrige Fron leich⸗

namstag litt unter regneriſcher Witterung . Trotzdem fand
in der hieſtgen Gemeinde nach gut beſuchtem Hochamt die
Prozeſſion durch die Ortsſtraßen mit den üblichen
vier Stationen an den Hausaltären ſtatt ! Das Fronleich⸗
namskonzert mußte dagegen auf nächſten Sonntag ver⸗
legt werden .

* Freiburg , 6. Juni . Vom 12. Juni ab wird die Ravenna⸗
Schlucht auf etwa 14 Tage geſperrt , da vom Viadukt Höllſteig
bis zur Ravennaſäge ſämtliche Brücken und Galerien aus
dauerhaftem Material erneuert und gleichzeitig auch die Geh⸗
wege inſtandgeſetzt werden ſollen .

Nachbargebiete
Wieder ein Beſatzungszwiſchenfall

* Speyer , 6. Juni . Am Abend des 3. Juni wurde in
Speyer in der Nähe der Blumenthalſtraße ein Ehepaar von
zwei franzöſiſchen Alpenjägern angehalten , wobei dieſe
verſuchten , den Mann von ſeiner Frau zu trennen und dieſe
in das nahegelegene Feld zu ſchleppen . Durch das energiſche
Dazwiſchentreten des Mannes mißlang aber ihr Vorhaben .
Nach längerer Zeit tauchten endlich Zivilperſonen auf ,
bei deren Annäherung die Soldaten flüchtig gingen . Die
Feſtſtellung der Täter ſoll gelungen ſo in .

*
* Ludwigshafen , 8. Juni . Mittwoch nachmittag gegen

6 Uhr kippte im Rheine beim ſtüdt . Freibade hier ein
Kiesnachen , der zum Ausladekran geſchleppt werden ſollte ,
um . Kieloben konnte er , ehe er verſank , ans Ufer ge⸗
ſchleppt werden . Er war beim Anſchleppen gegen den Anker
eines Schiffes geraten und wurde dann gegen den Vorder⸗
ſteven des Schiffes getrieben , was ſein 1 mkippen zur
Folge hatte . Perſonen kamen nicht zu Schaden .

D

0 — .
Aus den Rundfunk⸗Programmen

Samstag , 9 . Juni

Deutſche Sender
Berlin ( Welle 483,9 ) , Königswuſterhauſen ( Welle 12505520 Uhr : „ ' ivrogne corrigé . “ Kom . Oper , anſchl . im Sonnenſchein
Breslau ( W. 322,6 ) 20 Uhr : Der fliegende Holländer , 22. 30 Uhr :

Tanzmuſik .
Frankfurt ( Welle 428,6 ) 13 Uhr : Schallplattenkonzert , 16. 30 Uhr

Rundfunkorcheſter , 19. 30 Uhr : Der fliegende Holländer .
Hamburg ( W. 394,7 ) 20 Uhr : Frankfurter Abend , anſchl . Kabarett ,
Königsberg ( Welle 303) 20. 35 uhr : Des deutſchen Volkes Liedz

22. 30 Uhr : Tanzmuſik . 5Langenberg ( Welle 468,8 ) 20. 05 Uhr : Luſtiger Abend , Nachtmuſik .
Leipzig ( Welle 365,8 ) 20. 15 Uhr : Bunter muſikaliſcher Abend .

22. 15 Uhr : Kabarettabend .
5München ( W. 535,7 ) 20 Uhr : Operettenabend , 22. 30 Uhr : Tanzm .

Stuttgart ( Welle 379,7 ) 20. 15 Uhr : Ludw . Manfred Lommel⸗
Abend , anſchließend Tanzmuſik .

Ausländiſche Sender
Bern ( Welle 411) 20. 30 Uhr : Schweizerlieder⸗ und Klavier⸗Abend ,

21 Uhr : Volkslieder .
.Budapeſt ( Welle 535,6 ) 19. 45 Uhr : Liederabend , Operettenmuſtk .Daventry ( Welle 401,8 ) 21 Uhr : Volkstümliches Orcheſterkonzert ,

22. 20 Uhr : Balladenkonzert .
Davenktry ( Welle 1604,38) 19. 45 Uhr : Leichtes Orcheſterkonzert , an⸗

ſchließend Tanzmuſik .
Mailand ( Welle 548) 20. 50 Uhr : Abendkonzert .
Parts ( Welle 1750) 21 Uhr : Abendkonzert .
Prag ( Welle 348,9 ) 18. 55 Uhr : Uebertragung aus dem Nationab⸗

theater : Zwei Witwen .
Rom ( Welle 447,8 ) 21. 15 Uhr : Andrea Chenier , Oper von Giorando .
Wien ( Welle 517,2 ) 20. 15 Uhr : Operettenaufführung „ Hanni geht

tanzen “ , anſchließend Jazzband .
Zürich ( Welle 588,2 ) 20. 15 Uhr : Uebertragung von München .

Radio - Spezialhaus Gebr . Hettergott
Marktplatz 6 2, 6 — fel . 28547

Sie finden die Störungsquelle an Ihrer Radioſtation ſofort
mit unſerem Voltmeter ( 2 Meß bereiche 6/120 V) Preis nur
Mk . . 50. Sie ſind dauernd über die Beſchaffenheit Ihrer
Batterien auf dem Laufenden und ſparen ſich viel Aerger .

Schwerer Automobil⸗Unfall
* Darmſtadt , 6. Juni . Auf der Strecke DarmſtadtEber⸗

ſtadt ſtieß geſtern ein etwa 20 Perſonen faſſender Omni bu 85
zer vorſchriftsmäßig auf der rechten Seite nach Eberſtadt fuhr ,
nit einem Eberſtädter Privatauto zuſammen . Der Be⸗
ſitzer dieſes Autos erklärte , daß er und auch der verunglückte
Autobus abgeblendet hätten , daß aber die ſtarken Lichten
eines nachfahrenden großen Autobus ihn derart geblen⸗
det hätten , daß er zu nahe an den Omnibus geraten ſei⸗
Sechs Perſonen , deren Verletzungen ſchwerer Natur ſind ,
wurden nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus gebracht . Lebens⸗
gefahr ſoll bei keinem der Verletzten beſtehen .

N
* Kaiſerslantern , 8. Juni . Vermißt wird ſeit geſtern

nachmittag zwiſchen —4 Uhr eine 30 Jahre alte Frau , dis
in der Abſicht , ſpazieren zu gehen , ſich von zuhaufe entfernte ,
Es liegt jedoch die Befürchtung vor , daß die Frau Selbſt⸗
mord verüben will .

Gerichtszeitung
Aus den Mannheimer Gerichtsſaͤlen

Ein dreijähriges Kind als Kronzeuge
Ein Strafgefangener machte nach ſeiner Entlaſſung aus

dem Gefängnis bei einer Familie in den Spelzengärten einen
Beſuch und unterhielt ſich mit der Hausfrau in der Küche . Als
die Frau auf einen kurzen Augenblick die Küche verließ , ſtahl
der Mann aus einem hinter der Küchentüre hängenden Mantel
die darin befindliche Geldbörſe mit 5 Mark Inhalt . Das in
der Küche anweſende drei Jahre alte Kind der Frau hatte
den Vorgang beobachtet und erzählte es der Mutter , ohne daß
es gefragt worden wäre . Amtsgerichtsrat Strübel verur⸗
teilte den rückfälligen Dieb zu einer Gefüngnisſtrafe von vie n
Monaten .

Nachſpiel einer üblen Schlägerei
Fünf Angeklagte ſaßen auf der Anklagebank des Amts⸗

gerichts , weil ſie einen verhauen haben , der in einer Ge⸗
richtsſache ungünſtige Ausſagen gegen ſie gemacht und ſie
hereingeritten hatte . Zuerſt ging die Händelei auf der Straße
los , worauf der Geprügelte in eine Wirtſchaft floh . Der
Wirt machte nicht viel Federleſens mit den Burſchen und ſchob
den Menſchenknäuel einfach , wie er gekommen , wieder zur Türe
hinaus , worauf die Schlägerei erſt recht luſtig einſetzte und
der Feind ſo übel zugerichtet wurde , daß er 20 Proz . er
werbsunfähig und Dauerndbeſchädigter ge⸗
worden iſt . Angeſichts dieſer Rohett wurde vom Gericht , Vor⸗
ſitzender Amtsgerichtsrat Strübel , Gefängnisſtrafen von

—6 Monaten und eine Geldſtrafe von 400 Mk . ausge⸗
ſprochen . N

5
Ein roher Patron

Der Angeklagte Max Marx gehört zu den Subfekten , dig
ihre Nebenmenſchen nicht in Ruhe laſſen können , aus der ge⸗
ringfügigſten Urſache in einen maßloſen Zorn geraten und
dabei ſinnlos zuſchlagen . Marx wurde erſt kürzlich aus dem
Krankenhauſe entlaſſen . Er ging an einem Stock , auf den er
ſich ſtützte , über die Friedrichsbrücke . Dabei hatte ihn ein
Straßenpaſſant möglicherweiſe leicht geſtreift . Marx ge⸗
riet darüber ſo in Wut , daß er ſeinen Stock dem Vorüber⸗
gehenden derart auf den Kopf ſchlug , daß der Stock zer⸗
brach . Der Angeklagte iſt ein übelbeleumundeter Menſch ,
der ſchon 15 Vorſtrafen wegen Roheitsdelikten hat . Amts⸗
gerichtsrat Strübel ſteckte den Wüterich auf einen
Monat hinter vergitterte Fenſter .

*
Der Bernhard B. hat in der Faſchingszeit am Nattonab⸗

theater die Scheibe eines Feuermelders eingeſchlagen .
Er gibt an , daß dies nicht abſichtlich , ſondern nur im Vorbei⸗
gehen geſchehen iſt . Die Feuerwehr wurde nicht alarmiert .
Als Denkzettel diktierte ihm Amtsgerichtsrat Dr . Leſen
wegen Sachbeſchädigung eine Geldſtrafe von 20 Mar k. —
Der Angeklagte Artur Johann Blum gibt im Umherziehen
Unterricht im Damenfriſieren . Da er keine Kon⸗
zeſſion hierzu hat und ſchon einige Male vorbeſtraft iſt , ſo er⸗
hält er von Amtsgerichtsrat Dr . Leſer eine empfindliches
Geldſtrafe von 250 Mark zuerkannt . ch .

. ͤ— — — —
Die herrlich erfrischende Pfefferminz - Zahnpaste von höchster Qualität

macht die Zänne blendend weis
f

650 Pfg . ie ( Vorkriegspreise ) ge 1 Mix .
Achten Sie bitte bei billigeren Zahnpasten auf die geringere Inhaltsmenge ! l
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Sportliche Rund ſchau
Die Olympiſchen Spiele 1928

Noch einmal Deutſchland - urugnay
Eine Erklärung des Deutſchen Fußball⸗Bundes

8 Eine ganze Anzahl , auf irrigen Vorausſetzungen beruhender Be⸗
richte veranlaßt den Deutſchen Fußballbund ſeinerſeits zum
S p tel Deutſchland - Uruguay Stellung zu nehmen . Zwei
deutſche Spieler und ein Spieler von Uruguay ſind in dieſem Spiel
vom Schiedsrichter wegen zu ſcharfen Spielens herausgeſtellt worden .
Der deutſche Fußballbund erkennt die Bere chtigung dieſer Maß⸗
nahme an , da die Spieler ſich Verſtöße gegen die Spielregeln haben zu
Schulden kommen laſſen . Er ſelbſt hat daher ſeine Spieler mit Dis ⸗
qualifikation und weiterhin mit einer Sus penſio n für
alle Spiele gegen ausländiſche Gegner für längere Zeit beſtraft . Er
ahndete damit das ſportwidrige Verhalten der Spieler

Der Deutſche Fußball⸗Bund ſieht ſich veranlaßt , darauf hinzuwei⸗
ſen , daß die Behauptung , die deutſche Mannſchaft habe nach Halbzeit
nicht wieder antreten wollen , nicht den Tatſachen entſpricht . Sechs
deutſche Spieler waren nach ärztlicher Feſtſtellung bereits bis
zur Halbzeit derart ver letzt , daß die beiden zur Verfügung ſtehen⸗
den Aerzte in der vorgeſchriebenen Zeit mit der Wundverſorgung nicht
zu Ende kamen . Der Gedanke eines Spielabbruches iſt überhaupt
nicht in Erwägung gezogen worden . Wenn die Führung der deutſchen
Fußballexpedition die Beſtrafung der deutſchen Spieler ſofort vor⸗
genommen hat , ſo muß ſie aber darauf hinweiſen , daß die deutſchen
Spieler durch Vorfälle im Spiel in eine Erregung verſetzt worden
ſind , die den Zuſchauern zum Teil unverſtändlich bleiben mußte . So
hat zunächſt der Schiedsrichter den international feſtgelegten Regeln
mehrfach eine Auslegung geben , die dem Wortlaut und Text der Re⸗
geln widerſprach . Dadurch wurde von Anfang an eine Be⸗
nachteiligung der deutſchen Mannſchaft herbei⸗
geführt . Die Spieler aber hatten das Vertrauen zur Spiel⸗
leitung verloren . Ueberdies wurden die deutſchen Spieler in
einer , den Zuſchauern nicht erkenntlichen Weiſe , ohne beim Schieds⸗
richter Schutz zu finden , durch Wort und Tat in einer Art inſultiert ,
wie ſte bisher im ſportlichen Leben noch nicht vorgekommen ſein
dürfte . Schimpfworte und Anſpeien haben die deutſchen
Spieler aufs äußerſte gereizt und empört . Der Deutſche Fußballbund
verurteilt ſomit das ſportwidrige Verhalten ſeiner Spieler Kalb und
Hofmann ( Meerane ) ; er hält es aber auch gleichzeitig für ſeine Pflicht ,
in Anbetracht der Kritik , die ſeine Mannſchaft erfahren hat , die Tat⸗
ſachen bekanntzugeben , die nicht ohne weiteres beobachtet werden konn⸗
ten , aber doch die Haupturſachen der Vorfälle geweſen ſind .

Kalb und Hofmann beſtraft
Der Deutſche Fußball⸗Bund hat Hans Kalb für ſechs Mo⸗

nate disqualifiziert ; zwei Jahre lang darf Kalb an keinem
Repräſentatipſpiel teilnehmen . Hof m ann⸗ Meerane iſt für drei
Monate von allen Spielen und für ein Jahr von allen Repräſentativ⸗
ſpielen ausgeſchloſſen .

Ruderſport

Große Frankfurter Jubiläums⸗Regatta
Die Meldungen zu der am 23 . —24 . Juni in Frankfurt aus Anlaß

des 40jährigen Beſtehens des Frankfurter Regattavereins ſtattfinden⸗
den Jubiläums Regatta ſind ausgezeichnet ausgefallen .

»Alle Rennen ſind zu Stande gekommen und ſehr gut beſetzt . Von 43
Vereinen wurden 194 Boote mit 1009 Ruderern gemeldet . Zu den
ſechs Olympia Vorprüfungsrennen ſind nicht nur
ſämtliche hervorragenden Mannſchaften des Deutſchen Weſtens und
Südens gemeldet , ſondern der Olympia⸗Ausſchuß des Deutſchen
Ruderverbandes hat für jedes dieſer Rennen eine Meldung abgege⸗
Ben, wobei er ſich die Benennung der betreffenden Mannſchaft noch
Sarbeh än . Er wird , nachdem die erſten Ausſcheidungsrennen in Nord⸗
deutſchland , in Frankfurt a. Oder und Berlin ſtattgefunden haben , die
qualifizierteſten Mannſchaften Norddeutſchlands hierfür melden . Hier⸗
Surch wird die Regatta noch ein ganz beſonderes Gepräge erhalten .
Sereine von Rang und Anſehen von Rhein , Donau , Main , Neckar ,
Moſel , Lahn , Saar ſind vertreten . Beſonders erfreulich iſt die Mel⸗
dung der öſterreichiſchen Meiſter im Einer und Doppelzweier Loſert
und Fleßl vom Wiking in Linz an der Donau . Infolge der ſtarken
Beſetzung der Rennen müſſen zu den meiſten Rennen Vorrennen
fitfinden , die auf die Vormittage der beiden Regattatage angeſetzt
ſind . Die Meldungen für die Olympia⸗Vorprüfungen verteilen ſich
nach dem Ergebnis der Startverloſung wie folgt . a

Preis des Deutſchen Ruderverbandes . Vierer . 1. Kölner Kl. f.
Wſp . ; 2. Heidelberger R. Kl. ; 3. Wſp . V. Düſſeldorf ; 4. Frankfurter
R. G. Sachſenhauſen . — Preis vom Main . Vierer ohne Steuermann .
1. Olympia⸗Ausſchuß ; 2. Heidelberger Rkl . ; 3. Renngemeinſchaft
Mainz ⸗Kaſtel; 4. Wſp . V. Düſſeldorf . — Präſidentenpreis . Doppel⸗
zweier ohne Steuermann . 1. Frankfurter R. G. Oberrad ( Pazl , Buhl ) ;
2. R. V. Wiking Linz ( Fleßl , Loſert ) ; 3. R. G. Worms ( Lerch , Wolf ;
4. Offenbacher R. V. ( Wagner , Braun ) ; 5. Rkl . Donau Ulm ( Bern⸗
heim , Schäfer ) ; 6. Olympia⸗Ausſchuß ; 7. Rkl . Rhenania Koblenz
( Krolikowski , Roth ) . — Jubiläumspreis . Achter . 1. Kölner Kl . f.
Wſp . ; 2. Renngemeinſchaft Köln ; 3. Reungemeinſchaft Mainz⸗Kaſtel ;
4. Mannheimer Amicitia . — Kaiſerpreis . Vierer mit Steuer⸗

Renngemeinſchaft
5. Wſp . V.

Amicitia ; 2.
4. Olympia ⸗Ausſchuß ;

mann : 1. Mannheimer
Mainz ; 3. Kölner Kl. f. Wſp . ;
Düſſeldorf . — Preis von der Gerbermühle . Großer Einer . 1. Lud⸗
wigshafener R. V. ( von Hoven ) ; 2. R. V. Linz ( Donau )
( Loſert ) ; 3. Olympia⸗Ausſchuß ; 4. Rhenania Koblenz ( Herm . Roth ) ;
5. Frankfurter R. V. ( Meiſterruderer Walter Flinſch ) ; 6. Ulmer Rkl .
Donau ( Schäfer ) . — Inſelpreis . Zweier ohne Steuermann . 1. Deggen⸗
dorfer R. . ; 2. Heidelberger Rkl . ; 3. Kölner Kl. f. Wſp . Ger⸗
maniapreis . Großer Achter . 1. Offenbacher R. . ; 2. Renngemeinſch .
Mainz⸗Kaſtel ; 3 . Mannheimer Amicitia ; 4. Kölner Kl. f.
Wſp . ; 6. Frankfurter R. . ; 7. Olympia ⸗Ausſchuß. B.

Die Kölner Regatta abgeſagt
Die Meldungen für die zum 17. Juni geplante Regatta des Köl⸗

ner Regattavereins ſind ſo ſchwach ausgefallen , daß der Re⸗
gattaverein die Regatta abgeſagt hat . Es hatten zwar 19 Ver⸗
eine gemeldet . In ſieben Rennen hätte der Kölner Klub für Waſſer⸗
ſport allein über die Bahn gehen müſſen . Auch die Felder der übri⸗

gen Rennen waren ſehr ſchwach beſetzt .

Handball
Rhein⸗Limburg⸗Gau — Gau Mannheim : 4 ( : 2)

Der Rhein⸗Limburg⸗Gau des Pfälzer Turner⸗
bundes weihte , wie an anderer Stelle mitgeteilt , am vergangenen
Sonntag das Ehrenmal für ſeine gefallenen Turner , das ſich auf
dem Wallberg in Deidesheim erhebt . Die imponierende Weihe war
am Hauptfeſttag , am Sonntag , mit Wettkämpfen und Spielen um⸗
rahmt . Im Handballtreffen ſtanden ſich die Mannſchaften des Rhein⸗
Limburg⸗Gaues und des Mannheimer Gaues gegenüber . Der
Spielverlauf war äußerſt flott , umſomehr , als auch die ſpieleriſchen
Leiſtungen beider Mannſchaften auf einer beachtenswerten Stufe ſtan⸗
den . Beſonders der an und für ſich ſpielſtarke Rhein⸗Limburg⸗Gau ,
der ſchon ſeit Jahren den Pfälzer Kreismeiſter im Handball ſtellt ,
hatte eine wohlvorbereitete Mannſchaft zur Stelle . In den ſeitheri⸗
gen Treffen hatte der Mannheimer Gau ſtets den kürzeren gezogen .
Bei dem ſonntäglichen Spiel aber hat der Mannheimer Gau bewieſen ,
daß er bei zweckmäßiger Aufſtellung wohl in der Lage iſt , mit Leiſtun⸗
gen aufzuwarten , die der Bedeutung des Gaues entſprechen . Ver⸗
ſchiedene Umſtellungen , die ſich beſtens bewährt haben , laſſen in der
Mannſchaft keinen ſchwachen Punkt erkennen . Wohl gingen zunächſt
die Pfälzer Turner in Führung , doch kann die Mannheimer Mann⸗
ſchaft , die ſpäter noch ein 2. Tor hinnehmen mußte , dank ihrer Hin⸗
gabe bis zum Wechſel ausgleichen . Bei gleich verteiltem Spiel zeigten
ſich in der 2. Halbzeit die Mannheimer ſchußſicherer und verbeſſerten
das Ergebnis mit 2 weiteren Toren auf : 2 zu ihren Gunſten . Erſt
in den letzten Minuten ſind die Pfälzer nochmals mit einem weiteren
Tor in der Lage , das Ergebnis günſtiger zu geſtalten . Die Mann⸗
heimer Gaumannſchaft , in der Aufſtellung Kauzmann 1846, Stein⸗
mann Ty . Sandhofen , Lier ] Tgen . Rheinau , Windirſch , Pfeiffer ,
Hoffmann 1846, Lier II Tgen . Rheinau , Steinbach 1846, Stalf jun .
Neckarau , Wenz Ty . Sandhofen , hinterließ einen ſehr guten Eindruck .

Gr .

Fußball

Der D .F. B. will die Aegypter nicht
Aus Zandvoort erhalten wir die Nachricht , daß der Deutſche

Fußball⸗Bund die Genehmigung für die Gaſtſöfele der ägyptiſchen
Olympiaelf in Deutſchland verſagt habe . Die Verweigerung der
Spielerlaubnis wird mit den Zwiſchenſällen beim Deutſchland —Uru⸗
guay⸗Spiel , an denen ja der ägyptiſche Schiedsrichter Jouſſuf Mo⸗
hamed einen hervorrogenden Anteil hatte , in Verbindung gebracht .

Kommt Chile ?

Anſtelle der Aegypter , für die der D .F. B. die Spielerlaubnis
verſagt hat , ſollen die Chilenen nach Deutſchland kommen . Zurzeit
werden noch Verhandlungen geführt , die Südamerikaner zu Spielen
gegen Hamburger S. . , Holſtein Kiel , Hannover 96 und Duisburger
Spielverein zu verpflichten .

Boren
Mannheimer Boxwerbetag

Der Südweſtdeutſche Amateurboxverband ( Bezirk
Baden —Württemberg ) veranſtaltet in dieſen Tagen ſeinen 2. Box ⸗

werbetag , der wie im Vorjahre abermals in Mannheim ſtattſin⸗
det . Bereits am morgigen Samstag abend wird dieſes ſportliche Er⸗
eignis mit der Abſolvierung der Kämpfe in der Seniorenklaſſe ein⸗
geleitet . Das Programm , das infolge Abſage von Krieger ( Mann⸗
heim ) , der in abſehbarer Zeit nach Amerika auswandern will , etne
Aenderung erfahren mußte , gilt nunmehr als abgeſchloſſen und ver⸗
ſpricht einen ſportlichen Genuß . Die Kämpfe finden im Caſinoſaal ,
R 1, i , ſtatt Am Sonntag vormittag beginnen dann auf dem V. f. . ⸗
Platz ( bei den Brauereien ) die Turnjere der Schüler ⸗,„ Ju⸗
gend⸗ und Altersklaſſen , zu denen etwa 150 Teilnehmer ge⸗
meldet ſind . Nach Vor⸗ und Zwiſchenkämpfen werden nachmittags die
Entſcheidungskämpfe in ſämtlichen Klaſſen ausgetragen .
Anſchließend findet ebenfalls auf dem B. f. . ⸗Platz die Siegerehrung
ſtatt . 8

Leichtathletik

Weltrekord im Hochſprung für Frauen i
Bet einem Frauen⸗Leichtathletik⸗Länderkampf Holland Belgien,

den die Holländerinnen mit 52 : 43 Punkten gewannen , ſtellte Frl.
Greſoff⸗ Holland mit 1,582 Meter einen neuen Weltrekord im

Hochſprung für Frauen auf . Im Diskuswerfen ſchuf Mlle . Toit⸗

gans ⸗Belgien mit 30,18 Meter einen neuen belgiſchen Rekord .

Büchner in guter Form
Der deutſche Rekordmann im 400 Meter⸗Laufen , Büchner⸗Magde⸗

burg , ſiegte bei einem Sportfeſt in Merſeburg im 200 Meter⸗Laufen
in 21,7 Sek . vor Wege⸗Leipzig , der 22,1 Sek . benötigte , Büchner unter⸗

ſchritt damit als erſter deutſcher Läufer in dieſer Saiſon die 22 Se⸗

kundengrenze . Im Sprinterdreikampf , beſtehend aus 50 Meter⸗ ,
100 und 200 Meter⸗Lauf , ſiegte der Leipziger Wege vor Büchner , da

Wege die 50 und 100 Meter in 6,1 bezw . 11 Sek . gewinnen konnte

Der Breslauer Ploch verunglückt
Der bekannte Breslauer Sportlehrer und Leichtathlet Ploch

wurde in ſeiner Heimatſtadt beim Ueberſchreiten einer Straße von
einem Auto angefahren . Ploch erlitt dabei eine ſchwere Schäde 15

verletzung , die ſeine Ueberführung in ein Krankenhaus notwen⸗

dig machte .

Wird Dr . Peltzer ſtarten ?

In einer Reihe von Blättern fand ſich die Nachricht , daß der be⸗
kannte Frankfurter Sprinter Dr . Wichmann , der in ſeinem Beruf
Mediziner iſt , nach einer Unterſuchung Dr . Peltzers in Berlin erklärt

habe , es ſet unmöglich , daß der Weltrekordmann an den Olympiſchen
Spielen teilnehmen könne . Dazu ſagt uns Dr . Wichmann , daß er
Dr . Peltzer zwar unterſucht , die Aeußerung , daß Dr . Peltzer in
Amſterdam nicht ſtarten könne , aber nicht gemacht habe . Die Frage , ob
der Stettiner in Amſterdam ſtarten könne oder nicht , ſei jetzt noch gar
nicht zu entſcheiden , es komme ganz darauf an , welche Entwicklung
der Heilungsprozeß bei der allerdings ernſtlicheren Verletzung
Peltzers nehme .

Oeſterreichiſche Rekorde

Bei einem Sportfeſt im Wiener Prater , an dem verſchiedene öſter⸗
reichiſche Olympiakandidaten teilnahmen , gab es drei neue öſter⸗
reichiſche Leichtathletik⸗Rekorde . Geiß ler durchlief die 200 Meter
in 22 Sek . Umfahrer erreichte im Speerwerfen 57,515 Meter und
B . Lödy ſtellte im 1000 Meter⸗Laufen mit : 38,83 Min . einen neuen
Rekord auf .

Neuer Frauen⸗ Weltrekord im Hochſprung

Bei einem Ausſcheidungskampf für den Frauen⸗Länder⸗
kampf Belaien —Holland aab es in Brüſſel einige ausgezeich⸗
nete Leiſtungen . So verbeſſerte Leontine Steyens Brüſſel
im Hochſprung den Weltrekord für Frauen auf . 53 Meter .
Jenny Foftaanus⸗Brüſſel ſtellte mit 29 . 18 Meter einen
neuen belaiſchen Rekord im Diskuswerfen auf .

Waſſerballſport
Im Waſſerballſpiel

ſchluüg Jungdeutſchland Darmſtadt den füdfranzöſiſchen
Waſſerballmeiſter Serele de Neſſeaur de Nizza mit 221 ( 021) .

Allgemeines

Polizeiſekretär Gutermuth⸗Mannheim Leiſtungsrichter für

Deutſchland und die Schweiz
Am 28. Mai , anläßlich der Jahreshauptverſammlung in Karls⸗

ruhe , zu der Vertreter der Behörden und Städte zahlreich erſchienen
waren , wurde vom Richterehrenausſchuß des 1. Deutſchen Polizei⸗
hund⸗Vereins e. V. Sitz Duisburg , der Richteranwärter Pol . ⸗Sekr .
Gutermuth⸗ Mannheim nach beſtandener Richterprüfung unter
der Prüfungskommiſſion , beſtehend aus Pol . ⸗Dir . Killenberg⸗Müll⸗
heim , Polizeimajor Lukas⸗Rheydt und Kaufmann Otto aus Frank⸗
furt a. . , zum Leiſtungs richter für Deutſchland und
der Schweiz ernannt . Ferner errang der Dobermannrüde Claus
des Direktors Linder mann ( Oberr . Brikettfabrik ) Mannheim
auf der Schutzhundprüfung des 1. Deutſchen Poltzeihund⸗
Vereins e. V. Sitz Duisburg , Zwgy . Karlsruhe , am 28. 5. das Prädi⸗
kat „Sch . . “ mit der Note „ Sehr gut “ und den 1. Ehrenpreis .
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SALEM - RAUCH
erzählt Weiter :

Zwei Tage schwamm ich , an ein Holz geklammert , auf den Wellen , bis ich an den

Strand einer lieblichen Insel trieb . Die Bewohner führten mich zu ihrem König Mihrd -

schan , dem ich meine traurige Geschichte erzählte . Der König nahm mich liebevoll

auf und gab mir das Amt eines obersten Aufsehers der Haremsgärten . Dort fand

ich eines Tages eine wundervolle Tabakstaude , deren Nutzen auf der Insel noch un -

bekannt war . Ich zeigte sie dem guten König und erzählte ihm von meinen Mischungs -
versuchen , so daß er meinen Planen zur Anlegung von Tabakkulturen mit Begeisterung
zustimmte . Damals glaubte ich mit dem edlen Tabak das höchste Glück und alle Zufrie -

denheit finden zu können , aber auch der beste Tabak ergibt noch keine richtige Mischung .
Ich sollte noch viel leiden und erdulden ,bis ich die Vollkommenheit erreichte .

lobe und preise ich Allah , der unsere Wege wunderbar leitet ; denn jene Tabakart

brachte den schönsten Teil an Aroma in meine geliebte Cigarette
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Wie reiſen wir nach der Amgeſtaltung
des Reichsbahnlarifs

Verbilligung für die 2. und 3. Klaſſe⸗Reiſenden — Zeitkarten⸗
tarife werden nicht erhöht — Für 4. Klaſſe⸗Reiſende der Nah⸗

zone nur Erhöhung bis 40 Pfg . — Vergleiche mit den

5 Fahrpreiſen ausländiſcher Eiſenbahnen .

* Die Deutſche Reichsbahn plant — wie bereits bekannt⸗

gegeben — nachdem ſeit 1. Mai 1925 , alſo ſeit mehr als drei

Jahren ihre Tarife ſtabil geblieben ſind , eine neue Tarif⸗

geſtaltung : Für die Zukunft ſind ebenſo wie auf den meiſten

ausländiſchen Eiſenbahnen nur noch zwei Klaſſen , eine Polſter⸗
und eine Holzklaſſe , vorgeſehen ; nur in den Zügen , die dem

internationalen Verkehr dienen , ſoll eine Luxusklaſſe ( bisher
1. Klaſſe ) beibehalten werden . Durch dieſe Zuſammenlegung
der Klaſſen werden alle Reiſenden , die bisher in der 3. Klaſſe
oder in der 2. Klaſſe fuhren , zukünftig in der entſprechenden

Klaſſe , d. h. der Holzklaſſe bezw . der Polſterklaſſe , erheblich

billiger reiſen . Die zukünftige Holzklaſſe entſpricht der heuti⸗

gen 3. Klaſſe , nur im Marktverkehr der Nahzone wird der

Wagentyp mit freiem Raum beibehalten . Die Polſterklaſſe
wird ſowohl in D⸗Zügen wie in Eil⸗ und Perſonenzügen der

heutigen 2. Klaſſe , durchweg entſprechen . Der Grundpreis , der

für den gefahrenen Kilometer zugrundegelegt wird , beträgt
in der Holzklaſſe 3,7 Pfg . , der Tarif der Polſterklaſſe beträgt

5/6 Pfg . gegenüber bisher 7,5 Pfg . in der 2. Klaſſe . Da die

Polſterklaſſe nur 0,6 Pfg . mehr koſten wird als die bisherige
3. Klaſſe , ſo erwartet die Reichsbahn eine Auf wande⸗

rung der bisherigen 3. Klaſſe⸗Reiſenden in die 2. Klaſſe . Zu

den genannten Grundpreiſen kommen für die Benutzung von

Eil⸗ und Schnellzügen Zuſchläge , die im Eilzug von 0,25 bis

. 50 / ( Holzklaſſe ) bezw . von 0,50 bis 5 / ( Polſterklaſſe ) in

5 Zonen geſtaffelt ſind , während im Schnellzug 15 / in der

Holzklaſſe , —10 / in der Polſterklaſſe , ebenfalls in 5 Zonen

geſtaffelt , als Zuſchlag berechnet werden .

Praktiſch ergibt ſich , daß auch in den Schnellzügen der bis⸗

herige Benutzer der 3. ſowohl wie der 2. Klaſſe — namentlich
bei weiten Entfernungen — um ein gut Teil billiger

fahren wird . Z. B. koſtet eine Fahrt von Berlin nach Stutt⸗

gart ( 652 Km. ) in der Holzklaſſe im Schnellzuge zukünftig

29,20 Mk. , bisher 34,10 Mk. , iſt alſo um faſt 5 Mk . billiger ; in

der Polſterklaſſe Schnellzug beträgt der Preisvorteil gegen⸗
über der bisherigen 2. Klaſſe 5,40 Mk . ( 46,60 Mk . ſtatt 52 Mk. ) .

Bei geringeren Entfernungen ſind die Preisunterſchiede

gegenüber der bisherigen 2. bezw . 3. Klaſſe in den ſchnell⸗

fahrenden Zügen naturgemäß nicht ebenſo groß , da hier die

gegen früher erhöhten Zuſchläge ſich auswirken , z. B. die Fahrt

Berlin⸗Hamburg ( 290 Km. ) wird im Schnellzug Holzklaſſe

14,80 Mk . koſten gegenüber bisher 16,10 Mk . (3. Klaſſe ) . In

der Polſterklaſſe iſt der Unterſchied auf dieſer Strecke 40 Pfg .

zu Gunſten des künftigen Tarifs . Gerade der Berufs⸗ und

Erholungsreiſende , der in der Regel auf weitere

Strecken die 3. oder 2. Klaſſe im Eil⸗ oder Schnellzug benutzt ,
wird demnach tatſächlich billiger reiſen als früher .

Die Tarifgeſtaltung könnte alſo den Eindruck erwecken , als

ob nur die Fahrgäſte 4. Klaſſe in ganz beſonderem Maße

belaſtet würden , da für ſie durch den Uebergang in die Holz⸗

klaſſe eine Erhöhung des Kilometer⸗Grundpreiſes um 12 Proz .

( ſtatt 3,3 Pfg . jetzt 3,7 Pfg . ) in Betracht kommt .

Praxis aber ergibt ſich folgendes Bild : Von allen Reiſenden ,
die im letzten Jahr die 4. Klaſſe benutzten , waren

In der

nicht

weniger als rund 43,4 Proz . Inhaber von Zeit⸗

karten . Dieſe Fahrgäſte der Reichsbahn bleiben auch

weiterhin völig unberührt von der in Ausſicht genom⸗

menen Tarifänderung . Von den zu Normaltarifen beför⸗

derten Reiſenden 4. Klaſſe wird nur eine Durchſchnittsent⸗

fernung von 28 Km . erreicht , wie ſtatiſtiſche Feſtſtellungen er⸗

geben haben . Der größte Teil der Reiſen 4. Klaſſe erſtreckt

ſich nämlich auf den Nahverkehr . In der Nahz one ſind aber

die Preisunterſchiede zwiſchen der heutigen 4. Klaſſe und der

künftigen Holzklaſſe ſehr gering . Erſt bei 15 Km . ergibt ſich

ein Unterſchied von 10 Pfg . , ab 30 Km . beginnt die Preis⸗

ſpanne auf 20 Pfg . ſich zu erhöhen , bei 75 Km . erreicht der

Tarif der künftigen Holzklaſſe einen Vorſprung von 30 Pfg. ,
bei 100 Km . von 40 Pfg . Erſt auf den eigentlichen Fern⸗

ſtrecken macht ſich die Preisſpannung bemerkbarer . Sie be⸗

trägt aber auch auf weiten Entfernungen ( über 600 Km. ) in

Perſonenzügen nicht mehr als 12 Prozent , nur in Eilzügen

geht ſie darüber hinaus . Zu berüchſßichtige ; iſt dabei , daß der

Reiſende der bisherigen 4. Klaſſe in Zukunft dadurch bequemer

reiſen wird , daß er — ausgenommen in den dem Marktver⸗

kehr der Nahzone dienenden Perſonenzügen — mit Wagen der

heutigen 3. Klaſſe , d. h. alſo in abgeſchloſſenen Abteilen und

mit bequemeren Sitzmöglichkeiten , reiſen wird .

Wie ſehen nun die Fahrpreiſe nach der Tarifneugeſtaltung
der Deutſchen Reichsbahn im Vergleich zu den Fahr⸗

preiſen ausländiſcher Bahnen aus ? ( Zugrunde⸗

gelegt werden im folgenden die Tarife vom 1. Januar 1928 .

Es zeigt ſich , daß namentlich bei Reiſen im Perſonen⸗

zug Deutſchland auch in Zukunft zu den billigſten Reiſe⸗

ländern Europas gehört . Ein Beiſpiel hierfür : Eine Reiſe

auf eine mittlere Entfernung von 300 km letwa Berlin —Al⸗

tona ) wird zukünftig in Deutſchland im Perſonenzug

( Holzklaſſe ) 11,20 Mk . koſten ; in England koſtet die gleiche

Entfernung im Perſonenzug 24 Mk. ; in Norwegen 19,16 Mk. ;
in der Schweiz 14,76 Mk. ; in den Niederlanden 12,60 Mk. ;

in Italien 12,16 Mk . ; in Oeſterreich 8,04 Mk. ; in Frankreich

9,80 Mk . ; in Belgien 7,40 Mk .

Billiger als Deutſchland iſt alſo z. B. Frankreich , Oeſter⸗

reich und Belgien . Unberückſichtigt bleibt dabei der Quali⸗

tätsunterſchied der einzelnen Bahnen .

Im Schnellzug koſtet die Entfernung von 300 km in

der 3. Klaſſe 15,20 Mk . Hierbei ſchneidet Deutſchland nicht

ebenſo günſtig ab wie im Perſonenzug , da die erhöhten

Schnellzugzuſchläge ſich auswirken . Immerhin iſt Deutſchland

auch im Schnellzug für die genannte Entfernung billiger als

England ( 24 Mk. ) , Norwegen ( 21,18 Mk. ) , Schweiz ( 16,40 Mk. ) ,

während z. B. in den Niederlanden eine Reiſe über 300 km

13,30 Mk. , in Italien 12,82 Mk . koſtet

Auch für die 2. Klaſſe liegt das Bild ähnlich . Im Per⸗

ſonenzug , Polſterklaſſe , iſt Deutſchland billiger als Eng⸗

land , Norwegen , Schweiz , Italien , Niederlande ; im Schnell⸗

ug 2. Klaſſe billiger als England , Norwegen . Die deutſchen

Preiſe in dieſer Klaſſe der Schnellzüge nähern ſich bei Ent⸗

ven 100 bis 500 km den Preiſen der Schweiz .

Spiel und Sport im Kurort

Was die Gäſte Neues in den Bayeriſchen Alpen finden werden

Ueber die wichtigſten Neuerungen in den Bayeriſchen
Alpen erfahren wir :

In Füſſen im Allgäu wurden die ſtädtiſchen Natur⸗

bäder erweitert und Spielplätze neu angelegt . Auch Ober ⸗
ſt aufen im Allgäu hat in nächſter Nähe des Ortes einen
Tennis - und Spielplatz angelegt . Um den Kurgäſten genuß⸗
reiche Spaziergänge zu ſichern , wurden verſchiedene Wege für
den Auto - und Motorradverkehr geſperrt . In Oberſtdorf
wurden gleich drei neue Tennisplätze geſchaffen . Im Ort und

in der näheren Umgebung wurden neue Wege angelegt . Der

Kurplatz wurde erweitert . Zur Verminderung der Staubplage
wurden die Straßen geteert . Der Bahnhof erfuhr einen Um⸗

bau und das Verkehrs⸗ und Reiſebüro wurde vergrößert . Mit

dem Neubau eines Moorbades wurde begonnen . Auch in

Garmiſch⸗ Partenkirchen wurden viele Neuanlagen
für den Sport geſchaffen . Die Tennisplätze wurden erweitert
und das Sonnen - , Luft⸗ und Schwimmbad wurde durch Schaf⸗

fung eines neuen Liegeſtrandes und neuer Sonnenliegeſtätten
vergrößert . Am Rießerſee und am Eibſee wurden

Strandbäder mit zahlreichen Kabinen errichtet . Zahlreiche
Hotels und Peuſionen erhielten fließendes warmes und kaltes

Waſſer , ſodaß jetzt 70 Prozent aller Häuſer damit verſehen ſind .

Die Kanaliſation wurde vollendet und die Straßen haben
einen ſtaubfreien Belag erhalten . Bad Tölz hat ſeinen Kur⸗

park vergrößert und einen Springbrunnen angelegt . Der

Kurpark erhielt außerdem elektriſche Beleuchtung . Zum Kur⸗

haus wurde die Villa Bergfried angekauft . Eine Anzahl neuer

Penſionen wurde errichtet .

Rathaus in Heppenheim ( Bergstrasse )

In Bad Wiesſee wurde das Badehaus erweitert , das

jetzt 125 Kabinen enthält . Ein großer Leſe⸗ und Warteſaal
wurde neu erbaut . Für Spaziergänge wurden neue Wege an⸗

gelegt . Durch den Neubau von 4 Penſionen und mehreren

Privatwohnungen erfuhren die Unterkunftsmöglichkeiten eine

Verbeſſerung . In Bayeriſch Zell iſt ein Wildbad im

Bau . In Prien am Chiemſee ſorgt ein neuer großer Dampfer ,
der mit modernſtem Komfort eingerichtet iſt , für den Verkehr

auf dem Chiemſee . Direkt am See wurden zwei neue Tennis⸗

plätze geſchaffen . In der Kunſtausſtellung „ Welle “ wurde eine

Leſehalle eingerichtet , die den Kurgäſten bei freiem Eintritt

zur Verfügung ſteht . An Sonn⸗ und Feiertagen wird jetzt auch
Kurmuſik veranſtaltet . Traunſtein hat die im Kurhaus
eingerichtete Kneippkur ausgebaut . Es wurde dafür ein zwei⸗
ter , größerer Bau errichtet . Der große Laufgang , die Waſſer⸗
tret⸗ und Gießräume ſowie die Badezimmer wurden geräumig
angelegt und mit Zentralheizung verſehen , ſodaß die Kneipp⸗
kur auch in den Uebergangsmonaten angewandt werden kann .
Die Empfinger Brunnenanlage wurde zu einer allgemeinen
Kneippkuranlage mit Tretwieſe und Tretbaſſin ausgeſtaltet .

In Bad Reichenhall iſt kürzlich das neue ſtaatliche und

ſtädtiſche Kurmittelhaus feierlich eingeweiht worden , das eine
wertvolle Bereicherung der Kuranlagen darſtellt . Auf dem
1612 Meter hohen Predigtſtuhl iſt eine Drahtſeilbahn im Bau ,
die kurz vox ihrer Eröffnung ſteht . Zu Beginn der Saiſon
wird Berchtesgaden eine neue Tennisplatzanlage mit
herrlicher Gebirgsausſicht dem Spielbetrieb übergeben . Der
Platz wird mit einem großen Turnierderöffnet . Für die Kur⸗

gäſte ſteht während der Sommermonate ein Trainer zur Ver⸗
fügung .

5 5

Der Frühling ſchickt ſeine Vorpoſten aus

An der Oſtſee wachen eben die Kätzchen auf , in Mittel⸗
deutſchland weht als ſein Panier ein Birkenſchleier ; weiter
ſüdlich aber , am Bodenſee , ſtehen gar die Obſtbäume ſchon
in voller Blüte ! Ein Zauber ohne Ende entfaltet ſich dort :
Lachend , prangend liegt die Landſchaft da , atmet Sonne ein
und ſtrahlt ſie leuchtend wieder . In Bad Schachen , dem

lieblichen Idyll am Bodenſee , das in ſo glücklicher Weiſe
internationale Hotelkultur mit zwangloſem Badeleben ver⸗

einigt , entwickelt ſich der Kurbetrieb täglich reger . Herüber⸗

grüßend zu den ſchneebedeckten ſchweizer Gipfeln liegt das
maleriſche Hotel am blauen Seegeſtade . Alles iſt vereint zu
behaglichem Genießen , zur Erhalung , Spyrt und Unterhal⸗

tung .
wähle als Ziel das blütenumſchimmerte Bad Schachen .
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auf die Tromm , mit Jreneturm , links wie vorher .
ſelnd Feld und Wald .

Wandervorſchläge
Tageswanderung

Weinheim , Birkenau , Niederliebersbach , Juhöhe , Heppenheim

Sonntagsrückfahrkarte bei der Hauptbahn nach Heppen⸗

heim 1 M. 50 Pfg , Sonntagsrückfahrkarte bei der O. . G. nach

Weinheim 1 Mk. , Anſchlußkarte Heppenheim Weinheim 40

Pfennig , ſonſt Rückfahrkarte nach Heppenheim Mk . . 70. —

Hauptbahnhof ab : . 26, . 50, . 20, Weinheim an : . 20, . 39 ,

Bahnhof der O .E. G. Neckarſtadt ab : . 32, . 15, . 00, . 15 ,
Weinheim⸗Brücke an : . 13, . 56, . 36, . 56.

Vom Bahnhof Weinheim ſowie von der Brücke beim

„ Pfälzerhof “ ins Birkenauertal . Rechts der Weſchnitz auf mit

der Hauptlinie 1 ( roter Strich ) , bis dieſe ganz plötzlich nach
links abſchwenkt . Ohne Markierung das Tal auf . Bei der

Badanſtalt rechts , rechts über die Weſchnitz in Buchenwald .
Weiter das Flüßchen auf , links der idylliſche Garten der

Fuchsſchen Mühle . Der Weg holt etwas nach rechts aus , ſteigt
auch etwas an , aber ſtets auf dem Weg bleiben . Links die

Kinſcherfſche Mühle . Aus dem Wald , über die Bahn nach
Birkenau 1 Stunde . Auf der zweiten Brücke über die Weſch⸗

nitz . Mit der Hauptlinie 5 ( blaue Scheibe ) nördlich durch der

Ort , am Freiherrn v. Wambolt ' ſchen Schloßgarten vorbei und

rechts auf Treppen auf zum Turnplatz . Ueber dieſen durch

Feld mit ſchönem Blick links ins Liebersbach⸗ und rechts
ins Weſchnitztal bis Fürth . Links ein Stück Wald und links
ab nach Niederliebersbach , 4 St . Einkehrgelegenheit . Durch
den Ort auch nördlich . Bei den letzten Häuſern , rechts durch
einen Hohlweg , etwa —8 Minuten aufwärts . Nun Höhen⸗
wanderung bis vor Heppenheim , mit wenigen Schwankungen .
Auf der Höhe wechſelnde Fernſicht , rechts ins Weſchnitztal und

Abwech⸗
Links unten Oberliebersbach , rechts

Kleinbreitenbach und Bonsweiher . Zuletzt in ſchönem Hoch⸗
wald etwas aufwärts . Auf der Höhe Zuſammentreffen mit

der Hauptlinie 1 ( roter Strich ) und gemeinſchaftlich mit dieſer
nach Juhöhe , 14 St . Einkehrgelegenheit . Am Gaſthaus Hö⸗
fele links auf mit dem blauen Wegzeichen und mit der Neben⸗

linie 32 ( weißgelber Strich ) in ſchönen Hochwald . Die blaue

Scheibe wendet ſich gleich rechts abwärts . Wir bleiben mit

letzterer Markierung zunächſt auf ſchöner Waldſtraße , die
links direkt weſtlich zieht . Nach 10 Minuten verläßt das Weg⸗
zeichen weißgelber Strich die Straße und ſteigt links auf
Waldweg etwas an . Gleich links etwas abſeits befinden ſich
geöffnete Hünengräber und prähiſtoriſche Wohnſtätten , der

Lee , gleich rechts , auch etwas abſeits vom Weg , ſchöner Blick

auf Lindenfels . In ſchönem Buchenwald gemächlich abwärts

zu einer ſchönen Eiche , der Arnoldseiche , mit Ruhebank . Von
da links weſtlich weiter . An einem Tannenwäldchen rechts
etwas ab und abermals links zu einem Ausſichtstempel , mit

ſchönem Ausblick auf die Bergſtraße , die Heil⸗ und Pflege⸗
anſtalt bei Heppenheim , die Rheinebene , endlich auf das

Haapdtgebirge . Der Pfad mit Wegweiſer ſchwenkt rechts nach
Norden . Bei einem Steinbruch rechts ſchöner Blick auf die

Starkenburg . Alsbald auf Zickzackpfad bequem bergab , durch
die ſog . Wolfsſchlucht ins Erbachertal und links vor am Fried⸗
hof vorüber , über den Gräfenplatz nach Heppenheim ; 1½
bis 194 Stunden . Wanderzeit etwa 5 Stunden . — Mit der

Hauptbahn Heppenheim ab : 17. 39 , 19 . 33 , 21 . 19 , 23 . 21 , Mann⸗

heim an : 18. 50 , 20 . 51 , 22 . 24 , . 01, Weinheim an : 17 . 56 , 19 . 53 ,
21 . 30 , 23 . 37 , Weinheim⸗Brücke ab : 18 . 02 , 18 . 20 , 20 . 02 , 20 . 20 ,
21. 40 , Neckarſtadt an je 38 Minuten ſpäter . Der 23 . 37 in
Weinheim ankommende Zug hat keinen Anſchluß . F. Sch ,

Aus Bädern und Kurorten
Brienz , der einzigartige Kurort , im Berner Oberkaud ,

direkt am intereſſanten Brienzerſee gelegen , zwiſchen Luzern
und Interlaken , iſt ein im Ausland wenig genannter Frem⸗
denort . Auf die Selbſtempfehlung bauend , ließ man ' s an der
Reklame fehlen . Bei ſeinen Gäſten aber iſt es in guter Er⸗

innerung , und wer einmal bei uns war , kommt wieder . Der
Gaſt findet hier in kurzer Zeit Erholung , alle Annehmlich⸗
keiten des Sees , ein gleichmäßiges mildes Klima und bei be⸗

ſcheidenen Preiſen gute Verpflegung . Brienz hat ſchon im

Frühling und Vorſommer Kurgäſte , die immer die kand⸗

ſchaftlichen Schönheiten dieſer Jahreszeit rühmen . Schon
beherbergt das weltberühmte zu Brienz gehörende Hotel
Gießbach eine große Anzahl fremder Gäſte . Auf den Höhen⸗
kurorten Axalp und Planalp iſt der Bergfrühling eingezogen
mit ſeinem Blumenzauber .

*

Literatur

Buchen
Das Talerſtädtchen Buchen im Odenwald hat in einem

geſchmackvoll aufgemachten , illuſtrierten Proſpekt das Wiſſens⸗
werteſte über Geſchichte und Lage des lieblichen Fleckens zu⸗
ſammengefaßt . Eine auf der Rückſeite des Heftes angebrachte
Karte gibt Aufſchluß über Lage und Verbindungsmöglich⸗
keiten .

Deutſcher Hotel⸗Führer 1928

Der „ Deutſche Hotel⸗Führer 1928 “ enthält ſämtliche dem
Reichsverbande der Deutſchen Hotels , Reſtaurants und ver⸗
wandter Betriebe E. V. angeſchloſſenen Hotels , Reſtaurants ,
Fremdenpenſionen und ähnlichen Betriebe , die durch ihre Zu⸗
gehörigkeit zu den Provinzial⸗ und Landesverbänden des
Reichs verbandes Gewähr für ordentliche und reelle Geſchäfts⸗
führung bieten . Aufgeführt ſind die Hotels nach Städten unter
jeweiliger Angabe der Entfernung vom Bahnhof , des Beſitzers
oder Leiters , der Zimmer - und Penſions⸗Preiſe . Ferner iſt
hingewieſen auf die in den einzelnen Betrieben in techniſcher
Beziehung gebotenen Leiſtungen wie : Bäder , fließendes
Waſſer , Heizung , Aufzug , Garagen , Telephon uſw . Die in
dem „ Deutſchen Hotelführer “ verzeichneten Preiſe ſind Min⸗
deſtyreiſe . Für diejenigen Orte , in denen das Bedienungsgeld
in Form eines Zuſchlages auf die Rechnung erhoben wird ,
ſind die Prozente des Zuſchlages angegeben .

Der rote Oſtſeebäderführer iſt im 29. Jahrgang ſoeben
erſchienen . Ueber 86 Bäder an der Oſtſee , von Schleswig⸗
Holſtein bis zum Memelland , und über 5 Oſtſeeſtädte berichtet
der Führer erſchöpfend , und gibt ſomit jedem Reiſeluſtigen
Unterlagen für die Auswahl ſeines Zieles . Dampfſchiffsfahr⸗
pläne und eine Ueberſichtskarte der geſamten Oſtſeeküſte ver⸗
vollſtändigt das 276 Seiten ſtarke Nachſchlagebuch . Der Führer
iſt durch die Geſchäftsſtelle des Verbandes Deutſcher Oſtſee⸗

Drum , wer eine , rechte Frühlings ⸗Reiſe machen will , bäder ( E. . ) , Berlin NW . 7, Unter den Linden 53, ſowie durch
die Verkehrsvereine zu beziehen .

*
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Schwarzwald
e

7. Seite . Nr . 202

Kurgäſten ,

An 1
„ ( ( Württemb . Schwarzwald )

Ens 212 Gasthof u. Pension zum Bahnhof
Schöne , freie Lage , 2 Min . vom Walde . Gedeckte Terraſſe . Beſte
Verpflegung . Voller Penſtonspreis Mai und Juni J . 50.

Touriſten und Reiſenden beſtens empfohlen .
Beſitzer : Ernſt Bäßler .

Balersbronn Kurhaus „ Schönblick
Höhenluftkurort direkt am Wald , Perle des württ . Schwarzw . ,
650 m, prächtige Ausſicht , neuzeitl . einger . Haus , elektr . Licht, ;
Zentralhetz . , Autogarage . Teleph . Nr . 8. Beſitzer : Chr . Züfle .

Luftkurort Ettenheimmünsier
bad . Schwarzwald . Bahnstation ( Hauptbahnstat . Orschweler )

5 K Ur HA us
Neu erbaut — Behagl . Aufenthalt — Bäder — Autogarage —

Fernſprecher 29.

Der Seligho

dem weltberühmten Thermalbad im Schwarzwald
Ganzjähriger Kurbetrieb .

Radioaktive Thermen 67 C gegen Gicht , Rheumatismus und
Katarrhe Künstlerische , sportliche und gesellschaftliche Veran -
staltungen Täglich Theater vorstellung Vier Konzerte des Städt .
Orchesters / Auto - Rundfahrten in den Schwarzwald Bergbahn .
Alle Sportarten Neues Schwimm - und Strandbad Unterkunfts -
möglichkeiten für alle Ansprüche Mäß . Pensionspreise Prospekte .
Programme und Preisverzeic hnisse durch die

Städtische Kurdirektion Baden - Baden .

Brenners Kurhof

Brenners Stephanie - Hotel
Kasino Stephanie

bieten durch ihre wechselseitige Ergänzung ihren Gästen
eine Fülle von Annehmlichkeiten und Vergnügungen , wie
dies in gleichem Maße selten zu finden ist .

Bernat b, Herrenalb , Albtalb . , Halteſt . Kullenmühlemitt .
t. Tannenw . ( 560) Gaſth. u. Penſ . Grüner Baum

20 Zimmer , Saal mit Klavier , Garten , gute Küche , reine Weine .
Elektr . Licht , Bad , Tel . ⸗Amt. Für Touriſten u. Vereine beſtens ,
empfohlen . Mäß . Preiſe . Beſitz . : M. Lutz Ww. u. Otto Lutz . “

BST HAU Fade ) NTöfenſüffcuföft
Den Sommerfriſchlern und Erholungsbebürftigen empfehlen ſich :
Aalſer Löpmen Näüsſe Saanen
Penſtonspreis . 50 Mk. Verkehrsxerein Bernau .

8

Station d. Nebenb . Nagold⸗AltenſteiIuftkuroct Serneck ssen : und Penslen „ Waldheruf
5 Min . vom Bahnhof , altr . Haus , dir . am Walde gelegen ,
Schöne neueinger . Fremdenzimmer , neuer Speiſefaal . Teleph . ⸗
Amt im Haus . Beſ : C. Kühnle . “

*
7 asd PensSk. Blasien „zum feisenkeffer “

Gute Küche — Reelle Weine — Rothauſer Bier — Penſions⸗
preis von . 50 / an . Telephon 109. M. Schnetz .

81 210 1
Gashhaus u . Pension

0 88 E „ Schmelze “
In ſchön . , ruhig . Lage k. Albtal , direkt im Walde , 3 Km. von
St . Blaſten . Gute Verpfl . . ⸗Pr . 5 / . Tel . 60. Beſ . : Osk . Herr . “

Holland - Hotel
— —

Hotel Darmstädter Hof
Thermalbäder im Hause . — Lift .
Bekannt gute Verpflegung bei mäßigen Preisen .
Im Zentrum der Stadt . — Telephon 198.

Betrlebsleitung : A. Zimmermann .

Hotel Einhorn mm festzunat
das altbekannte Familienhaus .
Pension von , J, 50 bis A 10 .—bei erstklassiger Verpflegung :
Telephon 199. Besitzer : Emil Stephan .

Waſdhotel Fischkuftur
Wundervoll mitten im Walde . — Denkbar beste Ver -
pflegung und Erholung . — Pensionspreis . - bis 7 .

Telephon 624. Besitzer : Fr . Herm . Lischke .

Höhenluftkurert Bubenbach
bei Neustadt ( badischer Schwarzwald ) 950 m hoch
Bahnstation Neustadt u. Hammereisenbaeh

Gasthof und Pension „ Zum Adler “
— Idealer Erholungsaufenthalt
Wundervolle Lage am Hochwald und in Matten , völlig
ruhig , windgeschützt und staubfrei . Viele herrliche
Spaziergänge . Altbekanntes gutes Haus . Beste Ver -
Pflegung bei mäßigem Preise . — Telephonhilfsstelle .
Auto verbindung Neustadt - Blessinghof . Die Poststraße
ist 1 km von hier entfernt . Besitzer : O. Isele . 8

Penſton ab . 50 % bei vorzügl . Verpflegung . Bes . : J . Köhler .

Wald - u . HurhotelFreudenstadt Siokinger
Prächtig gelegener , ruhiger und ſtaubfreier Aufenthalt bei vor⸗
züglicher Verpflegung . — Mäßige Preiſe . — 40 Balkonzimmer .

Auto⸗Garagen . — Telephon 87. 8

Eln Kleinod im Hochschwarzwald

9041000 m
Hledenwelle

Wald - , Nerven - und Höhenluftkurort I. Ranges . 5
Pension : —10 Rm . Juli und August . 50 11 . 50 Rm . 88

Hotel und Kurhaus . Prospekt dureh Besitzer : C. Baer s

Forbach - Gausbach fgthüf . Pensian wWaldhorn
Altrenom . beſtbek . Haus am Platze . Freundl . Fremdenzimmer .
Forellenfiſcherei . Poſthilfsſtelle . Beſitzer : Karl Maler . “

Gernsbach Gasthaus , Lamm :
Volle Penſion von , . 50 an . Gute Küche . Reelle Bedtenung .

Samstags und Sonntags Künſtlerkonzert . 8

Murgtal ! Hotel Goldner

Stern und Hirsch 8
Beſitzer : E, Brude .

Lernsdat
Autogarage . Telephon Nr . 1. 5

Bersba
Sep Warzx, Nöhenfufkpuort ,850M. N. Autaſtale Schopfnef -Cers bach

En zu . Senso Tur Miile
Neu eingericht . Haus . Gute Küche , prima Weine . Penſtonspr .
J . —. Gemütliche Aufenthaltsräume , freundliche Fremden⸗

Buchenbach Station Himmelreich ( Höllentalbahn ) .
Gasthaus z. Adler , älteſt . Haus a. Platze

5 Min . v. Walde entf . Penſionspreis für Juni u. Juli v. 5 %
an . Eig . Schlächterei . Tel . Kirchzarten 24. Empf . Ad. Wörnert . s

zimmer . Proſpekt zur Verfügung . Beſitzer : Julius Buchleiter . “

Bad Griesbach fenchtag gasthor U. Pension „Una“
ſchöne Fremdenzimmer , gute Küche . Reelle Weine , Moninger und
Münch . Spatenbräu vom Faß . Schattiger Garten mit Veranda ,
Speiſeſaal . Fur Touriſten und Vereine beſtens ePenſton von ö bis 6 Mk. Telephon 26 Peterstal . Bef . ! J . Bruders

Alx Im württembergischen Sehwarzwald .
Bahnlinie Pforzheim Horb und Stuttgart - Calw .

Tage köſtl . Naturgenuſſes bringt Ihnen ein Aufenth . in Calw .
Einzigſchöne Wanderg . im herrl . Nagoldtal od auf d. Höhen des
Schwarzw . werd . Ihnen zeitl . eine freud . Erinnerg , bleiben .
Gelegenheit zu ſportlicher Betätigung aller Art . Vorzügltiche⸗
Verpflegung von 3,50 Fremdenverkehrsverein ! “

1 J
0 bet Freudenſtadt, 780 m lüb. M.

H Wangen Ponsſon und Gastmaus zur AMünle

Sehr gute Verpflegung bei täglich 4 Mahlzeiten . — Mäßige
Preife . — Eigene Bedienung . — Telephon Dornſtetten Nr . 20 .
Proſpekt . 8

Beſitzer : Karl Gaiſer .

Höhen - Großkaffee mit

Terrassen - Restaurant
Inmitten der neuen Golfplätze ,

1
5

1 Telephon 652 . Direkt bei den
staatlichen Bad - Anstalten . Gut

5 bürgerliches Haus , mäßige Preise
das ganze Jahr geöffnet . Zimmer

von 1 . 50 an . Pension von A . 50. Inh . : Gottlieb Frey .

ate, Aastlant Margrätter Hot
vis - - vis Bahnhof . Gutbürgerl . Haus . Mäßiger Preis ,

5 N achst den ur -
Hotel Augustabadd ane Badesgtalten it dnchner Her .

und Spelserestaurant . Bekannt für vorzügl . Küche . Zimmer
von , . 50, Pension von A 7 .— an , Touristen besonders zu
empfehlen . Telephon 87 . Besitzer : A. Degler .

Calub schwarzwald IMagoldta Gasthof zum Bären
An der Nagold gelegen in nächſt . Nähe d. Waldes . Altbekannt . Haus ,
eig Schlächterei , gute Verpflegung , neu einger . ſch, Fremdenzimmer
ſch. Garten , eig . Kahnfahrt . Penſionspr . M. 4 . Beſ . Carl Scheuerle .

75 I Oberamt Freudenstadt

8 Wangen Pfvatpenslon Frau A. Kaltenbach
Gut bürgerliche Küche . — Ruhige Lage am Walde .

5 Penſtonspreis Mk. . — pro Tag . 8

S I * 1
Calw acid Gasthof zum Hirsch
in nächſter Nähe des Waldes . Altbek . Haus . Eig . Schlächterel ,
beſte Verpflegung , ſchöne gr . Zimmer , Penſionspreis /
Telephon 91.

. —
Beſ . : L. Schöning

Haslach im Rinzigtal dastau zum Raben
Bekannt durch gute Küche und Keller . — Telephon Nr . 70 .

Beſitzer : Heinr . Fackler .

Dobel Fastfof- Pensſon Waldhorn “
Gut bürgerliches Haus . Ruhige , ſtaubfreie Lage . Nahe am
Walde . Telephon 20. Beſitzer : Karl Hörter .

2 Station Mühlacker . Landhaus am
12e ER Ae Stromberg . Direkt am Walde .

Täglich 3 Auto⸗Verbindungen .
Penſionspreis m. 4Mahlzeiten v. RM . . 50 an . Beſ . : Karl Weigels

Hotel-Restaurant ö wen . Frieuriohsbad
Bekanntes renommiertes Haus im Zentrum bei den staatlichen
Bädern . Bestens empfohlen durch Küche und Keller .
Telephon 89. Eigentümer : E. Lorenz , Küchenchef .

Gasthof und penslon Sonne Paz . mer 9
ev. auch ohne Pension . Nähe des Waldes . Für Tour . bestens
empfohlen . Fremersbergstraße , Tramhaltestelle Schirmhofweg .
Telephon 1907 . Besitzer : M. Jörger .

Guthbürgerl .Pens . U. Restaur . 2. Waldhorn Eiben Negro
Baden - Baden , ruhige Lage , sonnige Veranda , nahe am Walde ,
1925 renoviert , Zimmer neu eingerichtet . Volle Pension inkl .
Fremdensteuer „ . —. Tel . 13853. Bes . : Willibald Wipfel .

Dornstetten h es . Pension Galsser
Sommerl . fr . Lage . Neu einger . Fremdenzimmer . Bek . gute
Küche . Mod . Lok. Garten , Garage . Mäß . Preiſe . Teleph . 67. 8

desde deenünisehen Ss lde

erenalb
Er folgreſchster Herz · und Nervenkurort . Bevorzugte Sommer -

frische , Meilenweite Tannen wälder,. Alle modernen Einrich⸗
tungen , Preiswerte Unterkunft . 10 000 Kurfremde , Bildführet
und Wohnungsverzeichnis gratis durch die Kurverwaltung .

Macauena un. u Aeldion Mertahal ee
achte fädtensteg 1 e Hänel Possiotgt e 8
prfvathäd . ,Zthz .flleg. Wass, Penslon ab M. 5. - Priv . - Bader , Zilhz. Pens , ab RM. B.

Thermal -
Thermal “ Badenweller Hotel Römerbad “
Haus 1. Ranges . — 180 Betten . — Penſtonspretſe 10 —14 Mk.8 5

Beſitzer : Gebr . Jouer . 8

für Badenweiler . Tel . Badenweiler 283. Bel . Fritz Greßlin .

i

Gasthof u. Penslon„Zum Oohsen “
Badenweller (Oberwellen

8 llt Aae ee
7 Min . v. Kurpark Badenwetler entf . Altbek . gut bürgerl . Haus .
Penſionspreiſe —6 / . Man verl . Proſpekt . Kurtaxermüßigung.

„ Höhenluftkurort , herrliche

Ehbersfeinbur2 Aussicht , Post - Autoverbg .
Baden - Baden - Gernsbach

Waldkurhaus Wolfsschlucht
Anerkannt gute Küche , stets Forellen , mäfige Preise . Jagd -
und Fischerei - Gelegenheit . Eigenes Auto . Telephon Baden -
Baden 462. Besitzer : Wilh . Spielmann .

Hotel Krone mit Schweizerhaus
Altbekannt . Haus . vollst . renoviert . Ruh . Lage am Wald . Eigene
Jagd . Telephon Baden - Baden 179. Besitzer : B. Falk .

f Pension , Kaffee , Restauration , am Fuße d. RuineWaldfrieden Tel . Baden - Baden 1097. Bes . : Karl Kunzmann

Gasthaus u . pension 2. Hirsch Peet on 80 3 46.
Gute bürgerl . Küche , Bad im Hause . Mehrmal . Kraftpostverb .
mit Bad . - Baden u. Rappenau . 20 Min . Fahrzeit —Ebersteinburg

Frau Georg Hettich Wwe . u. Sohn .

Iz. Hotel, erhühtu. flieg . Wasser,oke Mayenberpar a sene Kurhotel Zonng bereese fe
Als, Staubfr. Fl. Wass, Prvathäd .pen. ab . . - Küche u. Keller . Pens . ab M. . 50

Verlangen Sie Prospekt der einzelnen Häuser . Em

Kurhaus Herrenwies
774 m fl. M. Idyll . Lage a. Fuße der Badener Höhe . In Nähe
d. Schwarzenbachtalſperre . Sehr gute Verpfleg . Günſt . Penſions⸗
preiſe . Regelmäß . Autoverbindung mit Bühl u. Baden⸗Baden .
Telephon Bühl Nr . 23. Proſpekt . Geſchw . Braun .

Lulu Hirsau zchvwapwadbatel, Len
Zentralheizung und fließendes Waſſer . Feinbürgerliche Küche .
Penſion von / . 50 bis 1 . —. — Autogarage . Telephon

Balersbronn bab : Härtlof l . Pensiog zur Krone
Gut bürgerl . Haus . Reichl . u. gute Verpflegung . Gelegenheitb

5
Forellenfiſcherei . Penſionspreis mit Nachmittagskaffee / . —.

agdgelegenh . Autogar . Fernſpr . Nr . 9. Beſitzer : Karl Günther.

End bu Bahnstat. Kandern od. Steinen J. . , Autovbd . v. Steinen
2 e Gasthaus u . Penslen , zum Pflug “

Altbek . Haus , Nähe v. herrl . Tannenwald . Freundl . Fremden⸗
zimmer , eig . Landwirtſchaft . Penſionspreis mit Naßmitags⸗
kaffee 4 . —. Tel . ⸗Hilfsſtelle . Bes . : Frau Otto Reif Wwe . “

Balersbronn Pension Elisabeth
beſter , ruhiger , ſonniger Lage 2 Min . von Bahnhof u. Wald ,

9 9 8 1 8 vorzügliche neue Betten und gute Küche . ;
Peuſtonspreis 5 Mk. Beſitzer : Z. Fahrner , Malermeiſter .

Bei WildbadRlein - EnZhef Statlon Calmbach
Gasthof und Pension Fr . Narter

Mitten im Walde , ſehr ruhige Lage . Eigene Milchwirtſchaft .
Jagd⸗ , Fiſcheret⸗ und Fahrgelegenheit . — Mäßige Preiſe . —

Radio . — Telephon Wildbad Nr . 35. 5

Amt Calw Nr . 22 . Beſitzer : Otto Stotz .

Kurhotel Kloster HirsauHirsau — Führendes Haus am Platze

Flteßendes Waſſer und Zentralheizung in allen Zimmern .
Erſtklaſſige Küche und Keller . — Penſton von Mark 8 — an ,
5 Autoboxen . Beſ . : Th . Wagner , früher Roſeng . ⸗Reſt . Mannh .

Klim . 5 b. Schwarzwaldbahn .
Kurort Hornberg post - Hotel und Pensjon
In beſt . fr . Lage . Penſionspr . v. . 50 % an . Zim . m. fl . Waſſer .
Zentralhz . Vorz . Verpfl . Foxellenfiſch . Garage . Ged . GarlenterrezBierreſt . Bäder . Schwimmb . Tennis . Tel . Nr . 3. Autos z. Verf

455 m d. . ,

Linie Stuttgart- Ulm- Bodensee
Omnibusverkehr

Herrliche Lage ,

anregendes Klima

bekannte Küche, reeller Keller mug. Prelse
BADER aller Art und Trinkkuren

der bekanpten Mineral - Heilquellen
de e ührleſsten sicheren Kurer folg !
kllesendes Wärm⸗ und Kältwasset
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Schwarzwald

Huzenbach wanbraen Zum Bären-
neu eingerichtet , Fremdenzimmer mit Bad , gut bürgerl . Haus, beſte .
Verpflg . Penſ . . 50 M . m. Nachm. ⸗Kaffee . ( Radio ) . Beſ. Fr. Grammel “

an der Donau . 650 —900 m üb. d. M.
Immendingen Höhenluftkurort ( Schwarzwaldbahn )
günſt . Erholungsaufenth . Conauverſicker ſchöne Waldung . u. Spa⸗
ztergänge ! Gut . Stützpunkt für Ausflüge nach d Bodenſee , Donau⸗

N
tal u. der Schweiz . Verkehrsauto . Gasthöfe u. Pensionen :
Hotel zum Falken , 35 Betten , fließendes Waſſer , Penſ . ab 5,50 4
Hotel zum Bahnhof , 20 Betten , fließendes Waſſer , Penſ . ab 5 ,
Gaſthaus zum Kreuz , 6 Betten , Penſion ab . 50 ,
Gaſthaus zum Löwen , 6 Betten , Penſion ab 4,50 %
Gaſthaus zum Ochſen , 6 Betten , Penſion ab 4,50 41
Gaſthaus zur Flamme , 6 Betten , Penſion ab 4,50 ¼
Penſion Villa am Walde , 9 Betten , Penſion ab 5 l .
Penſion Friedenberg , 6 Betten , Penſion ab . 50
Bahnhofreſtaurant und Kaffee Gaſthaus zur Linde
Kinderheim „ Schweſter Klara Ambs “ Penſion ab . — 8

Weitere Auskunft erteilt : Der Verkehrsverein ( Rathaus )

Luftkurort

Nagold (Württ. ) ee herrliche Wal -
er , bequeme Spazierwege .

Frankfurt Mannheim Pforzheim Für Erholungsuchende und
Freudenstadt (direkter Wagen) Touristen sehr geeignet !

Gute Ponsſon von . 50 %an Hotel Post aul Luz)
0 2 „ 5 . Kurhaus Waldlust Carl Frey )
5 5 „ . 50 „ „ „ Gasthof m. gr . Saal z. Löwen (Frz. Kurlenbaur )
0 2 „ . — „ Gasthof mit gr . Saal z. Traube (Chr. Leitz )Weitere Auskünfte und Führer durch Fremdenverkehrsvereln .

an der Schnellzugslinle

freundl . Städtehen in einem der
schönsten Täler des nördlichen

8 1 15 18 bei Achern , Poſtautohalteſtelle .
A8 A Wa En Gasthof u. Penslon zum Engel

älteſt . Haus a. Platze , neuzeitl . einger . Schöne Fremdenz . , Saal ,
gute Verpfl . , mäß . Preiſe . Eig . Weinbau . Beſ . : Bertold Decker . “

Höhen⸗Luftkurort am Fuße der
Sasbachwalden Hornisgrinde . Poſtautoverbindg .
mit Station Achern . —Gasthaus und Pension „ Gaishölle “
a. Eing . in die bek . Gaishölle gel . Gut bürgl . Haus . Neuzeitl .
eing . Penſ . v . 5. an . Tel . 251 Achern . Beſ . H. Romer , Küchenchef.

Nagold erwarb Gasthof U. Kurhaus Waldlust
Sonnige Lage , 10 Min , v. d. Stadt , im Walde gel . , Behaglich
einger . Tagesräume u. Fremdenzim . , fließ . Waff . , Bad , Heizung ;
Vorz . Küche , Penſtonspr . v 5 % ab. Tel 114. Beſ : Karl Frey . “

Sasbachwalden dn , Sonnenwirtshaus“
Herrliche Lage , gut bürgerliches Haus , mäßige Preiſe . Auto⸗

vermietung . Telephon Achern 160. Beſitzer : Joſef Preſtel . 9⁰

Kälberbronn Gasthof und Ppensjon zum

Schwanen , althekanntes Maus

Höhenkuftkurort b. Freudenſtadt , Stat . Dornſtetten , 740 m ü. M.
Ringsumgeb . v. prächt . Tannenhochwald . Ebene , geſchützte Lage .
Eig . Fuhrw . Mäß . Pr . Tel . ⸗Amt i. Hauſe . Beſ . : Max Ziefle . “

Na9öId Höfe POST
Altren . ſehensw . Haus a. d. 14. Jahrh . Fließ . Waſſer , Zimmer
mit Bad , Zentralheiz . , geheizte Autohallen , Bierſtube . Penſion ;
v. . 50 Mk. au. Schön . Garten b. Hauſe . Teleph .6. Bef . : Paul Luz ?

Scheuern bei lersbach Aurgta) Haus r . 26
Schöner Landaufenthalt mit 4 Mahlzeiten zu I . — pro Tag .

v

NI 1 Poſt Hornberg ( Schwarzwaldbahn )
2 Er Wasser 4200/1000 m ſt. d. M. Gasth . u. Pens .

Neumaier . Idylliſch gelegen , beliebter Erholungsort , umgeben .
von herrlichen Tannenwaldungen . Penſionspreis Mk. 4 50.

Anfragen mit Rückporto erbeten . Frau Friedrich Hetzel .

Höhen - bei Gernsbach

Luftkurort Scheuern ( Murgtal )
Haus Adam , Gernsbacherstr . 39 .

Neu eingerichtete Fremdenzimmer mit Frühſtück , ohne Haupt .
mahlzeiten . Gute Privatunterkunft . Beſ . : Friedrich Adam . ?

Nebenbahn Haltingen —Kand
Kandern Gasthof U. Pens . Z . „ Krone “
Schöne behaglich eingerichtete Fremdenzimmer . In nächſter
Nähe von herrlichen Waldungen . Bekannt gute Küche . Mäßige ,
Penſionspreiſe . Garage . Teleph . 3. Beſ . : Erhard Schauer . ?

Oberkirch enchtah Hotel U. Pension „Obere Linde“
Herrlicher Frühjahrs⸗ u. Sommeraufenthalt in waldreicher Um⸗
gebung . Beſtgeführt . feinbürgerlich . Haus mit gr . Garten und
Terraſſe . Penf . . 50. Tennis . Garag . Proſp . Tel . 87. Z. Dilger . “

( Schwarzwald — Kinzigtal )
8Schiltach Gasthaus „ Zur Brücke

Schöne , neu eingerichtete Fremdenzimmer mit fließend . Waſſer .
Beſte Verpflegung .

K 5
am Fuße des Blauen 5Andern Gasthaus u . Pens . Waldeck

Von Berg u. Wald umgeben . Neu eingericht . Fremdenzimmer .
Groß . ſchatt . Garten . Gute Küche , ſelbſtgez . Weine . Penſions⸗
preiſe von , . — an . Telephon 73. Bes . : Philipp Herm . 8

0 1 1
( 600 bn) Stat . Bafersbronn , . ⸗A. FreudenſtadtBer 4 Gasthof und pension „ Sonne “

Altbekanntes Haus , ſchöne Fremdenzimmer , gute Küche , reelle
Weine . — Fuhrwerk im Hauſe . — Elektr . Licht , Bäder .

Poſtautoverbg . Baiersbronn [ Halteſt . Sonne ) Cig . Auto u. Garage
Telephon Nr . 1. Paul Finkbeiner Ww. “

Beſitzer : Chriſtian Koch, Telephon 36. 5

2 2 11
Schilta e h . Gasthof zum „ Hirsch
Schöne , ſtaubfreie , ruhige Lage . — Gut bürgerliches Haus. —

5 Minuten v. Bahnhof . — Direkt . a Wald . — Mäßige Penſions⸗
preiſe . — Telephon 58. Beſitzer : Wilhelm Heinzelmann .

Kurhaus Knlebis - Lamm
935 m ft. M. Autoverbindg . mit d. Bahnſtationen Peterstal u.
Freudenſtadt . Inmitt . herrl . Tannenwaldungen . Vollſt . neu
gebaut . Elektr . Licht , Zentralheiz . 60 Fremdenzimmer . Leſe⸗ u.
Schreibzimmer . Hohe luft . Speiſeſäle . Gr . Halle u. Terraſſe .
Ebene Spazierg . Eig . Auto u. Fuhrwerke . Autohallen . Poſt
u. Telegraph im Hauſe . Proſpekte . Beſ . : C. Gaiſſer . 8

Statſon Teach und Hornberg , had. Schwarzwald

Oberprechtal Gasthof und pension „Zz um Adler “
Gut bürgerleneu einger . Haus , bill . Penſ . ⸗Pr. Eig. Forellenfiſchereien .

Schihach aft l fi An bann.
Schöne , neu eingerichtete Fremdenzimmer . — Sorgfältige und
gute Verpflegung . — Reelle Weine . — Eigene Forellenflſcherei . ö8
Telephon 56. Beſitzer : Gg . Bühler .

L. 1 h E ( Murgtal ) 400 m f . d. M. Tel , 84. Poſt
Au En Ac Gernsbach . Gasth . u. Pens . Lautenfels

ruh . , waldr . , ſtaubfreie , geſchützte , romant . Lage . Neuzeitl . einger .
Geſellſch . ⸗Zimm. , gedeckte Veranda , Garten , Schwimmbad . Am .
Weg Teufelsm . , 900 W Gernsb . Penſ . 5 . , Vor⸗ u. Nach . bill .

Autogroßgarage . Telef . Nr . 1 Proſp . u. Ausk . durch Beſ. : Fr . Pleuler “

b. OberkirchOedsbach Renchtal im Schwarzwald

Gasthof und Pension zum „ Grünen Baum “ “
In ſchönſter , ruhiger Lage des Renchtales , 7 Stunde von der
Station Oberkirch , hart am Tannenwald . Eigenes Fuhrwerk .
Reine Weine . Vorzügliche Küche . Schöne Fremdenzimmer .
Penſionspreis von / . 50 an . Ruhebedürftigen beſtens zu emp⸗
fehlen . Telephon Nr . 124 Oberkirch . Karl Müller . 3

Höhenluftkurort , 3 km oberhalb Bad 1.Schmieh Teinach ( 600 Meter über dem Meer
Gasthof u. Fremdenheim, , Schönblick “

Poſt u. Station Bad Teinach , inmitten d. Tannenwald . , ruhig .
Haus mit herrl . Fernſicht , neuerbaut , ſchöne luft . Zimmer , gute
bürgerl . Küche , mäß . Preiſe . Kurgäſt . u. Touriſt . beſt . empfohl . 0⁰³Tel . Bad Teinach Nr . 30. Beſitzer : Mich . Lörcher .

Lenzkirch Fensen „ LöwenPension

Schöne , neu eingerichtete Fremdenzimmer . Nahe dem herrlichen
Tannenwald . Bekannt für gute Küche . Penſion . Angenehmer ,

Aufenthalt . Fordern Sie Proſpekt . 8

en -ueear

0 Gasthaus „ Zur Kronen . Altbekauntes gut
Ppenau bürgerliches Haus . Beſter Sommeraufenthalt .

Ulmer Bier . — Garage . — Mäßige Penſionspreiſe . — Tele⸗
phon Nr . 223. Inh . : Guſtav Hinger . 8

8 E 15 Schwarzw . ,Stat . Triberg , 880 m. Der Kurort für
8 0 Ona Nerven - u. Herzleidende . Idyll . geleg,hervorrag .

f. Rekonvaleszente , Kräftigungskur . , Blutarmut , Neuraſthente , beſts⸗
geeign . z. Hebung d. Stoffwechſ .u. f. Nachkur. d. ſpez. Bäder. Vollſtänd .
Staubfreih . , intenſ . Sonnenbelicht . ,natl , ultraviolette strahl . Schöne
Spazierweg . , gr. Fernſicht . , Freilichtſchwimmb . ( m. Kab. ]. Kuxnkonzerte⸗z
Gute preisw . Unterkunft , Koſtenl . Ausk. dch . d. Kur⸗ u. Verkehrsverein

335 2 0

Nagold sw arzwaadh Basthof u. pension „ Zum Löwen “
Neu renov . , Nähe d. Wald . Erholungsbedürft . find . ſehr gute u.
reichl . Verpfleg . b. bill . Berechn . Sep . Speiſeſaal . Schön . Privat⸗
garten in ruhiger ſtaubfreter Lage zur Verfügung . Autohallez
Telephon 91. Beſitzer : Franz Kurlenbaur . Koch .

Ningelbach Serge dästhaf U. Pension zum almen
Schöne , ruhige Lage , gut bürgerliche Küche , freundliche Zimmer .

Heinrich Vogt , Verw .

Schönau N 1 51e „ Sonne “
mit eigenem 12 Morgen großen , ſchönſt gelegenen Park . Lamm.
tennis . Proſpekte durch den Beſitzer A. Wißler .

Hahenuttkurot Rotenso ! de Seeed biete
—

am Walde gelegen . Penſionspreis Mk. . 50.Landhaus Kull Beſitzer Karl Kull , Zimmermeiſter .

8 Höh. ⸗u. Nervenkurort ,1009 m ü. . ,

Schönwald ½ St. oberh . d. Triberger Waſſer fälle
„ Hotel sommerberg “ N

Bekanntes Familienhotel , in erhöhter voller Südlage , inmitten
v. Gartenanlagen . Liegekuren für Nervenl . Forellenfiſcherei . g
Garage . Schwimm⸗ und Sonnenbäder . Penſion von 7 1 an .

ist das führende Weltbad desBaden - Baden Kontinents Seine unvergleich -
liche , paradiesisch schöne Lage in einem schon im Alter -

wurde . — Ebersteinburg , das auchsdurch die Uhlandsche
Ballade „Grat Eberstein “ in der- Sagengeschichte bekannt

7
Telephon 492 Triberg . Beſitzer : L. Wirthle . s

0

Hoorbad Hihling n slerisch in bewal. Eberbach A. N. 8838200 Ein Len Tate
tum gerühmten Talkessel mitten in der Wald - und Berg -
romantik des Schwarzwaldes , seine einzigartigen Prome -
naden ( wohl die schoensten ) , seine für den Erholungs -
suchenden geradezu idealen Luft - und Klimaverhäaltnisse .
die Heilerfolge seiner seit Jahrtausenden bekannten radio -
aktiven , alkalischen Kochsalzthermen (68 Grad . ) , die
bedeutenden sportlichen , die glanzvollen gesellschaftlichen
und Künstlerischen Veranstaltungen ziehen alljährlich über
80 000 Kurgäste aus allen Herren Länder nach Baden -
Baden . Seine Gaststätten beschäftigen ein Heer von aus -
gesuchten Angestellten , die mit einer wahren Virtuosität
in bezug aut Unterkunft und Verpflegung auch den höchst -
gespannten Ansprüchen der Kurgäste gerecht werden .
Aber auch der weniger Anspruchsvolle ist in den zahl -
reichen einfacheren Gaststätten gut und billig unter -
gebracht . Baden - Baden verdankt nicht zuletzt dieser
gastrosophischen Vollendung seinen traditionellen Weltruf .
Eile größere Anzahl bedeutender Fachärzte stehen zur
Anordnung und Ueberwachung des Kurgebrauches (ins -
besondere bei Gicht , allen rheumatischen Erkrankungen ,
Neuralgien , besonders Ischias , Katarrhen der oberen Luft -
wege ) den Heilungsuchenden zur Verfügung . Das Kurhaus
ist in seiner luxuriosen innenarchitektonischen Ausgestal -
tung ein Kulturdenkmal von hoher Bedeutung . Das grofle
städtische Orchester , das von bekannten Dirigenten ge-
leitet wird , konzertiert während des ganzen Jahres mehr -
mals täglich . Baden - Baden hat zwei städtische Theater
mit ununterbrochener Spielzeit ; das Schauspielpersonal
setzt sich aus ersten Kräften zusammen . Der Sport in
Baden - Baden , besonders die Pferderennen , Auto- , Tennis - ,
Golf- und Tanzturniere , hat internationale Bedeutung .Auch im übrigen bietet Baden - Baden eine Fülle von
kulturellen , historischen und landschaftlichen Sehens -
würdigkeiten . Durch Wagen und Autos ( Gesellschafts -
fahrten ) ist bequeme Fahrgelegenheit in die nähere und
weitere Umgebung der berrlichen Badestadt geboten .

In unmittelbarer Nähe vonEhersfeinburs . Baden - Baden , dem welt -
berühmten Kurorte mit seinen schon zur Römerzeit be-
kannten Heilquellen , liegt etwa 34 Stunden entfernt , der
Höhenluftkurort Ebersteinburg . — Schon infolge seiner
landschaftlichen Reize und seiner Höhenlage eignet sich
dieser idyllisch und ruhig gelegene Ort mit reizender ,

wehslungsreicher Umgebung zum Kur - Aufenthalt für
zsbedürtige und Rekonvaleszenten , wie auch für

e und Schwächliche ganz hervorragend . Den den
Ort rings umschließenden , weithinziehenden Tannenwal⸗
mungen entströmt eine äußerst ozonreiche , staubfreie
Luft , ebenso ist es das milde und doch erfrischende
Klima , das geeignet ist, dem menschlichen Organismus
Stärkung und Kräftigung zuzuführen und das einen Früh -
jahrsaufenthalt ebenso angenehm gestaltet wie ein Auf-
enthalt zur Sommerfrische , oder zur Nachkur . Die klima -
tischen Vorzüge Ebersteinburgs sind ärztlicherseits auch
snerkannt und gewürdigt , was schon darin zum Aus:
druck kommt , daß ier vor
Min bekamrte Dr.

einigen Jahren das weit-
Bumpt ' sche Sanatorium errichtet

ist, liegt 500 Meter über dem Meere, hat eigene Quell -
Wasserleitung mit vorzüglichem eisenhaltigen Trinkwas -
ser. Eine Fülle von gutgepflegten Spazierwegen , die sich
nach allen Richtungen hin erstrecken , laden zu abwechs -

lungs - und genuſßlreicher Wanderung ein, und die Nähe
Baden - Badens mit seinen gesellschaftlichen Veranstal -

tungen , Konzerten , Theatervorstellungen und glänzenden
Festlichkeiten ermöglichten es, großstädtischen Lebens -
komfort mit ländlichem Stilleben zu vereinen . So besitzt
Ebersteinburg Vorzüge , wie sie kaum ein anderer Höhen -
kurort aufzuweisen vermag .

LI b 1
( Kadio - Thermal - Bad und Luftkur -

E enze e ort im württemb . Schwarzwald ) .
Liebenzell , im schönsten Teile des Nagoldtales , 340 m
U. d. . , an der Bahnlinie Pforzheim Calw Horb ge-
legen , hat eine ganz eigenartig malerische Lage . Die
herrlich bewaldeten Berghänge des Nagoldtales bilden
hier durch eine überaus reiche Faltung und durch die
Einmündung mehrerer Gebirgstäler einen wunderbar for -
menreichen Anblick . Die zerstreute Bauart des Städt -
chens , die an die Berghänge angelehnten Landhäuser ,
der saftig grüne Talgrund , die vielen Parkanlagen und
die hoch oben majestätisch thronende Burgruine bieten
dem Auge einen Blick von entzückendem Farbenreich -
tum. Der Ort selbst ist einerseits durch den städtischen
Kurpark ( König Wilhelm - Anlagen ) mit den beiden
Bädern , andererseits durch einen Naturpark die städt .
Schloßberganlagen , mit der Burgruine verbunden . Beide
Anlagen führen direkt in die Liebenzell rings um-
gebenden herrlichen Waldungen . Die Umgebung ist durch
ein ausgedehntes Netz vorzüglicher , staub - und schmutz -
kreier , sandiger Waldwege erschlossen . Gute Wegbezeich -
nungen , zahlreiche Ruhebänke und Schutzhütten ermög -
lichen es dem Kurgast auf bequeme Art herrliche Aus-
sichtspunkte , mächtige Felsgruppen und romantische
Waldtäler , an denen die Umgebung Liebenzells beson -
ders reich ist , aufzusuchen . Die Lage Liebenzells hindert
schroffe Temperaturwechsel und den Zutritt rauher
Winde . Das Klima ist mild ! Im Hochsommer spenden
die Nächte stets eine erfrischende Abkühlung , so daſß
auch der heiſleste Sommertag gegen Abend angenehme
Kühlung bringt . Die Luft ist infolge der ringsum lie -
genden dichten Waldungen sehr ozonreich und deshalb
auflerordentlich kräftigend . Schon seit dem 14. Jahr -
hundert sind die Liebenzeller Bäder bekannt und viel
besucht . Eine reichhaltige medizinische Literatur rühmt
mre Wirkungen .

Gras - Ellenbhach Odenwald . Von Waldun -
gen und Wiesentalern um-

geben liegt malerisch eingebettet Gras - Ellenbach . Ange-
nehmes Klima, gute Gesundheits verhältnisse und schöne
Spaziermöglichkeiten stempeln den traulichen Ort zu einem
ausgezeichneten Erholungsplatz . 15 Minuten vom Orte
entfernt befindet sich der berühmte Siegfriedsbrunnen ,
an dem der Sage nach Hagen den Kampfgenossen er-
mordete , Bahnstation ist das etwa 20 Minuten entfernte
Wahlen an der Strecke Wahlen Waldmichelbach - Mör -
lenbach .

dete Höhenzüge eingebettet das mit jedem Jahre stärker
besuchte Moorbad Aibling . Mit den landschaftlichen
Reizen wetteifern die gut eingerichteten Hotels , die auch
den ver wöhntesten Ansprüchen genügen . Prächtige Spa-
zierwege laden zu Ausflügen in die nähere und weitere
Umgebung .

Heckarserach , Zwingenberg
Das mit landschaftlichen Reizen

U. Lindach . verschwenderisch ausgestattete
Neckartal zeigt einen von Jahr zu Jahr Wachsen -
den Zustrom von Fremden , und doch sibt es noch
wenig erschlossene Stellen , die gerade ob ihrer Ruhe
von Tausenden gesucht werden , und die den berühm -
testen Kurorten in nichts nachstehen . Dazu gehören an
erster Stelle Neckargerach , Zwingenberg und Lindach
mit Umgebung . Alle drei Plätze liegen zwischen den
Schnellzugsstationen Eberbach und Neckarelz und
können so von jeder deutschen Stadt aus in kürzester
Zeit über Frankfurt , Heidelberg , Würzburg oder Heil -
bronn erreicht werden . Einem silbernen Band gleich
windet sich der Neckar durch die bewaldeten , zu ge-
waltigen Höhen ansteigenden Berge des smaragdgrünen
Odenwaldes und gehört diese Gegend mit 48 % Wal-
dungen zu den waldreichsten Teilen Badens , die sogar
von keinem Schwarzwaldbezirk an Waldreichtum über -
trolten wird . Das Klima ist daher ausgezeichnet und
unbeeinflußt durch rauhe Winde ; andererseits steigt die
Sommertemperatur nie so hoch , wie in den Talern und
Ebenen des Rheins . Der Aufenthalt im Neckartal und
auf seinen benachbarten Höhen wird daher allen Er-
holungsuchenden von Aerzten gern empfohlen . Dies ist
der Grund , warum das Neckartal eine stets wachsende
Beliebtheit als Sommerfrische gefunden hat . Denn alles
bietet sich hier : hohe Berge mit Laub - und Nadelholz -
waldungen , romantische Schluchten und liebliche Täler
inden sich vereint mit weiteren Reizen , die der rau -
N gewährt . Am Tage bedarf es nur eines
kurzen Spaziergangs , um zur stillen Waldeseinsamkgit
zu gelangen , wogegen es sich am Abend herrlich unde
schützenden Bäumen oder unten am Neckar träumen
läßt , wenn die Schiffe leise vorüberziehen , ihre bunten

silbernes Licht herniedertaut . Ebenso unternehmen an
den Sonntagen zahlreiche Vereine ihre Ausflüge hierher
nach den im Waldesgrün versteckten Ruinen , zu denen
sonnenglitzernde Waldpfade durch das geheimnisvolle
Dunkel königlicher Eichen und schattender Buchen füh-
ren. So ruht es sich gut aus von den Mühen eines an-
strengenden Berufs . Wer aber fröhlichen Verkehr liebt ,
kommt gleichfalls auf seine Rechnung . Wir besteigen
einen der schmucken Dampfer der Linie Heilbronn - Hei -
delberg und gleiten hinunter nach Alt - Heidelberg , der
Perle des Neckartals , vorüber an freundlichen Dörfchen ,
trauten Städtchen , stolzen Burgen und Schlöéssern . Von
der Bergbahn lassen wir uns hinauftragen zum ruhm -
reichen Schloß , dessen hober Name in ganz Deutschland
klingt und ehrfurchtsvoll genannt wird selbst in den
schneebedecklen Steppen Rußlands , wie in Amerikas
Zlühenden Savannen .

Signallichter freundlich erglänzen und der Mond sein

vom Schwarzwald dürch die schwäbischen Lande bis
zu seiner Einmündung in den Rhein , durchläuft der
Neckar tief eingefureht das Sandsteingebirge des süd -
lichen Odenwaldes . Jahrtausende bedurfte der Flufl , um
sich 800 und 400 Meter tief bis auf sein heutiges Bett
einzugraben . So schuf uns die Natur auf der 50 km
langen Strecke von Neckarelz über Eberbach bis Hei-
delberg jenes reizvolle Gebirgstal , dessen Schönheit uns
heute so greifbar entgegentritt . In der Mitte dieser Ge-
birgsstrecke weitet sich kesselartig das Tal in einer
Länge von 4 km und einer Breite von . 5 km, so in ver -
schwenderischer Fülle eine Gegend hervorbringend , die
wie geschaffen zu menschlicher Siedlung war und hier
ist es, wo das so schön und lieblich gelegene Neckar -
städtchen Eberbach vor nun bald 700 Jahren entstand .
Viel Interessantes birgt das Städtehen mit seinen alters -
grauen Mauern und Türmchen . Seine waldreiche Um-
gebung , durch das blaue Band des gemächlich dahin -
tliebsenden Neckars belebt , ist so recht zur Erholung
für die den Lärm der Großstadt Fliehenden geschaffen ,
Zahlreiche bequeme Spaziergänge , auch zu Terrainkuren
geeignet , führen dureh schattige Buchen - und Tannen -
waldungen an murmelndem Quell und platscherndem
Bach vorbei . Schöne Aussichtspunkte vermitteln herr -
liche Ausblicke in den Eberbacher Talkessel , und rufen
durch ihre stete Abwechslung immer neue Bewunderung
bei dem Wanderer und Erholungssuchenden hervor . Die
Wasserfläche des Neckars , wie die Talwinde der Oden -
wWaldtälchen bringen gegen Abend . eine angenebme Ab-
kühlung , sodaß dem ruhebedürftigen Großstädter in
heißer Sommerzeit ein erquickender Schlaf sicher ist .
Schnaken sind in Eberbach unbekannt . . .

Furtn Il . Steinbach , Krumbach
Waldmichelbat

Wie ein lieblicher Kranz
liegen die Orte um die

Tromm . Prächtige Wiesengründe , malerische Täler und
schattige Waldwege zeichnen sie aus. Ragende Berge ,
von deren Kuppen sich der Blick in die Ferne weitet ,
locken zur Wanderung und sonnenüberbraute Lichtungen
laden zur Rast . Für Erholungsuchende sind die Platze
geradezu ideal fernab von dem Lärm des Alltags und
doch durch die nahe Eisenbahn verbunden mit der
großen Welt , 5 0

Bad Rohlsrub in Oberbayern
ist das höchstgelegene deutsche Stahl - und Eisenmoor -
bad . Am Abhange des bayrischen Hochgebirges liegt es
zwischen ozonreichen Nadelholzwäldern und grüne Mat-
ten eingebettet . Frei schweift der Blick über die bay-
rischen Alpen vom Wendelstein bis zur Zugspitze . Aus-
gedehnte Parkanlagen mit schattigen Spazjerwegen bieten
Sitz- und Liegeplätze für Freiluftkuren Herrlielle Aus-
lüge in die nähere und weitere Umgebung , nach Ober -
ammergau , Ettah dem Staffelsee , Kochel - und Walchen⸗
see, Garmisch - Partenkirchen usw. bringen reiche Ab-
wechslune Das alles in Verbindung mit dem reinen
subalpinen Klima machen Bad Koeh' grub zu einem be-
liebten Kur- und Ferienaufenthalt .

*

3
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Todo m. Bahnstat, Irlberg, PostaufoverbingungenSchönwald , Rotel Hirschen “
Bevorzugtes Familienhotel mit großen Parkanlagen .

in nächster Nähe des Feldb 1021Todmauberg i l lu ,de hg ven Fah
Hofel u . Pension „ Zumsfernen “ “
Mäßige Penſionspreiſe . Teleph . Todtnau Nr. 10. Beſ . : P. Brender .

Höhen - Luftkurort , 1021 Meter über Meer
Todinauberg Gast . , u . Hens . „ Zum Engel “

Penſion . 50 — . 50 Mark . — Proſpekte . Karl Mayer .

Bahnſtatton Lahr ⸗Stadt ,Schuttertal bel Lahr oder Nebenbahn Seelbach
Gasthof „ Zur Krone “

Angenehmer Ferienaufenthalt . Gute u. reichliche Verpflegung .
Penſton von 4 4 .— an . Es empfiehlt ſich beſtens J . Vögele . “

Gut bürgerl . Haus . Anerk . beſte Verpfleg . Penſionspreis Mai
u. Juni . 50 , Juli u. Auguſt 6 I . Familienpreiſe n. Verein⸗
barung . Prospekte . Tel . Todtnau Nr . 6. Beſ . Osec . Klingele Ww.

bei Baiersbronn . — Reizend gelegenes Tal . —Tonbach Schöne Ausflüge . Gasth . u. Pens . z. „ Tanne “
Schweighausen i. Schuttertal , am Hünerſedel , Bahn⸗

ſtat . Lahr⸗Seelb .od. Ettenheimmünſt .
Gasthaus Zur Sonne “ —

Altbekannt . Haus . Eig . Metzgerei . Gute Verpflegung . Mäßige
Preiſe . Autovermietung am Platze. Beſitzer : Herm . Hämmerle .

Gut bürgl . Haus . 20 Betten . Gute reichl . Verpfleg . , Bad , Terr . ,
mit prächt . Ausſicht . Eig . Forellenfiſcherei . Beſ . : Eruſt Möhrle .s

— Sommergäſte finden in ſchöner Gegend
Unter-Steinbach am Fuße des Mainhardter Waldes

und der Waldenburger Aaeherrlichen Landaufenthalt bei guter Verpflegung , elektr . Licht
u. Bad . Autoverbindung v. Station „ . —Mk.

A . Burt . Timm Case , Hetzer 2Szas tar Oz . r et Lee

Hotel u . Pension

„ WEHRAH OF “
Einziges und erſtes Haus am Platze . 40 Betten . Geeigneten

Sommeraufenthalt am Ausgang des ſchönen Wehratal . Pro⸗

ſpekte auf Wunſch . Der neue Beſttzer : Joſef Wehrle . 3

Wehr dann

Thomashof g
8 E 1 mall t. Schwarzw. , Höhenluftkurort , 800 m, Poſtchweig Hauſach⸗Raitbach , Pens . „ Alpenbllek “
Angen . Sommeraufenthalt , beſ . für Frühfahrs⸗ u. Herbſtkuren
zu empfehl . Gut bürgerl . Küche , freundl . , luft . Zimmer , eigene
Landwirtſchaft u. Fuhrwerk . Voller Penſionspreis incl . Nach⸗
mittagskaffee f. Juli⸗Auguſt . 50 , die übr . Monate . 50 —5 .

Erholungſuchende find . fröl . Aufnahme
bei reichl . Verpflegung ( tägl . 4 Mahl⸗
zeiten ) in ländlicher Stille .

Näheres durch
Die Leitung des chriſtl . Erholungsheims

Schweismaft Poſt und Station Hauſen⸗Raftbach ,
Höhenluftkurort , 800 m

HPenslon Blumberg
Schöne Lage , gute Verpflegung . Penſionspreis Mai , Juni und ,
September . 50 — . — Mark . Beſitzer : Karl Klemm . 8

BAD I6LZ
in den Bayer . Alpen Ea250

Deutschlands größtes Jod - Bad
b Arterienverkalkg . , Nerven- , Stoffwechsel -

ITT EN WRITE
SSD. SCHWaRZWAI
NOtr SNA Ao οαν

Park , Wald , Liegehall .
Schwimmbad , . - Pr .
ab 5 .50Mk. Prosp . (261

u. Frauenleiden . Auskunft Verkehrsbüro

Höhenluftzurort Simmersfeld bel Altensteig
Gasthof und Pension „ Zum Hirsch “ !

anerkannt beſtempf . Haus , erſtkl . Verpflegung , mäßige Preiſe . ;Bäder . Telephon 11. Beſ . : E. Hoffmann . “

D N Hoch, geſunbe , freſe Vage .Unterbaldingen Poſtautoverb . mit Donaueſchingen
Gasthof zur sonne “

Gutes Haus , ſchöne , ſonnige Zimmer . Eig . Landwirtſchaft und
r

8 b. St . Georgen , höchstes tatſon d. Schwarzw . - Bahn
mmer Au Gasth . u. Pension Sommerauer Hof

Neu renov . Ged . Veranda . Gute Küche . Penſionspreis 5 l . 5
Telephon St . Georgen Schwarzwald Nr . 144. Beſ . : J . Kern .

Metzgerei . Penſionspreis —5 / . Teleph . 4. Joſef Mort .

bei Oehringen . Gasthaus „ ZumUntersieinbach Adler “ , Schöner Landaufenthaltim Steinbach. Tal, rings umgeb . v. ſchönen Buchen⸗ u. Tannenwald .Gute Küche , Ia . Weine . El . Licht u. Bad l. Hauſe Autoverbindung m
750 Meter über Meer

Bahn⸗ u. Poſtſtation Steinen i. Wieſental . Sonn . , ausſichtdreiche
Sage . Direkt an herrl . Wald . Für Frühjahrsaufenthalt beſtens
geeign . Schöne Zimmer m. gut . Verpfleg . v. 5 / an . Telegr . ⸗u. Telephonadreſſe Nr . 31 Kandern . Beſ . : Aſal⸗Oßwald .

H. — 11Sfalfen K e e
Dehringen . Penſv . 50 bis 4. Eig . Konditoret . Bef : Rob. Nemshardt

uur riemen ! rWehr bs eue Gd Sth . U. Pens . , Bätrenfels
15 Minuten v. Bahnhof , mitten im Walde geleg . Eigene Milch⸗
wirtſchaft im Hauſe . Volle Penſion / . 50 pro Tag , gut und .
reichlich . Schön . ſchattig . Garten . Tel . 30. Inh . : A. Meuſel . “

Fallilen-Erholungbein Wiesneck
Bad . Schwarzwald , 448 m, Höllentalbahnstation Himmelreich , Für
Erholungsbsdürftige jeder Art . Völlig staubfrei , ruhige Lage am
Walde mit prachtvollen Spaziergängen und Ausflügen . Luft - ,
Sonnen - , Wasserbäder und Brausen . Liege - u. Vorhallen . Keinerlei
Trinkzwang . Pensionspreis bei erstklassig . Verpflegung RM. 6 .

Prospekt durch füämſllen- Erholungsheim Wiesneck, post guchenbach. 8

Wolfach
elne Perle des had. Schwarzu . , elner der schänst . Luffkurorte Deutschlands
264 bis 650 m über dem Meer . Schwarzwaldbahnlinie Offen -
burg — Hausach —Wolfach — Freudenstadt . Kiefernadelbad .
Herrliche Berg - und Waldwanderung . Mägige Preise .

Stat . Wẽ̃ 7
1 1d tiTod im dos AU ee

S 8 ö

Keese , Vührenbach
Ring; von ennenboveldeten Bargen eingeschlossen .9

Auskunft durch Kur - und Verkehrsverein , Wolfach B . 8

Stat . : Alteuſteig b. Freuden⸗
ſtadt .— 617 Meter u. Meer .

22

Wörnersber — Kurhaus „ ANKER “
Neuerweitertes gut bürgerl . Haus , in ruhiger ſtaubfreier Lage ,
ringsumgeben v. prächtig ! Tannenwald , herrl . Fernſicht . Penſtons⸗
preis v. RM . 50 an . Tel . Amt . Gäſte werden p. Auto an der.
Bahn abgeholt . Beſ . : Chr . Seeger .

Amdenenmer Früminds- Aufenſmalt

Zwieselbers
( 842 m) Station Freudenſtadt

Gasthof , Pension „ Auerhahn

inmitten des Feldberg⸗ , Schauinsland Undf 0 u 1 U 4 U Belchengebietes . 700 m über dem Meer .
Hofel und Peunsjion Zum Ochsen

Altbekanntes Haus für längeren Aufenthalt . Telephon Nr . 4
Tennis . Prospekte durch Beſitzer M. Kuhner . 85

in den Kurorten

und Bädern

erspart viel Aerger !

TW TTTHTTT TTT rere

. 1

eee

fur Mud .
nnen

7727

Gasthaus u . Pension „ Zum Hirschen “ Juwel des G wars wald ! mit Neben⸗Villen . 60 Betten . Altrenom . , neuzeitl . eingericht .Fließendes Waſſer , Zentralheizung . Mäßige Preiſe . Poſthilfs⸗ Auskünfte J Schwe Verlehrs verein . Bekannt für Küche u. Keller . Garagen . Mäßige enſtenedreifektelle und Telephon . Proſpekte . J . Ebner .
— A Telephon Freudenſtadt Nr . 421. Beſitzer : A. Gebele .

Todimobs - Scffürenbü Auto harte 16 22 e
Autohalteſtelle ) echtzeitige 805 reGasthaus u . Pension „ Zum Sternen eeprächt . geleg . , ſtaubfreier ruhig . Aufenthalt . Penſionspreis bei Ammer⸗vorzügl . Vernfleg , 5 . ( Poſthilfsſtelle . ) Beſ . : Guſtav Soder .

bestellung

*

Kein
8 GN

ohne

ESE / APPANAT
vollklingend , herrliche Tonfarbe . Kleine Raten .

5
10K. Ferd . Meckel .

Abteilung : Sprechapparate

Billige und gute

Koffer

Reisetaschen

Rucksäcke und

lederwaren

empfiehſt in größter Auswahl

R. ScHMIEDERER
F 2 , 12 Sattlerei Tel . 32391

REISEBURO
1

5 DEs

S VERKEHRS -

2 VEREINS

E ceksennrrssrzixk

4 N 2, 4

Kostenlose Auskunft in allen
Nelse - Angelegenheſten
Elsenbahn - Fahrkarten zu

Arnitl . Prelsen ohne Aufschleg

Bettkarten , Fahrscheinhefte
für in - und Ausland —

Flugschelne für alle Linien

Verkauf von pelseführe rn
U. Wandetkaſten — Relse -

gepäck - u. Flugversſcherung

Verönsteſtung von Gesell -
Schaftsreisen - Sonderzügen

2

Städtischeöffentl- Sparkasse
14% / U %, MANNHEIM 4½́ u 6/ %

Unter Bürgschaft der Stadt Mannheim

Reise ohne Bargeld
mit dem Sparkassen -

Reisekredithrief
Vortelle : Verainsung , Schutz vor Seldverlusten

Die Stadt Mannheim haftet für alle Ein -

lagen bei der Sparkasse in voller Höhe

Uchen Sie dieses Jahr nicht in Unlaub
ohne Camera . Leichte gediegene Modelle im

ersten Photehaus

H. Kloos C2 , 15 leikzahlungen .

Das ideale Wandertleid

Stella - Haus e .
D 3 , 12

Reiseführer und Wanderkarten
Nꝗd - und Autokorten , Kursbùcher

in großer Auswahl bei

Srockhoff & Schwalbe ( 1, 9
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denwald , Neckartab us ) .
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8

0
9

775 p . . . . . . . . . . K ¹

2
Meckar Emin Pensſon u. Restauration

Ach I Dam. Hes .
0 0 Telephon 338. Beſ . : A. Knopf . Frei gelegen . Haus am Walde .

450 Meter über dem Meere Schön , Garten , dkrekt a. Neckar . Ruhige Fremdenzimmer . Reine
1 7 Weine , gutgepfl . Biere , vorzugl. Küche . Halteſt . d. Straßenbahn . s

Ballad e
f err hals Und Pension 24 den Lingen e

Aus „ Z Uf Pfalz “ Eigene Autoverbindungen . Neu eingerichtete Frembenzimmer , Oberdielbae g. Katzenbuckel, Poſtautoverbdg . Eberbach

Bad . Odenwald )

Lulu Buchen
„ Hotel Prin Kar “ 25 ammel 77

Penſion bei voller Verpflegung von . — & an . Stets lebende , .
Forellen . Günſtige Wochenendpreiſe . Bes . : Julius Schmitt . “

5 0 15 N. Ge a 7 41 0
Herr . geleg . Luftkurort k. ſchön . Elztal , umgeben von prächtig . Penſionspreis Mark . — 8 Bürgerl . Haus mit guter 8teh Scan me 1
Wäldern u. Wieſentälern . Neu hergericht . Fremdenzimmer mit erbauter Saal . Poſt u. Fernſpr , in der Nähe. Penſion . Keinefließend . Waſſer . Bad , elektr . Licht , Garten , Kegelbahn . Tele⸗ Laube i

8

— Adam Haas .
phon Mosbach 75. Penſionspreis . 50 % Beſ . : Eugen Wolf . “ KRochertülrn „„A. Neckarſulm . Ruhiges Landhaus im

2 —

ſchönen Kochertal in Württemberg bietet 5 delb N

1 8 % % % CCCCCCCCCV (
Pelerstaf 1 8 b.Gasthaus . l BfR , Pensieh3 Kilometer von 1 eſitzer : Joß⸗ el, Metzgerei un rtſchaft .Darsberg Neckarſteinach Pension „ Waldeck 8

a
* Schönſte Lage , Waldesuäte . Nebenz . u. Saal f . große u. kleine

Geſellſch . Bevorzugt . eee Neuer Beſ. : Herm . Jun
Geſunde ſtaubfr . Lage , umrahmt v. herrl . Laub⸗ u. Nadelwald , Spa⸗

2 5 2 .

ztergänge nach all Richtg . Neu möbl . Fremdenz . Vorzügl . Küche , 1 8 0 8
eigene Milchwirtſchaft , eigene Schlachtung , el . Licht . Bad im Hauſe . Lindach hei Zwin enher Achtung ! — Kuraufenthalt — EFremdengensien !
Preis n. Uebereinkunft . Tel . 65, Neckarſteinach . Beſ . : Jakob Gaſſert . s 9 1 8

Reist 20 Hl). 1 fl höchſtgelegener Ort des babiſchen
Gasthaus und Pension „ Zum Schiff “ ennacn l. Md Sen wales! Wunderbare Aus ,

1 6 8 2
Angenehmſter Ferienaufenthalt . Penſion . Neueingerichtete

füge , bergliche deükden , wut burgerſie guche ane Bebtenung
Gasmaus und Pension emden ne Pre

zugeſichert . Preis pro Tag M. . 50 bei voller Penſion . 58 0 ge. Badeſtrand . Angelſport . Wochen⸗ Rudolf Rech Mudau .Eberbach g. 1 „ Zum Brockenhof ' ' 8 8 Zentralheizung . . Sie Proſpekt . Das 8 derz
—. — eee 3

e ee ene . en

Schönſt geleg . Haus am Platze , direkt am Neckar u. gMin . z. Walde .
5 Beſitzer : Karl Rupp . 75 gu 288 m

Gute Berpflegung . Penſions⸗Preis Mk. . 50. Beſ. : Gust . Backfisch 5 Hohenluftkarert Rothenbers J. bu . u d M.

— — — — Gasthaus und Fens on „ Zur frischen Quelle “

L bel Zwꝛin enber 155 1 0 5 118 gel . im 155 1 1Duft - mit hiſtor. Stegfriedsbrunnen In AK hautes Penſionshaus , fließ. Waſſer u. Bad im Hauſe , herrl. Ausſicht
5 0 7 Gras - EIlenbhach tan gen ſae waldreichſte

Gastl d 1 f
0

Hl * Ae Mahlzeit . 1 u. güter Verpflegung M. 475
u. ruh . Lage d. Odenw . 400 m ü. d. M. 15 Min . v. d. Stat . Wahlen . i .

8 aus un Snslon 33 ＋Se. ö lutoverbind e a. ., Beerfelden i. O. Beſ . Otto Siefert .
Hotel und Pension Siegfriedsbrunnen der Neuzeit entſprechend , Direkt am Neckar gelegen . Angenehmſter Familien⸗ u. Ferien⸗

einger . Geſellſchaftsräume . Mäß . Preiſe . Bes . : Val . Dör fam . aufenth . Badeſtrand . Garage . Penſion . 50 % m. 4 Mahlz . , reichl
u. gut . Waldesn . Poſt . Angelſp . — —

6 e i Schlierbach bel Heidelberg
Kaffee , Konditore ! und WeinstubeHeidelnerg , Vſſſa Beſſevue

Neuenheimerlandſtr . 54, direkt a. Neckar , ruhigſte Lage , wunderb . e Nudau Fadlscher Odenwald ö 85
8

Hümbert . Straßenbahnhaltestelſe . —
Ae ez Se . Sebirge . 2155 ab eber n

Hotel und Pension Zum Lamm “
Wunderbare Ausſicht in. das Neckartal , ſchönſte Frelterraſſe ,

Herrlicher Landaufenthalt ! Höhenlage , wald . Gegend , prächt . — — ene leben — —

Wo trinke ich heute nachmittag meinen Kaffee ? : Ausflug smöglichkeit. , 9 e ſchöne Zimmer . Volle ; 1 5 g
Im BERG- KAFFEE , Wolfsbrunnenweg 32, HEIDELBERG Lune . rb aA . BE e Ilig . ?

Sc 5 5 7

Jederzeit friſchen Kaffee, div . Kuchen u. Gebäck. Ruhige Lage .
5

1 5 nau 6 Heidelberg ; ö
Schöne Terraſſe . Filiale des Blaukreuzbotel Schiffgaſſe 2. 5

Mud au . Hotel und 2 70 75 m Engel “ ]]] Hotel Restaurant zum goldenen Löwen
Angenehmer Sommeraufenthalt in wald . ruhig Lage des Oden⸗ Fremdenzimmer mit Penſion — Wochenende . Garten reſtaurant .
walds , 460 m ü. d. M. Altbek . gut . Haus , feinbürgerl . Küche .

8 5 Penſian⸗ 6 8 def 1

Luftamoft Hirschhorn in Netkarta Vent . v. a olenb . . 31 J 155 W eee
Kurhotel zum Naturalisten 7 2 N EBS

* N f
f f 5

i 1 7 l. Odenwald , 570 m ft. d. M.
Besitzer : Kaspar Schäfer . Telephon 8.

riechische Weinstube
5 Kurort Sleilelsbrunn 100 m vom Hochwald , ſchöne. 8 Waldwege . Empfehle meine Fremdenzimmer mit Penſion für

Gasthaus u. Pension zur Krone Kur5 gäſte , ſomie meinen neuerbauten Saal mit Kegelbahn 7 5

Besitzer : Karl Holzschuh . Telephon 1 . r Klavier für Vereine und Geſellſchaften . 5

Gasthaus u. Pension mit Metzgerei
Teen 85 i mn 2 t . IE Galbiaiz u n de . 2 5

8 0 f

zum Fürstenauerhof 1 5 5
Besitzer ; Karl Berthold Erben . Telephon 38. N

1 Wald J Relnat Hotel 10 Pension

. : ＋ * „ Kaiserhof “
.

f 8 c Das bevorzugte Haus für Familtenaufenthalt . Penſion gel
2 9 l a Gasthof und Pension „Grüner Baum

5 e a eg Sie Prospekte. — „Garage . .Hirschhern I . Hocharta
öirekt am Neckar , am Fuße der Minneburg . Schöne Fremden⸗ Beſſher ! Joh . ind . Telephon 17. 8
zimmer , großer Saal , Gartenwirtſchaft mit Kegelbahn . Wochen⸗ a

Kur - Penslon Issel , vornehmſtes Haus am Platze , erſtklaſſige . zende . Penſion . 50 J . D. ⸗K. ⸗V. ⸗Station . Telephon Nr . 2. 4 .
Verpflegung , eleg . Geſellſchaftsräume , volle Penſion M. . 50 . 005 HBeſitzer : Frdr . Feißkohl . 11 Feiniein Gasthof u. Pens. Waldschis genen

Gorxheim Tal , am Walde geleg . , ſchatt . Garte ſtaubfr . , herrl . Ber
lage . Prima Penſ . 4M. an , Direkte Zugnernens , Badegele endete
neue e — — — e . S . —5

2 90
* Gasthaus u. Pens . ee

NeeKarsteina 0 1 Zwingenberg ! „Fern ruf : Bſfentl . Fernſprechſtelle

f A. Pad 1767 u. ſeither im Famtilienbeſitz , direkt am Neckar
Walde gelegen . Alt . u. beſtrenomm . Haus . Zentralheizung. teßendes Waſſer . Penſton . Wochenende . e 9

EArurert
3 . 5 —. — 5 7285

Hotel Twingenbers ame
HN. a 1 5

16
Gasthaus und Pension „ Zum Anker “

73 Beſitzer : Aug . Holdermann . Teleph . 21 Neckargerach .
Schönſtes Haus am Platze . — Zentralheizung . —

5
Strandbad — Fließ , Waſſer 2 50 Betten —

eee

2 ihre praktiſche Verwendung für die perſönlichen Abſichten . ] ungen in den Städten ein , über die nur eine amtliche Skeutt
Jeitgemäßes Reiſen Es wird heute keinem einfallen , ſich ſelbſt die Haare zu unterrichtet ſein kann . Auch Anſchlüſſe für Bahn⸗ und Autos

Warum Reiſefieber ? — Warum Maſſenandrang am Fahr⸗ ſchneiden oder am eigenen Körper durch eine Operation den linien ſind faſt mit jedem Fahrplanwechſel kleinen Verſchis⸗

karlenſchalter ? — Warum auf fachmänniſche Beratung
Blinddarm ins Jenſeits zu befördern . Ebenſowenig wird hungen unterworfen . Gewiß , man kann ſich bei der amt⸗

verzichten ? — Es entſtehen keine Unkoſten
man ſeine freien Abendſtunden dazu verwenden , ſich ſebſt einen lichen Auskunftsſtelle des Bahnhofes Rat holen . Aber bei

f „ 8 1 Anzug zu bauen oder die Toilettenartikel für den läglichen der großen Inanſpruchnahme in den verkehrsſtarken Zeiten
Die Reiſezeit bringt mancherlei Vorbereitungen mit ſich] Bedarf ſelbſt herzuſtellen . Es ſei denn , daß man hierfür eine kann man von den Beamten nicht verlangen , daß ſie uns alle

und damit Aerger , Aufregungen , Haſt und Unruhe . Abge⸗ ganz beſondere Spezialbegabung hat . Man weiß , daß man Einzelheiten unſerer Route erläutern . Hierfür ſind die
ſehen von den vielerlei Beſorgungen , die man vor Antritt ſich in ſolchen Fällen an den Friſeur , Arzt , Schneider oder an Reiſebüros da , die ſich eingehender mit den Reiſeabſichten
ſeiner Reiſe macht , häufen ſich gerade in den letzten Tagen die Filiale einer Parfümeriefabrik wendet und findet das des Publikums beſchäftigen können . Neben der Beſtellung
die Erledigungen , die im Zuſammenhang mit der Reiſe ſelbſt ganz in der Ordnung . von Platzkarten , Flugſcheinen und Schlafwagenplätzen iſt die
ſtehen . Manche Menſchen jedoch können eine Weltreiſe unter⸗ * a

Zuſammenſtellung von Rundreiſebilletten mit 60 Tagen
nehmen , ohne im geringſten die Reiſevorbereitungen zu Nur auf dem Gebiete des Reiſens ſcheut man ſich , ſich Galtigkeite seu : eine ausgezeichnete Einrichtung zur Er⸗
überſtürzen . Ste wiſſen , an welche Stelle ſie ſich zu wenden rechtzeftig an die maßgebenden Stellen zu wenden . Vielleicht lei ezung des Reiſeverkehrs . Auf Wunſch werden auch
haben , um auf leichte Weiſe ihre Pläne durchzuführen . Man⸗ beſteht in den großen Kreiſen des Publikums immer noch ein

8

90 er ö lſen des Put a größere Reiſen in allen Einzelheiten ſorgfältig ausgearbeitet
cher braucht nur eine dreiſtündige Bahnfahrt vor ſich 3 ha⸗ gewiſſes Mißtrauen gegen dieſe Einrichtungen . Man glaubt , und die Beſorgung von Päſſen und Viſen übernommen .
ben , um vor lauter Aufregung nicht mehr zum Aufatmen und Auskünfte und Fahrtausweiſe mit hohen Zuſchlägen bezahlen Außerdem werden Koſtenberechnungen für Geſellſchafts⸗
zur Beſinnung zu kommen . Er glaubt , alles allein erledigen zu müſſen . Von dieſen Vorurteilen ſollte man ſich endlich frei teiſen , Veranſtaltungen von Ausflügen mit Kraftwagen uſw .
und die ganze Verantwortung auf ſich nehmen zu müſſen . machen . In dem Mitteleuropäiſchen Reiſebürg erledigt. Gepäck⸗ und Unfallverſicherungen gehbren ebenfalls
Wie heute die Durchführung einer Reiſe ganz vom perſon⸗ hat ſich die Deutſche Reichsbahn vor Jahren ſelbſt eine maß

10
den Zuſtändigkeiten des MGEzk .

lichen Geſchmack des Einzelnen abhängt , ſo wird auch die gebende Vertretung geschaffen , um außerhalb des Bahnhofs . Hat man ſich auf dieſe Weile die Fahrtausweiſe And fon
Vorbereitung hierzu ganz in das Belieben des Reiſenden bereiches in den Städten aller Länder Fahrkarten zu den⸗ tieren Reiſepapiere beſorgt , ſo wird das ungewiſſe Ban zen .
gestellt ſein . Man kann an den veralteten Methoden feſt⸗ ſelben amtlichen Preiſen auszugeben , wie ſie an den Fahr⸗ g auch alles ſtimmt , von ſelbſt aufhören . Der Reſſende kann
halten und ſich den Genuß der Reiſe , der letzten Endes im⸗ kartenſchaltern verabfolgt werden . Darüber hinaus wurden ſich in aller Ruhe innerlich auf die bevorſtehenden Wochen

mer erſtrebt wird , ſauer verdienen . Man kann es ſich aber die Obliegenheiten des MER erweitert , indem es als zuſtän⸗ einſtellen , ohne dauernd befürchten zu müſſen , daß er etwas
auch leichter machen und die Tage vor Antritt der Reiſe in dige Auskunfts⸗ und Beratungsſtelle für das Reiſepublikum

ö

. 8 l g i vergeſſen hat . Erſt wenn die techniſche Seite des Reiſens in
aller Ruhe verbringen . Gewöhnlich fallen einem in der eingerichtet wurde . Alle verkehrstechniſchen , Fragen finden jeder Hinſicht berückſichtigt iſt , wird auch das Reiſefieber und
letzten Minute noch tauſend perſönliche Dinge ein , die er⸗ hier durch geſchultes Perſonal ihre prompte Erledigung . der Aerger über nachläſſige Abfertigung, Rückſichts loſigkeit des
ledigt ſein wollen , ſodaß die techniſche Reiſevorbereitung bis Allen Wünſchen auf Beförderung , Unterbringung , Beſichti⸗ Publikums uftb . berſchwinden . Es iſt ficht ſchwer , dem Reiſen
auf den letzten agenstie eee ee gungen , Preisverhälkniſſe in den Kür⸗ und Erholungsorten ſeine angenehmſten Züge abzugewinnen , wenn man es ver⸗

Glücklicherweiſe hat ſich die Reiſekultur in der ganzen des In⸗ und Auslandes wird Rechnung gekragen . In ſämt⸗ ſteht , zeitgemäß , d. h . mit allen verfügbaren Erleichterungen
Welt ſo verfeinert , daß auch die Zeit der Vorbereitungen ] lichen Reiſebüros ſind die Proſpekte und Führer aller Frem⸗

zu reiſen. Und dieſe bieten die Filialen des MEgr . ( In
durchaus nicht mehr den Stempel einer nervöſen Hetze zu] denplätze erhältlich . Kleinere Druckſtücke werden Anentgelt⸗ Baden beſtehen faſt an allen wichtigen Orten Filialen des
tragen braucht . Dank der e e lich 4

5105 lböbeg größeren Spez e wird eine ge⸗
Badiſchen Reiſebltros , die eine Generalertretung des Mittel⸗

ihrem verzweigten Netz von Auskunftsſtellen , Reiſehüros ] ringe Gebühr erhoben . 0 1 0 5 2
15 Schiffahrtsgeſellſchaften iſt heute dem modernen Men⸗ Man ſollte ſich nicht auf die Auskünftefeines Betatükkn⸗ 10 0 . e 5
ſchen ohne Rückſicht auf Stand und Stellung die Möali . hkeit kreiſes verlaſſen . So gut ſie gemeint ſein mögen und in

ſaionen für alle Reiſcangelegenheiten zuſtändig . )
zum zeitgemäßen Reiſen gegeben . Was iſt zeitgemäß ? Kurz großen Zügen wohl auch den Tatſachen entſprechen werden ,

geſagts Die Ausnützung der be ſtehenden . 0 ſo kreten dochIm
1 Laufe eines Jabres mancherlei Ve rällder⸗

f

Verantwortliche Albert Dens linger
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9 reisen sicher . sehnell , billig u.
angenehm mit der

Holland- Amerika Linie
Rotterdam - New Vork

Rotterdam - Canada

Rotterdam Cuba - Mexieo
Deutsche Bedienung . Vorzüz⸗

liche holländische Küc he -
Fahrpläne , Prospekte durch die

ö Generalagentur für Baden :
Gundlach & Baerenklau Nachf . ,

Mannheim . Bahnhofplatz ?

N

Neusiadi a . H. Kurhaus Parkhotel
— — ĩů DObeutsche Riviera )

penslonspreis Mk. . - , Wochenende Mx. 12. 50. Auto- Sarage , fufnummer 319035

FFF

HorELRKAISERHOF
sss RODERGREILF

5
f eee eee200 2 D M. . —e NM UN ( HEN

.
hn hof , Schützenstr . 12

seiebtes großes
cafe - Restaurant Künstler - kapelle

An der BRN TBA

Dillingen date, Aa lisgbel Hof
Angenehmer Frühfahrs⸗ und Sommerabſenthalt . Volle Penſion
einſchl . Zimmer . —Mk. bei guter reichl . Verpfleg . Eig , Fiſchwaſs.Angeln . Donaubad gute gepflegte Waldſpazterwege Bes . . Fiſcher .

Ludwigshafen ( odensee
Kurhotel u . Pens . „ ‚Goldener Löwen “
1. Haus am Platze . — Eigener Strandbadgarten . — Penſion

—6 Mark , 4 Mahlzeiten und werden an kleinen Tiſchchen.exviert . Proſpekte durch Direktion .

[ Tansenarzel . Bodensee
Gasthof und Pension Lum Adler “
Telephon 141. In 1 geſchützter Lage . Bürgerliches Haus.Penſton v. . — bis . 50 K. Autogarage . Beſ . : Karl Fuchsſchwanz .

— In d m, Herrlichſte teonfen Hf Hat„ „ liche Lokale , gut einger .
Fremdenz . , Bad , Balkon , VerandaGasth of Adler u. ſtaubfr . ſchattiger , Garten . Penſ . ⸗

Preis bei vorzügl . Verpflegung Mai — Juni . 90 Mk. , Jult — Auguſt
. 80 Mk . Penſion mit Privatwohnung . 60 Mk. Emi10

Wangerooge )
Verbindungen über Bremerbewen
Mihelnshaven u Catolinensie

— —— — — — . —
Pecspebfe urch

25

— desen —

Hordseebad Norddorf
Unsel Amrum )

Ruhigſtes Bad . Breiter Sandſtrand , Dünen und Wleſen .
P 85 ekt durch den Gemeindevorſteher . ( Rückporto ) 8

8

am ZugerseeFerien in Walchwil 8 d. 59 .N damilien -Hotel Kurhaus e ee ee ee1 5 „ Fi . rn . — Selbst -
e

ieee
Sees
eee

Die

geringen

Kosten

eines inserats

in der Beilage

Wandern
. Reisen

der „ N. M. . “

lohnen sich !

eee
Sees
FEE

AHB E NSE ND - EEL - HESSEN

11 . Seite . Nr . 282

r — — —

ö

b 1

95

MD - HANSEN LAN MOsFEl .
IF - NIEOERRHFHHN - PFALZ . RHEIN .
e l e

eb e 1 icheonen chen 2050 fle Cocttoten lch dn
Neſnche VetHerbede , Bd OeSbef q, eige - , Hefe rblifo ,

Deutſches St. Moritz . 900 Meter ü. M. Bahnſtation der Strecke
5 München⸗ Oberammergau . Sonnige , herrliche Lage. Umgehen von
15 9 eigenen Parkanlagen . Das

ie Jahr geöffnet . Berühmt
urch unvergleichliche Heilerfolge bei Blutarmut , Bleſchsucht ,

Frauen krankheiten , Rheumatismus , Gicht , Nerven -

Moorbad De lands und Herzleiden , ſowie bei allen Stotwechselkranlcheiten .
* Leitender Kurarzt Dr . W. E. Pinggora .

Nähere Auskunft erteilt die Badeverwaltung ,

Vollſtändige Penſion mit Zimmer ab Mh. 6 . ee
Alleinige Beſitzerin : Marle Faller .

4 — 7 5

Hoorbad Aibling a
gegen Frauenleiden , Gelenkrheumatismus , Gicht , Ischias

Moorbad RM . . —, Sole und medizinische Bäder , Kurpark , Kurhaus ,
Kurkonzerte / Werbeschrift durch den Kurverein .

Kurhotel Ludwigsbad
im Besitz d. Marktgem . Fein . Familien -
hotel . Moor - u. alle Art . Bäder i. Hause .
Eig . Park m. Liegehalle . Garage Tel . 7

Kurhotel Theresienbad
Feinbürgerl . Haus mit eigener mo-
dernst einger . Badeanlage .

Bes . Jak . Sedimeiers Wwe ,

Kurhaus Wittelsbach
Beste Lage , Groß . Park . Alle Art. Bad.
im Hause , Liegehallen , Sonnenbäder ,
Kurgemäße Verpflegung , Fernruf 4 .

Ale
Berner Oberland )

Höhenkurorte

Gisssbachfälle

A
mit seinem lachen -

Nurdserbad Hurhum
Kurhaus Kaiserhof u. Köhlers Strand -

f 1 Hotel . Besitzer : Otto Kämpfer ,den See, seiner un Die erſten Häuſer . Direkt am Strande .
2 —und warm Waſſer , Zentral -Heizung,posanten Bergwelt Komfort . Penſion von 8 am.

Ab I. Hal gennet

Der Ferienort

für Sie
7

Senston Bn Möller , Dresden - Ie

Diät Schroth faste
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Deutſche Erdöl AG . in Verlin

Gewinnverdoppelung und Dividendenerhöhung auf 7 ( 6) v. H.

Der Abſchluß auf 31. Dezember ſpiegelt die grundlegende Umge⸗
ſtaltung wieder , die ſich bei der Durchführung der im Mai 1927 be⸗
ſchloſſenen Verſchmelzungen einiger Tochtergeſellſchaften mit der
Deutſche Erdöl AG. ergab . Die für Rechnung der G. betriebenen
Werbe haben durch dieſe Maßnahmen eine bedeutende Erweiterung
erfahren , die ſich auch in der Gewinn⸗ und Verluſtrechnung aus⸗
wirkte . Das Geſchäftserträgnis ſtieg auf 18,82 ( 9,07 ) Mill . I .
ſchäfts⸗ und Verwaltungskoſten ſtellten ſich auf 1,97 Mill . I und
Steuern ( die diesmal geſondert ausgewieſen werden ) auf 4,83 Mill .
Mark (i. V. beide Poſten zuſammen 2,94 Mill . ) . Der hohe Steuer⸗
aufwand enthält noch nicht die durch die Verſchmelzung entſtandene
Sonderbelaſtung . Die Abſchreibungen wurden auf 4,35 ( 0,15 ) Mill .
Mark erhöht , ſo daß ein Reingewinn einſchl . 0,67 ( 0,62 ) Mill . /
Gewinnvortrag von 9,34 ( 7,22 ) Mill . / verbleibt . Die Gewinnaus⸗
ſchüttung iſt mit 7 (6) v. H. auf das AK. von 100,4 Mill . I in Vor⸗
ſchlag gebracht . Der geſetzlichen Rücklage wurden 383 695 ( 330 880)
Mark zugeführt , an AR. ⸗Tantiemen 301 200 ( 200 800) & gezahlt und
630 255 / auf neue Rechnung vorgetragen .

Die Verwaltung führt in ihrem Jahresbericht u. a. aus ,
daß ſich die auf Inanſpruchnahme fremder Mittel verzichtende Politik
des ruhigen inneren Auf⸗ und Ausbaues der Werke trotz der nach
wie vor ſehr ſchweren Zeitverhältniſſe günſtig auszuwirken beginne .
Die Durchführung der Verſchmelzungen hatte im letzten Jahre Ver⸗
einfachungen in der Geſchäftsführung zur Folge und
wird in den künftigen Jahren Erſparniſſe bringen . Die Verwal⸗
tung verlangt bei Behandlung ihrer Abſchreibungspolitik , daß bei
den amtlichen Steuerprüfungen in weit ſtärkerem Umfange als bisher
Rückſicht auf die zur Wiederbeſchaffung notwendigen Abſchreibungen
genommen werden müſſe , ähnlich wie dies für den Braunkohlen⸗ und
Steinkohlenbergbau in amtlichen Gutachten kürzlich verlangt wurde .
Die Steueranerkennung der notwendigen Abſchreibungen ſei für die
allmähliche Wiedergeſundung der Wirtſchaft unerläßlich .

*

( Depag wieder dividendenlos . Dem AR . der Deutſche Pe⸗
Iroleum AG. in Berlin lag die Vermögensaufſtellung für das
abgelaufene Ge . 1927 vor , die nach Abſchreibungen von 2016 470 4
2 021 120 / ) unter Berückſichtigung des Gewinnvortrages aus dem
Jahre 1926 in Höhe von 548 605 / mit einem Ueberſchuß von
1050 705 ( 548 605) l abſchließt , der wiederum vorgetragen
werden ſoll .

Ge⸗

* Vollverſchmelzung im Metallbank⸗Konzern . Wie wir erfahren ,
wird die Direktion der Metallgeſellſchaft der in der nächſten Zeit
ſtattfindenden AR. ⸗Sitzung der Metallbank und Metallurgiſche Geſ .
in Frankfurt , mit der ſeit 1927 Intereſſengemeinſchaft beſteht , eine
Vollverſchmelzung vorſchlagen . Aufnehmende Geſellſchaft wird die
älteſte Geſellſchaft des Konzerns , die Metallgeſellſchaft , wer⸗
den . Wie verlautet , ſoll gegen je 720 % Stel . der Metallgeſellſchaft
je 1000 / Stel . der Metallbank gewährt werden , weshalb die Metall⸗
geſellſchaft eine größere Kapitalerhöhung wird vornehmen müſſen .
( Die Metallgeſellſchaft arbeitet gegenwärtig mit einem Kapital von
48,8 Mill . / , das Ack. der Metallbank beträgt 46,06 Mill . l .

der Frankfurter Getreidebauk AG . in Frankfurt a. M. Das In⸗
ſtitut ſchlägt der HV. am 26. Juni die Ausſchüttung einer Dividende
von 3 li . V. 8) v. H. auf das von 200 000 4 auf 1 Mill . „ erhöhte
AK. vor . :

* Frankfurter Allgemeine Verſicherungs⸗AG . in Frankfurt a. M.
Kapitalserhöhung zur Erweiterung des Auslaudsgeſchäftes geneh⸗
migt . — Regenverſicherung . Die G. genehmigte 12 % v. H. Divi⸗
dende (l . V. 8 v. . ) aus 2,772 ( 1,838 ) Mill . Reingewinn . Ferner
wurde die angekündigte Kapitalserhöhung von 20 Mill . bis
25 Mill . 1 beſchloſſen . Zur Ausgabe ſollen 12 500 Stück auf den In⸗
haber lautende Aktien zu nom . 400 4 gelangen . Die neuen Aktien
Übernimmt eine Bankengruppe zu 187½ v. . , mit der Verpflichtung ,
dieſe den alten Aktionären im Verhältnis : 1 zum gleichen Kurfe an⸗
zubieten . Die Kapitalserhöhung ſoll in erſter Linie der Erhöhung
der Garantien und der Er weiter ung des ausländiſchen
Geſchäfts dienen . Genehmigt wurde ferner noch die Erweite⸗
rung des Geſchäftsbereichs der Geſellſchaft auf die Regen ⸗Ver⸗
ſicher ung. Das Reichsauſſichtsamt habe ſich bereits grundſätzlich
zur Erteilung der Konzeſſion an die „ Frankfurter Allgemeine “ be⸗
reit erklärt . Allzu bedeutende Einnahmen und Gewinne erwarte man
aus der Regenverſicherung nicht , aber immerhin manche Fühlung⸗
nahme und Möglichkeit für andere Verſicherungs angelegenheiten .
Entſprechend den Erforderniſſen der ungariſchen Geſetzgebung legte
die HV. das Grundkapital der ungariſchen Filiale auf 50 000 Pengb
feſt . — Die HV. der Helios Allgemeine Rückverſiche⸗
rungs⸗ . , deren Aktien ſich bekanntlich faſt ausſchließlich im Be⸗
ſitze der Frankfurter Allgemeinen Verſicherungs⸗AG . befinden , ge⸗
nehmigte 12 v. H. Dividende aus 193 802 , Reingewinn .

de ? Mürttembergiſche Rückverſicherungs⸗AGG . in Stutigart . —
Gewinnabſchluß . Die . , die im GJ . 1926 mit einem Verluſt von
88 017 „ abgeſchloſſen hatte , hat in dem am 31. Dez . 1927 abgelau⸗
fenen GJ . ſehr befriedigend gearbeitet . Es wurde ein Reinge⸗
winn von 90 191 4 erzielt , durch den der vorjährige Verbuſt voll
gedeckt iſt ; der verbleibende Ueberſchuß von 2174
eee

„ ſoll auf neue

Rechnung vorgetragen werden . Der Geſchäftsgang war auf der
ganzen Linie ſehr gut , auch die Ausſichten für das laufende Gez. ſeien
ſehr günſtig .

: 2 Tellus AG. für Bergbau und Hütteninduſtrie in Frankfurt
am Main . Die HV. genehmigte 8 (i. V. 6) v. H. Dividende . In den
erſten Monaten des laufenden Jahres ſei die Entwicklung be⸗
friedigend geweſen , ſo daß unter dem üblichen Vorbehalt mit
mindeſtens dem gleichen Ergebnis wie im abgelaufenen Jahr zu
rechnen ſei .

* J . G. Farbeninduſtrie AG. Die Geſellſchaft erklärt in einer
Bekanntmachung ( ſiehe Anzeigenteil ) die bisher nicht zum Umtauſch
eingereichten und auf den Namen der früheren der Köln ⸗Rott⸗
weil A ſowie der Bad . Anilin⸗ u. Sadafabrik lau⸗
tenden Aktien für kraftlos .

* Rhenania⸗Kunheim Verein Chemiſcher Fabriken AG. in Berlin
Die Geſellſchaft beruft ihre o. GV . auf 28. Juni ein . ( Näheres ſiehe
Anzeigenteil ) ,

Julius Pintſch AG. in Berlin . — Dividendenerhöhung , aber
Rückgang der Aufträge . Die G. weiſt ür das abgelaufene GJ . einen
Rohüberſchuß von 8,28 ( 6,49 ) Mill . / aus . Unkoſten , Steuern und
Tantiemen erforderten 5,86 ( 5,46 ) Mill . „ und Abſchreibungen 1,73
( 0,59 ) Mill . / , ſo daß ein Reingewinn von 0,756 ( 0,527 ) Mill .
Mark verbleibt , woraus 8 (i. V. 5) v. H. Gewinnanteil aus⸗
geſchttttet werden ſollen . Zum Vortrag auf neue Rechnung ſind
36 000 ( 77 000) „ beſtimmt . Nach dem Bericht habe das vergangene
Jahr eine günſtige Beſchäftigung gebracht , indeſſen ſeien die Inlands⸗
preiſe nicht befriedigend geweſen , wie man auch im Auslande einen
ſcharfen Wettbewerbskampf zu beſtehen gehabt habe . Der Geſamt⸗
umſatz habe den Auftragsbeſtand des Vorjahres nicht unweſentlich
überſchritten . Zur Zeit der höchſten Anforderungen ſeien die
Betriebsanlagen etwas mehr als zu 80 v. H. in Anſpruch genommen
geweſen . Der erhöhte Auftragseingang ſei prozentual den Erzeug⸗
niſſen der Abteilung Steinkohlengas am meiſten zugut gekommen .
Die elektriſchen Abteilungen wieſen eine günſtige Fortentwick⸗
lung aus , insbeſondere die Abteilungen für Luftfahrtbefeue⸗
rung und See beleuchtung . Die Fabriken ſeien weiter aus⸗
gebaut worden , doch hätten die im Programm für 1927 vorgeſehenen
Aenderungen infolge der erhöhten Beanſpruchung der Fabriken nicht
reſtlos durchgeführt werden können . Ueber die neue Beteiligung der
Bamag⸗Megu in A G. wird im Bericht nichts vermerkt . —
Ueber das laufende Jahr wird mitgeteilt , daß im zweiten

Vierteljahr 1928 der Auftrags beſtand eine weſentliche Ver⸗
minderung erfahren habe .

: ? Mannesmannröhren⸗Werke . — Peſſimiſtiſche Betrachtungen .
Die GW. genehmigte 8 v. H. Dividende . Im neuen Jahre ſeien die
Hüttenbetriebe befriedigend beſchäftigt . Der Ver⸗
ſand an Röhren betrug 15 v. H. mehr als in den gleichen Monaten
des Vorjahres . Trotzdem ſeien die Anlagen der Geſellſchaft noch
nicht voll ausgenutzt . In Blechen iſt eine Steigerung von
10 v. H. eingetreten . Die Inlandspreiſe halten ſich auf der Höhe
des Vorjahres . Die Exportpreiſe , die dauernd zurückgegangen ſeien ,
hätten für Spezialprodukte einen Stand erreicht , zu dem die Geſell⸗
ſchaft teilweiſe auf Aufträge verzichten muß . Infolgedeſſen beſteht
die Gefahr , daß im Eiſen handel die ausländiſche Kon⸗
kurrenz die ſteuerlich ſtark belaſteten deutſchen Fabrikan⸗
ten verdränge . Die proz . Lohnerhöhung im Kohlenberg⸗
bau mache ſich auch auf den Kohlenzechen der Geſellſchaft bemerkbar .
Die als Ausgleich gewährte Kohlenpreiserhöhung ſtehe bei der Ver⸗
faſſung des internationalen Kohlenmarktes ledigligz auf dem Papier .
Der Preiskampf gegenüber ausländiſchen Kohlen dauere in unver⸗
minderte Schärfe fort , ſo daß das ſogenannte „unbeſtrittene “ Ge⸗
biet , in dem allein die gewährte Kohlenpreiserhöhung durchgeführt
werden könne , immer kleiner wird . Um die Syndikatsumlage zu
ſenken , werde eine CSinſchränkung des deutſchen Exports
um 1 bis 1,50 Millionen To . pro Monak erforderlich ſein .
Weitere Stillllegung von Betriebsabteilungen ſeien die Folge . Auch
die Geſellſchaft werde die nötigen Schlußfolgerungen ziehen .

Herrenmühle vorm. C. Genz in Heidelberg
Wieder Gewinnvortrag

Trotz des für die Müllerei ſchwierigen GJ . und zeitweiſe ſtarker
Uebererzeugung war es der G. möglich , den Betrieb mit wenigen
Einſchränkungen das ganze Jahr aufrecht zu erhalten . Bahnfrachten
und Ausladeſpeſen , mit denen der Betrieb , ſo lange er keinen Waſſer⸗
anſchluß hat , belaſtet iſt , ſowie hohe Steuern und Zinſen beeinträch⸗
tigten das Gewinnergebnis . Die G. erzielte einen Ueberſchuß
von 818 940 ( 552 330) / , für Handlungsunkoſten ſind 155 921 / , für
Betriebsunkoſten 240 958 / , für Steuern und Umlagen 102 750 J , für
Zinſen 160 993 / , für Verſicherungen 12 506 % u. für Abſchreibungen
68 796 ( 13 695) / erforderlich , ſo daß ein Reingewinn von 77 005
( 709) / verbleibt . Die Verwaltung ſchlägt vor , daraus auf die zehn⸗
prozentigen kum . VA. für die beiden vergangenen Jahre eine Diwpi⸗
dende von je 10 v. H. zu verteilen für das abgelaufene Jahr aber
die Verzinſung noch zurückzuſtellen ; 3850 / ſollen der geſetzlichen
Rücklage zugeführt werden . 7155 „ find als Vortrag beſtimmt . In
der Bilanz ſtehen u. a. Waren mit 1 839 291 (1 162 448) / , Wechſel
mit 41 002 ( 26 775) / , Schuldner mit 489 625 ( 478 749) / gegen
1 984 935 ( 1 299 496] / Tratten , 1 126 718 (693 659) / Gläubiger und
75 238 / Hypotheken .

S

292: 9 Zuſammenſchlußbewegung in der deutſchen Gumminduſtrie⸗
Im Zuſammenhang mit dem bekannten Beſchluß über die Aufhebung
der ſeitherigen internationalen Gummizwangsmaßnahmen folgt
nunmehr auch die deutſche Gummjinduſtrie dem Beiſpiel in England ,

wo ſich in einer großen Reihe führender Gummiunternehmen Ju⸗
ſammenſchlüſſe vollzogen haben . Die deutſche Zuſammenſchlußben
gung dürfte in den nächſten Tagen zwiſchen der Harburger Gummi⸗
warenfabrik Phönix und der Continentalen Caoutchonk und Gutta⸗
percha Co. in Hannover eine greifbare Geſtalt annehmen . 5
nix⸗Geſellſchaft ſoll von der Continentalen Cautchouk organiſatoriſch
und finanziell vollkommen übernommen werden bei gleichzeitiger
Stillegung eines Teils der Harburger Anlagen . In zweiter Linie
iſt an eine Angliederung der Peters Union gedacht , und zwar nicht
zuletzt auf wahrſcheinlichen Einfluß der Deutſchen Bank , die ja auch
an der Harburger Gummiwarenfabrik Phönix maßgebend beteiligt
iſt. In der gleichen Weiſe richtet ſich die Aufmerkſamkeit auch auf die
Asbeſt⸗ und Gummiwerke Alfred Calmon in Hamburg , die ſich eben⸗
falls im Einflußkreis der Deutſchen Bank befinden . Im Gegenſatz

Die Phö⸗ 0

zu der Dividendenloſigkeit der Calmonwerke ſteht bei der Phönix⸗
Geſellſchaft eine Gewinnausſchüttung von 8 (i. V. 6) v. H. bevor .

it Sütddeutſche Zucker AG . in Mannheim . Der Frankfurter
Börſenvorſtand hat den Antrag auf Einführung der Aktien der Süd⸗

deutſchen Zuckerinduſtrie AG. in Mannheim zum Terminhandel nach
Berlin weitergeleitet . Der Antrag dürfte in wenigen Wochen dem

Reichsrat zur Genehmigung vorliegen .
: ? Dipidendenerhöhung bei Tietz . In der AR .

Leonhard Tietz AG. , Köhn , wurden die Abſchlüſſe das
schäftsjahr 1927 und für den Monat Januar vorgelegt . Es wu
ſchloſſen , der auf den 30. Juni einzüberufenden HV. für Jas G
ſchäfts
vorzuſchlagen .

22: Vorjahrsdividende der Hermann Wrouker AG. in Frankfurt
am Main . Im Gegenſatz zu anderen Warenhauskonzernen wird das
Unternehmen für das abgelaufene GJ . ein unv . Gewinnausſchüttung
von 8 v. H. vorſchlagen .

Vörſenberichte vom 8. Funi 1928

Frankfurt ſchwächer

Zu Beginn der heutigen Börſe übte der flaue Schluß des
geſtrigen Newyorker Börſenverkehrs einen ſtärkeren Druck
auf die Stimmung aus und die Tendenz war allgemein
ſchwächer . Von Auslandsſeite lagen neue Aufträge wiederum kaum
vor und auch das private Publikum blieb dem Markte weiter fern ,
ſo daß ſich das Geſchäft im weſentlichen auf die Kuliſſe beſchränkte .
Die Bakſſeſpekulation nahm offenbar wieder Blanko⸗
verkäufe vor , ſodaß bei der erſten Notierung überwiegend etwa
1 bis 4 v. H. Abſchwächungen eintraten . Einige Spezialwerte waren
ſtärker angeboten , ſo eröffneten Reichsbank 6 v. H. niedriger und
am Elektromarkt lagen vor allem Chadeaktien mit minus 12,5 % im
Angebot und Siemens verloren 4 v. H. Von Montanwerten waren
Rheiniſche Braunkohle nach den letzttägigen Steigerungen mit minus
6,5 b. H. etwas ſtärker abgeſchwächt . J . G. Farben gaben 2,5 v. H.
nach , Holzverkohlung dagegen 2 v. H. feſter . Von Zellſtoffwerten
verloren Waldhof 3,5 v. H. Deutſche Anleihen ſtill . Im Verlaufe
ergaben ſich zunächſt weitere Kursabbröckelungen von 1 — 2 v. H. .
Späterhin konnte ſich die Stimmung etwas erholen , da die
Spekulation verſchiedentlich Deckungen vornahm : Der Geldmarkt
blieb leicht , Tagesgeld 5,5 v. H.

Berlin ſchwach

Noch im heutigen Vormittagsverkehr war man ſich über die Wei⸗
terentwicklung der Tendenz nicht im klaren , konnte aber verhältnis⸗
mäßig widerſtandsfähige Kurſe hören . Jedoch ſchon vor Feſtſetzung
der erſten Kurſe wurde die Tendenz auf ſtärkere Abgaben einer mitt⸗
leren Privatbank hin allgemein ſchwächer . Auch das Pub⸗
likum , das durch die Schwankungen der letzten Zeit beunruhigt iſt ,
hatte Verkaufsorders hergelegt , und die herauskommende Ware fand
nur zu —4 p. H. gedrückten Kurſen Aufnahme . Spezialwerte wie
Bemberg und Glanzſtoff , Spritwerte , Waldhof , Polyphon , Tietz ,
Salzdetfurt , Weſteregeln , Chadeaktien , Schleſiſche B⸗Gas uſw . ver⸗
loren darüber hinaus bis zu 13 v. H. Eine Ausnahme machten die
führenden Gummiwerte . Auch im Verlaufe gingen die Kurſe
weiter zurück . Verſchiedentlich glaubte man auch , mit einer Er⸗
höhung des Reportgeldſatzes rechnen zu müſſen ; ferner trug die Un⸗
ſicherheit über den Ausgang der Verhandlungen betreffs der Re⸗
gierungsbildung zu einer ſtarken Aufnahmeunluſt bei . Anleihen
zur Schwäche neigend ; Ausländer ruhig . Mexikaner etwas feſter .
Geldmarkt leicht . Tagesgeld —7 v. H. und darunter ; die üb⸗
rigen Sätze blieben unverändert . Auch nach 1 Uhr blieb die Stim⸗
mung ſchwach . Man ſprach von Exekutionen für ſchwach gewordene
Brüſſeler Firmen .

Der Kaſſamarkt war überwiegend 1 bis 3 v. H. ſchwächer . Bis
zum Sluß änderte ſich an der luſtloſen Verfaſſung der
Börſe nichts . Die Tagesverluſte betrugen bis zu 3 und in Spezial⸗
papieren etwa bis zu 10 v. H. Der offizielle Satz für Reportgeld
wird erſt morgen von den Banken feſtgeſetzt werden . 5

Im Devlſengeſchäft ſind Deptſen gegen Reichsmark wieder
gefragt , der Dollar notierte 4,1855 , was auf die Verknappung des
Newyorker Geldmarktes zurückzuführen iſt . Spanien ſchwächer , ge⸗
gen London 29,28 nach 29,24 . Termindeviſen gegen Reichsmark ſind
angebeten , infolge der verminderten Zinsſpanne zwiſchen Dollar
und Reichsmark .
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Freitag , den 8. Juni 1928
Nene Maunheimer Zeitung ( Abend⸗Ausgabe) 13 . Seite . Nr . 2095 * 2 Sie war eine gelehrige Schülerin , und viele Kleinigkeiten, ] hat , andere wiedet wollen wiſſen , daß die wütenden Angriffeitz 5 „ für ſie , ſah ſie nun in neuem inter⸗ mit den Hörnern in den hitzigen Kämpfen der Werbezeit ſaſtDer f eſſanten Lichte.

fſedem Widder das Trommelfell zerreißen und ihn taub
5 0 eines Wolfshundes

Ein Rudel Elchkühe graſte friedlich in einer Waldlich⸗ machen . Beides mag richtig ſein , und in der Tat iſt das Ges3 H. G. Evarts tung . Betty wunderte ſich nicht , daß bet den zahlreichen Kü⸗ hör des Mutterſchafes ſchärfer als das des Wibders .Moran wollte ſprechen , aber ſie ſchüttelte den Kopf . hen kein einziges Kalb zu ſehen war . Wußte ſte doch , daß die Blitz , der neben dem Mädchen lag , hob plötzlich den Kopfg
„ Eines Tages vielleicht werde ich dir alles ſagen — halb , Kälber ſtets ruhig hinten im ſchützenden Dickicht lagen . Es und blickte aufmerkſam nach einer Waldlichtung , aus dernoch bevor du weggehſt . Du haſt ein ſo tieſes Verſtändnis war das auch eine der merkwürdigen Geſchichten , die ſie von Moran auf ſie zukam . Er ließ ſich bei Betty nieder undfür Tiere , du biſt o nachſichtig gegen ihre Fehler , du wirſt [ Moran erfahren hatte .

ſtumm ſaßen ſie lange Zeit beiſammen . Beide fühlten , wiee e für mich Verzeihung finden . “
5 Ein Elchkalb gibt nämlich keine Witterung von ſich , und ihre Herzen einander entgegenſchlugen , doch keiner wagte das18 0 15 1 auch du begangen haben magſt , ich will der Copote , der unter allen Tieren der Wildnis den ſchärfſten Schweigen zu brechen .35 215

1
5 g

5
10 bien Moran . „ Ich will es nicht wiſſen , Geruchſinn hat , wird in einer Entfernung von wenigen Fuß Lange hatte Moran über die dunkle Urſache ihrer Ver⸗ö

es i 265 335
1

0 damit vorbei . Du gehörſt mir und biſt an einem neugeborenen Kalb vorbeilaufen , ohne etwas zu ſtörung nachgegrübelt , über den geheimen Kummer , der5 . 55
as Geſetz der Natur . Und mich verlangt nach

1 1 muß man wiſſen , daß der Coyote eine Maus ſchuld war , daß ſie ſich ihm ſo hartnäckig verſagte . Er ahnte ,
85 „ auf hundert Vard zu wittern vermag . daß alles irgendwie mit der grauen , moosbedeckten Hütte gu

jö⸗ 5 1 1
2 8

15
50 a erwiderte 5 „Eines Tages — vielleicht. Wenn das Bergſchaf über die Almen oberhalb der Baum⸗ ſammenhing , die vor vielen Jahren heimlich erbaut wordenzer . 10 e nur

hoffen . Und wenn dieſe Zeit grenze wandert , ſo hebt ſich das blendendweiße Vlies der war . Irgend etwas Drohendes war aus der Vergangenheit95 „ Fu 1 8 5 ich dich rufen . Damit laß es genug ſein ! Lämmer ſcharf von dem ſatten Grün ihrer Weideplätze ab . aufgeſtiegen , hatte ſeine Knochenhand um ihr Herz gelegt , ſiech 5 „ 1 mmte er zu . „ Aber lange nicht mehr . Wir Ueberläßt das Mutterſchaf die Jungen ſich ſelbſt , ſo haben ſie aus ihrem friedlichen Winkel herausgeriſſen und hinausge⸗igt 11 85 zueinander , das iſt nicht zu ändern . Nichts , gar es bereits gelernt , ſich dem Terrain anzupaſſen und ſich nur hetzt in ein ungewohntes Leben voller Gefahren und Schreck⸗
die 1 1 es auf Erden geben , das uns noch lange trennen in dem weißen Felſengeröll zur Ruhe niederzulaſſen , wo niſſe , denen ihre Kräfte nicht gewachſen waren .15 f e See 1 1 1

5 e 2 nickt einmal das durchbohrende Auge des Adlers ſie zu er⸗ Kinney mußte des Rätſels Löſung kennen . Er war ein
5 n 7 . uſchenwerk , ſpähen vermag . 75555 . 5 1 .

ix⸗ j 2 g 5 5 8 5 5 alter Mann , hatte ein langes abenteuerliches Leben in den
ſic 5 uns ſtellen

8
werde ich vernichten. In ähnlicher Weiſe ſchützt ſich das Kalb des Schwarz⸗ Bergen 1 ſich und 1 imſtande 5 das Geheimnister den

vor
ſüßem Theh. Und voilend era ain u inne ſawan . ſöwanzboctes durch einen geltecten dio , der i zu entwirren , das über diefer Hütte lag . Er dachte an bis155 en vor ſüßem Weh. Und rollend erhob ſich eben der Loboruf Sonnengeſprenkel unter dem Blättergewirr des Waldes faſt alten Geſchichten. die davon erzählten daß Kinney vor vielen

em 117 1 des Tales , brauſte über ſie hinweg und brach verſchwindet . Die Böcke wandern hauptſächlich in der Jahres⸗ Jahren ein richtiges Räuberleben geführt und ſich ſpäter , als
1

95
15 e mite , triüwpzierendt

zeit , bie bei den Weißen „ Indianiſcher Sommer “ heißt und
Geſetz und Ordnung im Weſten al mählich ihren Einzug hiel⸗895 e i 1 du

pon ben Indianern felbſt treffend als die Zeit des „ kuczen ten und das Treiben ſolch zweifelhafter Exiſtenzen mit Miß⸗
955 1 , 8 7 blauen Mondes “ bezeichnet wird . Ein bläulſcher Dunſt liegt trauen beobachtet wurde , fern von aller Oeffentlichkeit ganz
5

4 fährtin gehabt 5 6 bene e d dieRechte ue, gen engen aber alen Slgern , der Sabel auf ben affe . den ſchweren Lehen in den Bergen zewibmet
batte15 14 übrtin gehabt , ich habe ge 8 et , 0 „ nen Hängen färbt ſich blaugrau und paſſend fügt ſich das 9874 1

111
4 a

5 55 e 118 15 der 5 5 blauſchimmernde Herbſtkleid des Bockes in dieſe Farbentö ie . e ſich , ſtreckte ſich gähnend und trottete dis
as vielleicht babe 15 1 Lebensphlloſphie 5

8
kor bat irgendein Sinn die Wtesbens 1 Blitz macht einen Jag dausflug, “ lage Moran . „ Füt bin

ö U *
ö 71 25 8 . 5 477 2 1 1 1 45

g
CC bat Geruch und

nüchſten ein , zwei Stunden iſt er wieder Wolfhaſt , und gibt es kein anderes Mittel , dich feſtzuhalten , ſo 5 ten offenen Gbene bat Geruch un „ Iſt es denkbar , daß er je ganz Wolf wird und nicht mehr
3 885 85 5 . 2 Gehör , die nicht über das normale Maß hinaus entwickelt 5 40

ö
werde ich dich verteidigen , wie es Blitz täte , der eben gerufen

ſind dafür aber wunderbare , ſehende Augen . Ihr Rücken
wiederkehrt ? “ fragte Betty .

9
hat . Gegen alle Welt will ich um dich kämpfen , ebenſo ent⸗ trägt weiße , borſtige Haare , die ſich ſofort aufrichten wenn ſie „ Nur dann , wenn er uns verliert, “ antwortete Moran , 90 ſchloſſen wie ein Raubtier um ſein Weibchen . “ 5 b ſeſen weißen bie S „ Außer uns beiden gibt es keinen Menſchen , der Einfluß auf

des
5 Gefahr wittert . Auf dieſen weißen Flecken funkelt die Sonne

10
u ck Vierzehntes Kapitel und in wenigen Augenblicken wird durch das ungewöhnliche ihn hat . Es iſt gewiß nicht ausgeſchloſſen , daß er uns für
ei 8 ; N 15 N

j f 18 i 0
ders zur Zeit der Paarung . Uebri⸗ 1

155 Es gibt kaum ein Tier , das von der Natur nicht mit ganz Signal , das von Rudel zu Rudel blitzt , auf Dutzende Meilen kurze 1
25 verläßt , beſon

5 9
22 beſonderen Eigenſchaften oder Fähigkeiten ausgeſtattet wäre , in der Runde jede Antilope gewarnt . gens iſt es ſchwer , etwas vorauszuſagen .

5
kte . durch die es ſich für den Kenner ſcharf von jedem anderen Der Bär lebt meiſt in dem niederen Gehölz düſterer Betty ſtellte ihr Glas ein , um Blitz zu ſuchen . In einen195 unterſcheidet . Beſonders kennzeichnend iſt da die oft recht Bergſchluchten und iſt ſo kurzſichtig , daß er einen Menſchen , Waldblöße ſah ſie etwas ſchimmern wie einen Teich . Eine

5
den eigentümliche Art , in der das Tier ſich und Jungen vor jeg⸗ der ruhig daſteht , ſchwerlich von einem Baumſtumpf unker⸗ Kolonie von Bibern hatte einen Bach eingedämmt , der aus Jind licher Gefahr zu ſchützen weiß . Moran und nicht minder Blitz ſcheiden könnte . Auch das Gehör kann ihn im Stiche laſſen , den Ufern trat und ein Dickicht von Weiden und Birken über⸗

im hatten in dieſer Richtung mancherlei gelernt und gerne plau⸗ aber auf ſeinen Geruchſinn kann er ſich ruhig verlaſſen , der ] ſchwemmte. Sie ſah , wie das Waſſer ſich kräuſelte , als eines1 derte Moran mit Betty über die wunderlichen Rätſel die bie ſofort auf jede noch ſo ſchwache Reizung antwortet . der Tiere ſich durch den Teich bewegte , und konnte beobachten,H . Natur dem ernſten Forſcher zu löſen gibt . Droben oberhalb der Baumgrenze auf den ſchwindelnd wie es auf den Damm hinaufkroch . Ein Stachelſchwein mat⸗ten Das Mädchen ſaß auf ſeinem Lieblingsplatz , dem Felſen⸗ hohen Gipfeln lagert das Bergſchaf , überſchaut die Gegend ſchelte über eine offene Wieſe . Da kam Blitz in das Geſichts⸗155 vorſprung über der Schlucht , und ſann über den Ereigniſſen mit ſeinen weitblickenden Augen und ſpottet aller Verſuche ] feld ihres Glaſes . Geduckt kam er über eine Wieſe gekrochen ,die der vergangenen Nacht . Von Zeit zu Zeit nahm ſie Morans ſeiner Verfolger , ſich unbemerkt anzuſchleichen . Der Geruch den Bauch knapp am Boden . Plötzlich machte er einen weitenkt Glas und ſuchte die Gegend nach Wild ab . Durch all die ſcheint bei ihm keine große Rolle zu ſpielen und mit dem Ge⸗ Sprung , worauf er mit ſeinen Klauen wie toll den Raſenmerkwürdigen Dinge , die ſie aus Morans Munde gehtrt hör iſt es vollends ſchlecht beſtellt . Man behauptet , daß das bearbeitete .hatte , war ihr Intereſſe an der Tierwelt lebhafter geworden . ! ſtändige Getöſe der Steinlawinen ſein Ohr völlig abgeſtumpft ( Fortſetzung folgt )
S -
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9
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grauen wird bei dauerndem Gebrauch vermieden !
tal⸗

5 475 0 33 71 1 2geld
Begeisterte Anerkennung Lon Areten hung„ Lalen . - elt a0 Jabren bewahre5 Preis : RH . A 20 und . 7s, „ Liten gen WMIter , . 0de

e ———
1 2

eeeN
—lar 9

8 8 5„ Gehen Sie auf Reisen ,n
„

833 f
755 ms Gebirge , en die See oder in irgend eine Sommerttische , 518 dann vergessen Sie nicht , sich Hre Zeitung nachsenden 2u

8
9088 lessen . Sie brauchen Ihr Blaft in der Ferne nici en -

1je. 5 behren .Es ist nur noi , daß Sie uns rechizeiſig versfandigen .
.

5— 8
,68085 8 Zeit Sie uns Ihr Eintreten am alten . . 5 859905

F e e e, ,
5 * . Ka 25

e . . . . .b erigen ragen wöchen : 5 3 ö .
5 9 . 8220 S e ee 1 . Aar abonniertes Exemplar . M. . 85 8 5 OAS A N K ENR A0 A 1 FAB R 1 K„ ＋. Zeitdauer zu richten .

1 5 e 155 15 5
N 2 8 5 5

9688 N ] Wünschen Sie Nachsendung auf 1 besonderes Exemplar M. 1. 85e eee unn . Quslität setzt sich dureh -50 8 ff N itatsrüder aind den Anford Bahn - und Str uber Hundert1 e Neue Mannheimer Zeifung . JJJJTTJJVTTTJVJVTVTTTVCCTCTCTCTCCCT54 50 8

N
und Rotax -Nabe, meistert spielend alle Hindernisse . Unaufbörlich reiht es Erfolg an Erfolg .4600 ff

Jan lh —— a eee 1 55 N
1677

V 2 FMI etun gen MIFA - RNDER VON 64 M AB, WOCHENRATEN VON 2,50 M AN108,2 b 5
9950

9 985 f Runci dureh Schwaben , a . n . Sic ers Manthe5 2¹ eameien Leeres Ammer, 3. Weyer , 7, Berger auf Ma - Rad mit Torpedo - Mabe 5 7 e ee ,8
8 An ein E. E 7 — —— e —— Ur —— — — . — — ——————erte ae e Ste f LeseadsTell k Mannheim, NA ober t dane

8
aup m amißſtr . 5, . 5 *2 5 e 5 F annheim , M4, 10 fsh 20487ö

ſch. od. 5 i —755 Katigsranen Meder, Füf föbſ . Zimmer e8 ſtadt⸗Weſt . e mit el . Licht K. zu
8 8 7 n 95

* ln
e

a 5 gte . 118. eldverkehr I Lerloren2 75
82722 1

40
3 ohmung

5 f Taub , Frau einm 1 er ſsoren : Boldene
.

t r a
i

a 3 N f J . ſtaltl . Erſch. tüch28,28 5 Sohn . . Ammer 20 7 1 10195 Mark 3000 . — Ja
0

b duh „— — Küchenben ſof . 2. ver⸗ 8 ſof N gebeſſert . Dammſtr . 14 auf 2. Hypother Oſt⸗ Haltenapmpanaunk
fehlt . anf bieſ . Wege1 Wiz ng een

eiter 148 111 . Norceces I. Stock linfs . 2780 faötbaus von promnt . auf dem Wege Ste - t nett . edelgeſinnt .
55 Windeckſtr . 33, Lad . r . „ 2

Zinszahler aufzuneh⸗ phanien⸗ Promenade , Herrn mittl . Reichs⸗
5 2 — —

NLorbmòbe / 7 men geſucht . Ang nur Rennershofſtr . , Elſen⸗ Feamter bevorzugt )
. Gut möbl . Zimmer Immer mit Tel, , el . 228 Lanariemvogel 5, Selbſtgeb . u. Gan bahnunterführung , bekannt zu werd . zw.
8

ev. m. Klavierbenütz . Licht , für Büro evtl . Se a ee entflogen . Abzugeben Nr . 37 an die Geſchſt . Abzugeben geg . hohe Gründung ein . kraut .5
TTTTCCCCCmieten . . 7 5 vm. 5 1

3 25 8 *85 57 erg J. 2 82. d
3 1 Geſaftsſtele 58. Bl . 9277



un . wachst in einem Arbeitsgang .
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Statt besonderer Anzeige .

Meine innig geliebte Frau , unsere liebe

Mutter , Tochter , Schwester und Schwägerin

f
geb . Bassermann

ist heute nach schwerem Leiden sanft ent -

schlafen .

Freiburg i . Br. , Mannheim , Villingen ,
Seeleiten , den 6. juni 1928 .

In tiefer Trauer :

Friſz von Seuberi

Frifz - Felix von Seuberi

Anna Bassermann geb . Grohe

Helene Clemm geb . Bassermann

Kuri Bassermann

Felix Bassermann

Ojõ,Lj Clemm

Karola Bassermann geb. Bassermann

Irma Bassermann geb . Wolff

Max von Seuberi

Valenſine von Seuberi geb . Lanz .

Die Einäscherung findet im engsten Famillen -

kreise statt . 7200

Todes - Anzeige
Am 6. Juni verschied nach langem schwerem

Leiden meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter 5
und Großmutter , Frau 1 .

Barbara Bickel un leu .
im Alter von 57 Jahren 5 7292

Mannheim - Waldhof , Gartenstadt .
Langer Schlag 27.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Adam Bickel
Johann Keller
Rudolf Keller
Karl Keller
Albert Keller
Lenchen Keller

Die Feuerbestattung findet am Samstag , den
9. Juni , nachmittags ½4 Uhr in Mannheim statt .

Schenectady

U. S. A.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen

Herrn August Reif
nach langem schweren , mit großer Geduld er -

tragenem Leiden im 72 . Lebensjahr Mittwoch ,
den 6. Juni , abends 6 Uhr in ein besseres Jenseits

abzurufen . 9236

Mannheim , den 8. Juni 1928 .

Thoräckerstr . 1.

Die Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Samstag um 1 % Uhr

von der Leichenhalle aus statt .

Sonderangebot ! ere ,
dumſitäts - Mößel

Weit unter Tagespreis biete idi eine grosse

Auswahl praclitvoller schwerer

Speisezimmer
in Eiche und poliert an .

Gleichgünstige Angebote in Herrenzimgiern , Sdilafzimmern ,
bildschdne Rüchen la . Klubmòbel .

Impos . Möbelschau · bequeme Zahlung - reelle Bedienung .

Robert Leiffer , Bismarckplatz 15 .

pf . Faumn-Abefstſa
L . Scherb , Langs trage 0

Am 15, Juni beginnen neuzeitige

Zuschneide kurse

im Kleidermachen und Weißnähen

Zu den üblichen Halb - , Tages -u. Abend -

eta
Preiswerte Villen

in Mannheim , Heidel⸗
berg , Weinheim ,Bens⸗

heim , Auerbach ete .
ſtets zu verkaufen .
Jul . Wolff ( R .D. . )
Immobilien⸗ u. Hyp. ⸗

kursen im Kleidermachen , Welßnähen, Makler . Mannheim ,
Kunsthandarbeiten kann Eintritt am 0 7,22 . Nernſpr . 29826

15. Juni erfolgen . 8452 Eai94

3 große Räume fel 330 01 16 Maschinen

Die fuge Hausfrau
pflegt ihre Fußböden u. Möbel mit

„ IMMERRFEIN“
dem besten u, billigsten Mittel , das reinigt

Grammophon ( Vox )
mit Schrank u. Plat⸗
ten zu verk . 9245
Meerlachſtr . 26. part .
Mitte .

Drehbank mit Leit⸗
ſpindel , 125 mm Spit⸗
zenhöhe ,750 cam Dreh⸗
länge wegen Platz⸗
mangel billig zu verk .
O. Hunold , J 6, —4 .

9267

1 bartenschirm
Fabrik u . Rauntverkauisstelle t nen , in verkaufen

6 2 . 9 . 9243 ] Meyer , Haardtſtr . 21
4. Stock . nt

Regisfrier-Cassen
Begueme Zahlungs⸗

deranlen

Efsugeranlen
mit Knospen

181. 35 Pf. 10 St. 3 .
20 Stück 5 . Mk.

in 9 u. 10 em Töpfen ,
am 9. Juni

Hauptmarlct
Zwischen Statue u.
Storchen - Drogerie .

9234

„Hannovera“

von R . 295 . — an .

weiſe . Vorführung
unverbindlich durch

K. Schmitt , E 7. 2.
B2672

Antike Möbel
1 Barockſchrank große
u. kl . Komm . , Sekret .
Vitrine ,Aufſ. , Schrank
Oelgemälde u. verſch .

Sommerleppen

me Riesen Verunstaſtung ist Jimons

35 55 75 sind die Serienpreise , zu denen nur erstklassige
Fabrikate in flottem , einwandfreiem Sitz und in den letzt

erschienenen Modefarben , wie braun , Rosenholz , Taubenblau u.

die sehr beliebte neue Pulverfarbe in den Verkauf kommen . —

Windlacken , Nosen , Waschanzüge , Lüstersakkes ,

Bitte machen Sie mir das Vergnügen und besichtigen Sie das

umfangreiche Lager ohne Verpflichtung .

Das beliebte Spezialhaus für moderne Kleidung

während der Serien - Woche sehr billig . —

8393

8 15 • 4

bereitem Zuſtand , mit elektriſch . Licht , fünf⸗
facher Bereifung .

1 8 PS . N. S. . ⸗Motorrad , 1000 cem. , mit
elektr . Boſchzündlichtanlage u. Boſch⸗Signal⸗
horn , in fahrbereitem Zuſtand .

Daran anſchließend um 3 Uhr in Jans.
buſchgarage , J 6. 15: 1 Wanderer⸗Motorrad ,

billig abzug . L 2, 8,
Schuhmacherei . 6292 Y

B 0 41 . 1 E 1, - 4

N
5

Als : 888

Fohlafzimmer
Hans Voegtle U . Frau Wohnzimmer

geb . Adler .
Hertenzimmer

Mannheim , K 3, 13 9246 lebe
2. Zt . Luisenheim . ee

JJC . bei

Freſwiſſge Versteigerung „ „

ee e eee kla Ane
gegen bare Zahlung freiwillig verſteigern FE 1, 9 5

16/4 PS . Zweiſitzer Opel⸗Wagen in fahr⸗ 9

0 Marktstraße 9
Zum Waſchen und

Flicken nimmt an
Fr . Orth , Peſtalozzi⸗

4 % PS . , 2 Zylinder . 7816 ſtraße 35, 3. St . 49240
Keibs , Gerichtsvollzieher .

7 f N Zur Erweiterung ein .
Decoràtionen cesgeter e Art22 geſchäftes m uto⸗

Clubmòöbel
N 77 17EIIhaher

Tapeten 7238 oder Geldgeber mit

Georg Landau 1 ng. erb . unt . 2

((emevst. 17 Tel. 20³5 an die Geſchſt . 59224

nhenanla - Kunheim Verein Chemischer Fabriken

AKTIEN - GESELLSCHAFT

in Berlin

Die Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hiermit gemäß 8 23
der Satzungen zu der diesjährigen 7276

ordentlichen General - Versammlung
auf Donnerstag , den 28. Juni 1928 , 4 Uhr nachmittags , in das

Geſchäftshaus der Geſellſchaft zu Berlin NW . 7, Reichstagsufer 10,
eingeladen .

Tagesorduung :
1. Vorlage der Bilanz und Gewinn⸗ und Verluſt⸗Rechnung nebſt

dem Bericht des Vorſtandes und Aufſichtsrates für das Ge⸗
ſchäftsjahr 1927 . l

2. Beſchlußfaſſung über die Genehmigung der Vorlage unter 1

ſowie Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſichtsrates für das

Geſchäftsjahr 1927.
3. Wahlen zum Aufſichts rat. 5
4. Beſchlußfaſfung über die Ausgabe neuer Aktien zum Nenn⸗

betrage von R . 20 . — gemäß 8 3 der 7. Durchführungs⸗Ver⸗
ordnung zur Verordnung über Goldbilanzen vom 7. Juli 1927 .

5. Satzungsänderungen :
a ) Beſchlußfaſſung über die Aenderung der 8s 4, 6 und 7 der

Satzung mit Rückſicht darauf , daß Vorzugsaktien , Namens⸗

aktien , Anteilſcheine und Kleinaktien mit Ausnahme von

Stücken zu R . 20 . — hinfort nicht mehr vorhanden ſind .

p) Beſchlußfaſſung über die Aenderung des 8 7a der Satzung ,
der infolge Wegfalls des 8 7 hinfort die Nummer 8 7 trägt .

e) Beſchlußfaffung über die Aenderung des § 24 der Satzung
betr . die Hinterlegung der Aktien zwecks Ausübung des

Stimmrechtes in der Generalverſammlung .
Sämtliche Aktionäre , die mit Stimmberechtigung an der Gene⸗

ralverſammlung teilnehmen wollen , werden erſucht , bis ſpäteſtens

zum 24. Juni 1928

ihre Aktien oder die in 8 24 der Satzung genannten Hinterlegungs⸗

ſcheine bei unſerer Geſellſchaft einzureichen oder den Nachweis zu

erbringen , daß die genannten Urkunden bei einer Effekten ⸗Giro⸗
bank oder einer der nachgenannten Stellen , nämlich :

A. Schaaffhauſen ' ſcher Bankverein . ⸗G. , Köln ,

Direktion der Disconto⸗Geſellſchaft , Berlin ,

Bankhaus Simon Hirſchland , Eſſen ,
Dresdner Bank , Berlin , 5
Bankhaus J . Dreyfus , Berlin ,
Mitteldeutſche Crebitbank , Berlin ,
Rheiniſche Creditbank in Mannheim ,
Bankhaus B. Simons & Co. , Düſſeldorf ,
Süddeutſche Disconto⸗Geſellſchaft , Mannheim ,
Bank des Berliner Kaſſenvereins , Berlin ,
Bankhaus J . H. Stein , Köln , 5

ferner bei den Niederlaſſungen der vorgenannten Banken und Bank⸗

häuſer in Aachen , Düſſeldorf , Eſſen , Frankfurt a. . , Köln , Ham⸗
burg und Mannheim , außerdem bei der

Banque Gensrale de Liege & de Huy in Huy ( Belgien )
hinterlegt worden ſind . Die Hinterlegung iſt auch dann ordnungs⸗
gemäß erfolgt , wenn Aktien mit Zuſtimmung einer Hinterlegungs⸗
ſtelle für ſie bei einer anderen Bankfirma bis zur Beendigung der
Generalverſammlung im Sperrdepot gehalten werden ; § 24 Abſ . 3
der Satzung .

Soweit Aktionäre infolge des Umtauſches der Aktien noch nicht
im Beſitz der nunmehr gültigen Aktien ſind , tritt gemäß § 24, Abſ . 5
der Satzung an deren Stelle die Beſcheinigung der mit dem Umtauſch
der Aktien beauftragten Banken über die Einreichung der bisherigen
Aktien zwecks Zuſammenlegung oder eine Beſcheinigung der Bank ,
welcher der Aktionär ſeine Aktien zwecks Umtauſches bei den hierfür
beſtimmten Stellen eingereicht hat .

Berlin , den 5. Juni 1028.

Der Aufslektsrat . Der Verstand .

. U. Farbenindustrie Aktiengesellschaft
Ffankfurt à. M.

Umtauſch der Stammaktien der Köln⸗ Rottweil Aktiengeſellſchaft ,
Berlin , in Stammaktien der J . G. Farbeninduſtrie Aktiengeſell⸗

ſchaft , Frankfurt a. Main , und
Umtauſch der noch auf den Namen der Badiſchen Anilin⸗ & Soda⸗

Fabrik Ludwigshafen a. Rh . lautenden Aktien in Aktien mit der
Firmenbezeichnung : J . G. Farbeninduſtrie Aktiengeſellſchaft ,

Frankfurt a.
155

Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachungen in den Zei⸗
tungen , im beſonderen im Deutſchen Reichs⸗ und Preußiſchen Staats⸗
anzeiger Nr . 227 vom 29. September , Nr . 267 vom 15. November und
Nr . 278 vom 29. November 1926 erklären wir hierdurch auf Grund
der 88 305 Abſ . 3, 290 und 219 Abſ . 2 des Handelsgeſetzbuches ſämt⸗
liche auf den Namen der früheren Köln⸗Rottweil Aktiengeſellſchaft ,
Berlin , lautenden Stammaktien 11 kraftlos .

Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachungen in den Zei⸗
tungen , im beſonderen im Deutſchen Reichs⸗ und Preußiſchen Staats⸗
anzeiger Nr . 227 vom 29. September , Nr . 267 vom 15. November und
Nr . 278 vom 29. November 1926 erklären wir hierdurch auf Grund
des § 35a der 2. Durchführungsverordnung zur Goldbilanzverord⸗
nung in Verbindung mit den 88 290 und 219 Abſ . 2 des Handels⸗
geſetzbuches ſämtliche auf den Namen der Badiſchen Anilin⸗ & Soda⸗
Fabrik Ludwigshafen a. Rh . lautenden Aktien für kraftlos .

Frankfurt a. Main , den 6. Juni 1928 . S178

I . G. Farbenindustrie Akfiengesellschaft .
B 0 ch . 8 . Schmitz .

Lebensmittel
flelx . -Johannisk. -Maum. Swer95 3 J Zwetschgen 2 e .

2 Fid . P. 80 3
felv . - Ixeischen - Marm. Ene 95 3 Apfelmus Leeds , 2 bid .D. 858

Apfelgeles 2 rand. Eimer 95 3 Birnen rue . 2 fd . 90

Aprikosen -Gonfttüre Biater . 45 Gebirgs - PreiselbeeronBess .25
elk. Stachel. Mam. Sz . 25 Frübeermark u rr , ria . b. L. I5

Mimbeer -Ul. loh. -Gelge Liner l. 45 J Aprikosenpulg 5 . , 10 Pia . . 95

Salalbdl . lier 653 bamembert 2. Scgacht . 903

Fst. Tafgldl . . 1 Lier . 25 Emmenthaler 2. , 90. 3

Ochsenmaulsalat 5 45 Block - Käsg. ta - v. 50g

Delsarlinen . been 95 Edamer Käse . , pia . 40

Matur - Weidwain . 1 br . . 20 ( Orangeade . 2 Piana l . 75

Rotwein 8 1 18. . 0 “ Himbeersaft . 2 Pfund . 55

vollmilch - Schokolade 3 ru . àa 100 f 85 pi .

— 2

6198

0 4 r S 9

Billie Valuuiſluneßs hu gur
Speisezimmerkronen / Herrenzimmerlüste

Schlafzimmerampeln / Flurbeleuchtungen
Steh - u. Ständerlampen / Nachttischlampen

Kochtöpfe / Kochplatten / Bügeleisen
Zigarrenanzünder / Rauchverzehrer

compl . Staubsauger usw .

finden Sie ungemein billig in unſerem

r e ** *

in P 5, 134 . Wenn Sie dieſe einmalſge Gelegenheit
verſäumen , werden Sie es ſicher ſpäter bereuen . Darum

ſehen Sie ſich gleich die Auswahl und die niedrigen Preiſe an⸗

*
1

4
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Miet Gesuche
Auf 1. Juli ein gut
möbl . Zimmer v. ſol .
Herrn geſ . Nähe . ⸗
Joſefſtr . Schweizer ,
Langſtr . 53. 9268

Möbliertes Zimmer
ſof . geſucht . Angebote
unter C T 26 an dieN pbecndrcddeedreedaepnda eee

Wir Verkeufen eb Sernsfeg Vermietungen

Hosen knöpfe . 4 Otad . in vielen Farben I Meter Firmen wie : Opel , Henschel & Sohn ,Mod . mittelgroßer

5
4 15VOrrrüffeg solerige Vorref für Heldelbergerstrafße

2 8. 2 moderne 97
5 1 81 0 8 Druckknöpfe rostitel , weiß und 2 I. Etage
a

tuen
8

ehe , 3 Died S
e

des Herrenfahrers
Sta 2 Zenti 8 — ung fü

. ag
d en el F

Zentimeter - Maße . . 1 Stuck
S Pf Lesch

e .
ist die auffallende Formenschönheit

13
.

S Nahtband in allen Kleideriarben S 1 Geschäftsraume seines Kraftwagens . Um sein Aussehen
N e Kunstseide , in 3 » Ntr . - Rolle . . I Kolle — jegl . Art geeignet , zu steigern , wählt er das erforderliche2 Allen — — 3
1

arben „ I Paar
5 Kracf en knopf sortiert Vorder . 8 Nadelbücher mit Nah . und

bai enen ber

e mit Bedacht. Auch der

Nähgarn 3 fach , 200 Mtr . , weis s
4 Näckenkpöpfe . . 6 Stuck = Stopinadeln sortiert , 3 Stück Zu Jer mieten. 5 i

muß in seiner 5 5

5
1

schwarz . „ I Kolle
8 e e e 1 8 Schuhlöffel lackiert , 1 Stück Näh . . Immob - Büro ede e Wale 81 5

Nähgarn . fach , bunt , 50 Bit . 8 Baumwollbänder S Gummi - Litze , Kunstseide , Levi & Sohn einen Contax - Richtungszeiger . Er ver -
ö

226 2„ „„2 Kollen
S ee . Stück 4 2 bitt 5 weiß u. schwarz !Stück à 1½ Mtr. 0 1. 4, Tel . 20 595/0 einigt beide Forderungen : Zuverlassig -

1 g Reihgarn 20 gr . . . . 1 Rolle 5 8 Wäschebindeband Dc keit und Formenschönheit . Führende

I Stopfgarn B 8 — a 92881
N Sende e S Patent - Hosenknöpfe 1 Dtzd . Schlũsselringe sortiert ,3 Stück Laden Simson Supra , Adler, . Bussing , Daag ,

11 9 52552 . 3 Knzuel S Stopfwolle in allen Strumpf . S Stopfeler u. Pil Nä 8
e

55
Mako - Rleme 77 ) Fe je 1 Stück Node wee Selve , Stoewer verwenden ihn laufend .

f e bal 8 Krawattenbũgel en enen e ee zu vermieten .. — gel , „ 1 Stück & schwarz , Stern 4 20 m, 3 Stern Näh . d. Imm . ⸗Büro
Levi & Sohn

8 4 26812
8615 Tel . 20595/½96

TTT
Alt⸗ u. guteingeführte Conax 5

Schuhmacher- 5
urteilte Richtungs - Zeiger

kompl . eingericht . , mit Lieferung durch den Fachhandel . Fordern
175 Mannheim e 675 Sie kostenfreie und unverbindliche Zusendung
82 1 — — — . zn derrgeten Abels e
1d

in der Geſchſt . 59249 Preisen sowie Bezugsquellen - Nachweis durch
Carl Zeiss , Jena , Berlin , Köln , Hamburg , Wien Ea 288

Darengaus

nd F
7

d
—

15 Empfehle diese Woche prima 5i 1 5555eee ee fad hegen eg bee
1 untag , 10. Jun ! 0 5

1770
ei⸗ ö nachmittags 3 % Uhr und abends 8 Uhr billigst ; für Wanderungen meine be - a nung Hausbesiaer d8. kömmliche Qualitäts Dauerwurstwaren .

fall Sch e N
5

998 al ch 25 17ud Gleichzeitig gebe ich bekannt , dan ich am ges 1 1295
1

55
12 5 0 eee

55 1
8 2 iilngekote aner g X 20 an dle Gelhafts .

85 NHeinrich - Lanzstraße 3 ſtelle dieſes Blattes . B2743
75 mit allen Wurst - und Fleischwaren wie

5des 8208 im Hauptgeschäft eröffne . 1 Kaufen Gesucht !a
ietzgeret field,

28 sN Mannheim, innerhalb Ringlage wenn möglichf . 4 8

2 Exel El
1 Helurich ansgtl . nahe Rheinſtr . Haus mit Torelnfahrt ca 800 bis

55 5 — 107 155 1 1 2 5 ale ne 28 9 „ Glas “an Ala⸗Haaſenſtein & Vogler, Mannheim
— und der K A BEI I E 8 Grog Geld- Lofteple 8 3

*

5 EEK EN
N zur Wiederherstellung der . Ladengeschöft* 8

N N 0
5 8 3 „ Hirche in Rellingen 4. F.

I gleich welcher Art zu kaufen geſucht . Einige
N 2 5 Ziehung unge ung andert am 1000 Mark in bar vorhanden . Angebote unt

1 5
2 8 8 2192 Geldgewinns und 1 Prämſe zus . 5

4 3 an die 5 d. Bl . 92903

der Mannh . Omnibus - Verkehrs - Geg . mb .H. 7
0 5 N ISt - Sesüe He l NSonntag . den 10. Juni 1928 , vorm . 7 Uhr 33 3 55 e N e ö

4
a ab Paradeplatz 7910 5 3 9 6 len , „ e

1 . füdlesheim, Finger Bruck - Kreuznach - 8 1 n Versicherungs- Gesellschaft 5 Wasa FE NMEERMünster a . St . eto . 8 6
1 0 1 5 e eee

Fahrpreis pro Person Mk . 12 . * 8 ſucht für ſofort oder ſpäter 8 G — —
5 bree e e irgri

0

22schäftsstelle T 1. el . und Ver- —5 kehrs verein N . 4. Aenderung vorbehalten . H 2 8
101 1 Porto und Liste 20 Pig . 0 0 Aclaune e eee

5
3 breis Al . extra , empfehlt

5

5 Gelegenhellskäufe ! 2 bernard foter Narisrunge l B.
bin t Jener der Stadt Mannheim . Der beste

. 2 8 Ostendstr . 0, Postscheckk, Karlruhe 9870 gebote erbeten unter A B 151 an die
916, 1555 7 6 8 0 SGeſchäftsſtelle dieſes Blattes . 7500 Iaschenf r 1ofa, Fahrrad , rank, gr . Grammophon — ˙ . * 8 5

4
Diplomat , bill . Wogen u. a. m. R 0. 4 .

sea eee
unn 0

Fut Jbl 7

1 D alt205 . nia Ann * lebe Timmer ] but mo Amer für den badischen Verkehr und der* 4 5 5 5
N

Ver mietu igen und Küche geſucht v. geſucht von jg. Dipl . ⸗ angrenzenden Gebiete .
755 g A Geräumige , ſchöne ruh . brufst . kinder⸗ Ing, zum 1. . , Näheü Außergewöhnlich billiges Angebot in 5 1 loſem Ehepaar auf Friedrichsbrucke , un⸗ Dreis 40 DlennigSchlafzimm er 3 Zimmer - Wohnung 1. fee aner wee Ng d

t wünſcht . Angebote m. f5
2 — neu hergerichtet , in guter zentral . Lage , geg . E Nr. 155 an die ce Preis unter A 1 154 Verlag Druckerei Dr . Haas G. m. b. H.

5 Spe ISezlimmerVergilung ber Serricht⸗Koſten per 1. Juli ] schäftsstelle . 9285 an die Geſchſt . 9284 Neue Mannheimer Teſtung
Fa rang

1187 70 1 Akademiker ſuchtFamilie bevorzugt . ring eitskarte er⸗ 5Küch EN forderlich . Angebote unter B R 19 an die 1 17 12 gut möhl. Zimmer
Überzeugen Sie ſich von der Preiswür⸗Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 2223 in b. Nähe Luiſenring zw. Schloß u. Haupt⸗digkeit meiner Qnalitäts⸗Möbel . 9257 19 Möbl . Manſarde per 15. d. M. geſucht. ] bahnhof . Angeb . mitAuto - Barage 55 Fanc 5

Kein Laden ! Es E A, e .
Selis

nahe Fr. Ebertbrücke, im Haush abzugeben . an die Geſchſt . 40280 di ee eee eee e
5 —

Kepplerstr . 32,
12255 Neckarſtabtk , zu verm . Abreſſe in der Ge⸗

4 ie Geichſt an die Geſchſt

2 19297 Tel . 53 470. ſchäftsſtelle . 29270
2 7

4 eee Thams & Garfs , ＋ 1, 16 nne
Nur Aualitäts - Ware zu billigen Preisen !

Fat . Hartgrieß - Makkaronf , . 1 Pfd . 45 ] Kokosflocken Pfd . 18 4
Fst . Eler - Stifte . . 1 Pfd . - Paket 65 4 Hütchen - Pralinen ½ Pfd . 18
Fst . Eler - Schnittnudeln . 1 Pfd . 50 % Pfefferminz Bruch „ ½ Pfd . 18
Eler - Riebele . . . 1 Pfd . nur 65 4 Mileh - Karamellen . Pfd . 20 4

Pflaumen , calitf „ 1 Pfd . 34 4 Eisbonbon ½ Pfd . 20

Aprikosen , 70 Bell 1 Pfd . . 10 Trüffel - Kugeln 5 . Pfd . 25 4

Pfirsi ehe . „ „ „ 1 Pfd. 80 ] Feinste gebr . Mandeln . Pfd . 30 %

Misch - Obst , „ „ „ „ „ „ 1 Pfd . 60 J Tutti Fru tt ! *. Pfd . 30 2

7I
1

n

Sehr preiswert : 6

2 Takeln feinste Speise - Schokolade 3 Taf . feinst . . 0 K 8 N 5 tberden Rklier Beide „ dlie Blonde un d
5 e er, , 2 *² gr . 85 die Dun lle . Denn beide haben schônes3 Tafeln hochfeine Sahne - Nuß - Krokant - Schokolade , à 100 gr . . nur . — .

T . & G. Röstkaffee von 60 Pfg . bis Mk . . 15 per / Pfund

Pflaumen 2 Pfd . - D. 774
Reineclauden „ . 2Pfd . D. . 17

Aprikosen 2 Pfd .D. . 58

10 ft Haar — weiches , seidiges , lockeres Hadr ]b
Mddels , erhaltet Euch Euer schönes

Haar Maschi es jede Voche mit dom

milden Schudrælopf· Schaumpon.
Veiße Packung 20 Pfennig , „ Extra

Packung mit Dauer - Parfum 0 Pfennig .
Corte „nell . für blondes , Sorte , dun bell

3 für dunkles Haar . )

Schwarz Schaumpon
AF , Schaum Zzommt es anl

mee
Gemfse - Erbsen 2 Pfd . - D. 63

Fst . ig . Schnittbohnen I . 2 Pfd . - D. 77 4

Fst . Ig.Stg . - Wachs - Brechbohn . 2P . - D .86 4

Hamburger Kaffes-lager
rhams & Garfs

Teleph . 316 81 Lieferung frei Haus Teleph . 316 8

ß

nnen
nnen
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Huf GlSSeri AOS O fer SWS ON

Besonderes !

Zejirleinen
r r

Kleider - Musseline

Waschecht , schöne Ausmusterung
Mtr . 85 , 68 ,

Dirndilsfoffe
Musseline , teizende Muster ,
waschecht „ Mtr . 95 ,

Doll Imifaf
moderne Dessins . . . Mtr . I . 25,

Loll - Loile doppeltbreit
eleg Muster . Mtt . 2. 75 , I . 95 ,

Eminder innen
80 br. , großes Farbensortiment , Mtr .

Vollmusseline
in gtößter Auswahl , . 95 , . 45 ,

55544 „

38 ,

45 .

68 .

95 ,

. 45

J . 60

mut

VLDeloufine

Daschseide

Tupfen - Kunsfseide

NRoßhseide reine Seide , gute Qualität
„ %%% %%% %„%„%„%„„ „ „„ „ „

neue Muster , in großer Auswahl
e dire

em breit , reine Seide , reizende
ckmuster Mtr .

neueste Stellungen
. Mtr . I . 45 ,

90 , . 50 ,

5 .
953

. 25

ut . . 98 , . 45 ,
I . 70

Noßseide o en brett in schonen Farben , tr . . 48 , Z. 95

Crepe de chine g.
ca. 100 em breit , Wolle mit Seide
„ e, ,

Honan imit . , teine Seide , in schönen Farben . Mtr . 75

. 75

. 80

Histein Sconiitmusfer Seis das ſveuesfeamm
60

1 Posen reinwollene

Manfelsfoffe
140 em breit , moderne

Herrenmust . , Mtr . 9 . 7 ,
. 90

—

Amun

—

—
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Augergewößnlicg

Billig !

Mefer

Ein groger Posten

Wasch -

Kunstseide
Herrliche Blumenmuster

Iich und wascghecht

. 95

Solide , alte Verſicherungsgeſellſchaft , alle ff. 100 . pro WocſeZweige betreibend , ſucht fachlich gut geſchulten ,
im geſamten Außendtenſt bewanderten , jüngeren

Aubenbeamien
für eingeführten Bezirk . Em 24

Ausführl . Angebote , womöglichſt mit Licht⸗
Bild , unter F. F. 4134 an die Geſchäftsſt . d. Bl.

68 0
Deutscher

Doppel - Rahm - Käse
nach Gervalsart

Allein - Vertretung
an ſeriöſen Vertreter zu vergeben , Herren ,
welche in der Branche eingeführt ſind , über

e e verfügen u, in der Lage
find , für das Lager Sicherheiten zu leiſten ,
wollen Angebote einreichen unter F M
10913 an AL . A Haaſenſtein & Vogler ,

Frankfurt aM . Ea42

techniſch gebildet , für erſtklaſſig . Artikel
gegen hohe Proviſion geſucht . Vor⸗
zuſtellen Samstag —12 Uhr * 9286

T 6. 34½2 .

Wir ſuchen :

12 chtige Herren
zum Beſuche unſerer Kundſchaft .

Wir bieten : Vorbereitete Intereſſenten⸗
adreſſen , Tagegelder , Proviſion und
Prämien . 5 Em24

Saugling G. m. b. . , O. T.10 .

Tant.- Naar
papumanmnmauaunntaadtaeaee etw 8

firm in der Feſtſetzung und Ueberwachung ?

von Akkordzeiten für mechan . Bearbel⸗

tung ( Bohrer⸗ Dreher , Schloſſer⸗ und

Hobelarbeiten ) zu ſofortigem Eintritt von

bedeutender vorderpfälziſcher Maſchinen⸗

fabrik zesucht . 32945

Selbſtgeſchriebene Offerten mit Refe -
renzen und Gehaltsanſprüchen unter KA

K 180 an die Geſchäftsſtelle die “es Blattes ff

erbeten .
85

und mehr verdienen nachweisbar Vertreter
durch Verkauf meiner Haushaltungsmaſchine
an Private , bei intenſiver Tätigkeit .

Angebote von arbeitsfreudigen Damen u.
Herren unter D M 773 befördert Rudolf
Moſſe , Mannheim . Em24

Geschäftsstelle
errichtet neuz . Unternehmen in jeder Stadt .
Sichere ſelbſt . Exiſtenz bei ſehr hohem Ein⸗
kommen . Organiſat . begabte Intereſſenten , die
über 500 . —Mk. Betriebsmittel verfügen , wollen
Angebote richten an die Geſchäftsſtelle dieſes
Blattes unter LP 237. Ea272

Auf Rechtsanwaltsbüro

perfekte Stenotypistin
ſofort geſucht . Angebote mit Gehaltsanſprüchen
unter A C 152 an die Geſchäſtsſtelle . 7314

Industrie - Unternehmen
ſucht zum baldigen Eintritt perfekte ,

flott arbeitende

stenotypistin
mit längerer Praxis und beſter Auf⸗
faffungsgabe , möglichſt mit Töchterſchul⸗
bildung u. Sprachkenntniſſen . Ausführl .
handſchriftl . Angebote — Anfängerinnen
zwecklos ! — unter E M 774 befördert
Rudolf Moſſe , Mannheim . Em24

Energiſche , an ſelbſtändiges , intenſtves
Arbeiten gewöhnte

Verkäuferin
mit guten Zeugniſſen , repräſentable Erſchein . ,
angenehme Umgangsformen und unbedingte
Branchekenutniſſe erforderlich , geſucht . Ein⸗
tritt möglichſt ſoſort . Stenographie⸗ und
Schreibmaſchinenkenntniſſe erwünſcht , jedoch
nicht Bedingung . Bei zufriedenſtell . Leiſtung
gut bezahlte Dauerſtellung . Nur ſchriftliche
Angebote mit Lichtbild u. Zeugnisabſchriften
ſind einzureichen . Perſönliche Vorſtellung vor

Aufforderung zwecklos . 7288

Alugmann & Binder, Mannheim,
Meerfeldſtraße 9, 9a und 11,

Glas - , Porzellan⸗ , Steingut⸗ und Steinzeug⸗
Groß handlung

Uahenzerdienst
für Herren , die in
Wirtſchaften aut ein⸗
geführt ſind . 9296

Zu melden : Wirt⸗
ſchaft H 3. 11 ( Schild )

2 15 11212 .

Suche ſof . erfahr . Mo⸗
torſchloſſer , der mit
all . vork . Repar . aut
vertraut . nüchtern u.
zuverläſſig iſt . Ang .
m. Ang . beſt . Ref . u.
Zeugnisabſchr . u. G
M 39 an die Geſchſt .

* 9273

Herrschaftsgärfner
erfahr . , nücht . Land⸗
ſchaftsgärtner , auch
vertr . m. Gemüſe⸗ u.
Obſtbau . per ſofarxt
geſucht 29228

Angeb . u. B V 23
an die Geſchäftsſtelle .

Aüngeres Fräulein
Stenographie und
Schreibmaſchinen⸗

kundig m. ſch. Hand⸗
ſchrift und gut im
Rechnen auf kl. Büro
u. etwas Mithilfe im
Ladenverkauf geſucht .

Angeb . mit Angabe
ſeith . Tätigkeit , Alter
u. Gehaltsanſprüche
unter G 28 an die
Geſchäftsſtelle .

Servier - Fräulein
24 . , ſucht für ſof .
Stelle in Reſtaur . od.
Cafés . Angeb . u. G U
Nr . 38 an die Geſchſt .

B 2748

Zur Aushilfe Sams⸗
tag u. Sonntag . 9. u.
10. Juni 79302

2 junge Madchen
zum Servieren und
1 ige . Fraun od. Mäd⸗
chen für die Küche geſ .

Kaiſerhof Käfertal .
Gartenſtr . 12/14 . 59302

Zuverl. Mädchen
per ſof . geſucht . 59219

Kramp . Gr .
zelſtr . —17 .

Mer⸗ verkaufen .

Weg . Erkrankg . mein .
ſeith . Mädchens ſuche

bald . Eintr . tucht .

Alleinmädchen
aus beſſ . Familie in
kleinen Haushalt bei
gut . Lohn . Zu erfr .
in der Geſchſt . 59276

Tüchtiges Mädchen
für Kantine ſof , oder
ſpäter z. 15. d. Mts .
geſucht . Adreſſe in der
Geſchäftsſtelle . 2382

Ia . Herrenfriſeur u.
Bubikopfſchneider

geſucht . B2734
Telephon 28 428.

Stellen besuche
„

Vertrauensſtellung o.
ſonſt . Betätigung geg .
Kantionsſtellung bw .
Einlage von 5000
geſucht . 9265

Gefl . Zuſchriften u.
J 36 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl

Wo kann ſich füngerer

Bauzeichner
theoretiſch eytl . auch
prakt . weit ausbild . ?
Kleinere Betriebe be⸗
vorzugt . 9239

Angebote unter B
W Nr . 24 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl .

Beſſeres Mädchen
( Geſchäftstocht . ) ſucht
paſſ . Stell . als Stütze
im Haushalt u. Ge⸗
ſchäft b. 15 . Juni od.
1. Juli . Angeb . unt .
2 M 136 a. d. Geſchſt .

S299

Tücht . Schweißer ſucht
v. 4 Uhr abds . ab Be⸗
ſchäftigung . Orth .
Peſtalozziſtr . 35, 3. St .

9239 *

EN

Verkäufe
2 Fenster -Abschlüsse
( Rückwände ) moderne
helle Verglaſung , für
ſede Branche geeign . ,
auch für . Büro , zu jed .
annehmbar . Preis zu

*9 92
Sims , 8 1. 3.

und erſtem Stock

Angebote an

Im Stadtzentrum , nächſt Kaufhaus

Tahhaseues beachtet
Fläche 500 am , mit freiwerdendem Parterre

( 20 gewerbliche Räume )
ſehr günſtig unter Steuerwert zu verkaufen .

Em24

Allg . Finanz⸗ & Handelsgeſ . m. b. . ,
( R .D. . ) , Maunheim , 0 2. fa , Tel . 30 811.

zu verkaufen .

Wegen Todesfall zu verkaufen !

VII TIA in Lahntal gelegen,

Näheres durch :

Wolff, Moos & C0. Immobilien, Zensbeim a. d. B.

Zu verkaufen :

Braek m . Verdeck , 88
1 Viktoria - Halbwagen

1 Räucher - Apparat
Sanatorium Stammberg , Schriesheim a. d. B.

7296

N. §. U
Mo for era
8 PS . mit Beiwagen
ſehr gut erhalten , we⸗
ngen Anſchaffung ein .
Wagens preisw . ab⸗
zugeben . Anzuſehen
Werktags von 5 Uhr

dab u. Sonntags den
ganzen Tag bei
Ruf , Kleinfeldſtr . 37.

—2⁰—⁰

Modell 1927, 4,5 PS .
mit Sozius , Licht ,
Tachometer etc . , ge⸗
neralrepariert . Zylin⸗
der , Kolben fabrik⸗
neu , zu verkaufen .

Delephon 20 893.
3 B2750

Büromöbel
1 moder . Rollſchreib⸗

tiſch mit Seſſel ,
1 Stehpult

1 Kinderſportwagen
und 1 Kinderſeſſel

wenja gebr . preis⸗
wert abzugeben .

Telephon 21 487.
23885

Radio
7 Röhren ⸗ Tropa⸗
Rahmen und 1 Vier⸗
Röhren ⸗Europaempf .
kompl . preiswert zu
verkauf . Q 5. 9, III .

9241

Fur a ck
auf Seide , wie neu u.
Cutaway . für ſtarken
Herrn bill . zu verf .
Kepplerſtr . 43, Büro .

29250

Kauf - Gesuche
Haus

mit Bäckerei od. Kon⸗
ditorei mit Caſé zu
kauf . geſucht . Anzahl .
ca . 15 000 J . Vermitt⸗
lung nicht erw . An⸗
gebote unter O & 28
an die Geſchſt . 9242

Laſtwagen
—27½ To. , gebraucht

fahrber . , ſof . zu kau⸗
ſen geſucht . * 9254

Telephon 52 166.

Motorrad 350 bis
500 cem. , gute Marke ,
in gut . Zuſt . , zu kauf .
geſ . D 6. —11 , III . ,
Tel . 32 144. * 9225

Miet besuche
Auto⸗Garage

Nähe Paradepl . , mög⸗
lichſt B 1, C 1, D 2

geſucht . Angebote
unter B 2 7 an die
Geſchäftsſtelle . 39238

Wohnungen
feder Art und Größe
für ſer . Mieter lauf .
gefucht . Weber . 8 6, 1
Telephon Nr . 23014 .

Immobilien .
* 9294

Beamter ſucht

4 Zimmerwohnung
mit Bad . Dringlich⸗
keitskarte . * 9274

Angebote unter 0
N Nr . 40 an die He⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl .

Guterhalt . Damen⸗
fahrrad zu verk .
Anzuſehen nach 5 Uhr
abends
ſtraße 50, V. links .

59222

EEE

Bauſparvertrag
Wüſtenrot umſtändeh .
zu verkauf . Günſtigſte
Kapitalanlage für ein
Eigenheim . Angebote
unter B X W an die
Geſchäftsſtelle . B2742

Guterhalt . dunkelbl .
Kinderwagen ( Bren⸗
nabor ] bill . zu verk .

Wüſchle , U 4. 28 .
9299

Rheinhäuſer⸗

3 . Zimmerwohng.
v. Reichsbeamten (3
Perf . ) in gut . Hauſe
geſucht . 2744

Angebote mit An⸗
gabe üb Freiwerden
unter H K 17 bahn⸗
poſtlagernd Mann⸗
heim .

Wohnungs⸗Tauſch
Ludwigshafen Mann⸗
heim . 3 Zimmer u.
Küche in Neckarſtadt ,
Luzenberg od. Käfer⸗
tal gegen gleichgroße
in Ludwigshafen , N.
Rheinbrücke zu tau⸗
ſchen geſucht . Näh . b.
Herm . Fahrbach Lud⸗
wigshafen , Bleichſtr . 35

5 527⁴⁵
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